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im Beruf © 00 900 06006000 560060e000ws 0 VePs 0O PeIOIOEDBLNbOe

6, im 4. Vierteljahr 1960

a) nacl Al{ersgrupPen ssocsvsccecsocessscssocscesosoacons
b) naca dem Wohnsitz am 1.9.1939 und der Religionszu-
gehrigkedlt .e.ecevececsvoasesscscsccsasnvosocnscocona
¢) nach BevilKerungsgrupPPen .esveossessesecsosscccnosns
d) Erwerbspersonen nach Berufsabteilungen, zusgewihlten
Berufsgruppen und Berufen sowie nach der Stellung

im Beruf LG SR B A A A B IR I B Y B B A BERE R B BN AN B 2R A BE L I 2L 2N R R IR BN - A

7. im Jahre 1960

a) nach AlTersSErUDPPeIl eeccrccesscsvoonnc. sosssesssanceans
b) nach dem Wohnsitz am 1.9.1939 und der Religionszu-
gehOrigkeil seecveavcreccnconssscossaseasacnsscocsen
¢) nach BevolkerungsgruPPen ccceceoseesscescvrcssanssus
d) Erwerbspersonen nach Berufsabteilungen, ausgewihlten
Beruisgruppen und Berufen sowie nach der Stellung

im Beruf * O OOOOERN D PSSO DN OSSP SP O SSee N0 000 oSS

- 5

Sgite

2

50

50
30

31

32
32

52

33

A AWM
CN O\

39




Seite

III. Vertriebene und Sowjetzonenfliichtlinge unter den im Bundes-
dienst beschéftigten Beamten, Angestellten und Arbeitern

a) am 2, OktOber 1959 ooooooooooooqooeocaoowoooooooonoaéoooo' 40
b) am 20 Oktoher 1960 0O 0000 @0e®0 00000 OCEE00AQd00CODO6O00CO0C0O0D0OCOCOPOCIOROD 41

IV, Arbeitslosigkeit der Vertriebenen

1, Arbeitslose Vertriebene nach Lidndern und Stichtagen:
1959 und1960 0000000006000 0®000000000C0000QC00000066000000 42

2, Arbeitslose Vertriebene am\31o M&rz und am 30. September
1960 nach Geschlecht und nach Landern occocvcococecosocesas 43

3, Arbeitslose Vertriebene nach Berufsgruppen

a) an 31« Marz 1960 .ﬂo‘ﬂol’0"0000000’00'000.0000;....;. 44
b) am 30¢ September 1960 0000000 H08000CS0000O0OO0CECOEBECSESESDS 45

L, Arbeitslose Vertriebene nach Berufsgruppen und nach
Lindern

a) am 310 Mérz 1960 6080000000900 00C0000000000000PA000000 46
b) am 300 September 1960 00 000 Q@& QOO0 PO OO0 O & $# 0000000 660000006O0 48

V. Wohnraumvergaben im Jahre 1959

1. Wohnraumvergaben an Vertriebene, Zugewanderte und zu-
riickgefiihrte Evakuierte nach Léndern ccococecccocccocccoocsas 50

2. Wohnraumvergabenan Vertriebene, Zugewanderte und zuriick-
gefilhrte Evakuierte nach Lindern und Gemeindegréfen-

KlaBBeN co0uo0000000600000000080600600600000600600600060006066006 52

3. Wohnraumvergaben im Bundesgebiet (ohne Saarland und
Berlin) an Vertriebene, Zugewanderte und zuriickgefiihrte
Evakuierte cocecoccoocoocecooosoovocesonesoo00d0scoesasese 54

4, Vergebene Riume und Personen je Raum nach Perscnengruppen
und Landern 00 00O D0OOCDOO00VUVCOOVOOOO00COO0DOOOOOOOLOOOEOO00O0QOCQ0O0CO0OEC0 55

VI. Vertriebene und Zugewanderte im Bauhauptgewerbe Ende Juli
1959

1. Vertriebenenbetriebe und Zugewandertenbetriebe im Bau-
hauptgewerbe nach Betriebsgrdfenklassen und Landern ccoooe 56

2. Beschdftigtse in Vertriebenen- und Zugewandertenbetrieben
des Bauhauptgewerbes nach BetriebsgroBenklassen und Ldndern 59

VII. Bewilligungen im 8ffentlich geftrderten sozialen Wohnungs-
bau 1959

1. Vorbehaltene und zweckgebundene Wohnungen im Sffentlich
gefdrderten sozialen Wohnungsbanl cccocccocococoocccocccosso 62

2. Finanzierungsquellen der nur mit &ffentlichen Baudarlehen
vollgeférderten reinen Wohnbauten nach Bauherren (Neubau) 63




VIII.

IX.

X,

3., Zweckbindung der Wohnungen in vollgefdrderten reinen
Wohnbauten insgesamt nach Bauherren - Forderung durch
offentl. Baudarlehen (§ 42 (1) II. Wo Bau @) allein,
durch Aufwendungsbeihilfen (§ 42 (6) II. Wo Bau G) allein
und durch &ffentl., Baudarlehen vnd Aufwendungsbeihilfen
gemischt - Erstbewilligungen - Neubau und Wiederaufbau ..

Vertriebenen-, Zugewanderten- und Sowjetzonmenfliichtlingsbe=
triebe in der Industrie

1. Anzahl, Beschidftigte und Umsatz der Betriebe insgesant)
der Vertriebenen-, Zugewanderten- und Sowjetzonen-
fliichtlingsbetriebe in der Industrie des Bundesgebietes
(ohne Saarland und Berlin) im September 1959 nach ausge~
widhlten Industriegruppen und -zweigen und nach Léndern ..

2. Anzahl, Beschidftigte und Umsatz der Betriebe insgesamt,
der Vertriebenen-, Zugewanderten- und Sowjetzonen-
flichtlingsbetriebe in der Industrie des Bundesgebiet?s
(ohne Saarland und Berlin) im September 1959 nach ausge-
wihlten Industriegruppen und -zweigen und nach Betriebs-
grﬁﬁenklassen oacaooa'oo‘0c'0000000000.00.000.oooooooo%ao

|

3. Anzahl, Beschdftigte, Umsatz, Beschdftigte und Umsatz ﬁe
Betrieb sowie Umsatz je Beschiéftigten der Betriebe ins+
gesant, der Vertriebenen-, Zugewanderten- und Sowjetzo#en-
flichtlingsbetriebe in der Industrie des Bundesgebiete
(ohne Saarland und Berlin)im September 1959 nach Lﬁndein

Lk, Anzahl, Beschdftigte, Umsatz, Beschiftigte und Umsatz je
Betrieb sowie Umsatz je Beschidftigten der Betriebe ins-
gesamt, der Vertriebenen-, Zugewanderten- und Sowjet~
zonenfliichtlingsbetriebe in der Industrie des Bundesge
bietes (ohne Saarland und Berlin) im Spetember 1959 nach
ausgewdhlten Industriegruppen und -zwelgen ..coecovcesccs

Konkurse und Vergleichsverfahren bei Vertriebenen und Zuge~
wanderten

1. Konkurse und Vergleichsverfahren im Bundesgebiet ohne
Berlin 1957 bis 1959 nach Wirtschaftsgruppen der Gemein-

SChuldner L R SR A B R I IR R 2 2 B2 BN AE N I K B B B I S A I 2N BB I B K 2 BB U BE I B BN A A XY

2. Konkurse und Vergleichsverfahren im Bundesgebiet ohne
Berlin 1957 bis 1959 nach der Rechtsform der Gemein-

Schuldner ...0’..0.0’l...-O..'..00..0..0.‘.........0.0.0":

Leistungen der offentlichen Fiirsorge fiir Zugewanderte

1. Offentliche Firsorge und Thc-Hilfe fiir Zugewanderte im
Bundesgebiet (ohne Saarland) einschl. Berlin (West)
im Rechnungsjahr 1959 nach Lindern, kreisfreien Stddten
und LandkreiSen s...scccvecevecvesncrscsccssssscccaccscos

- Seite

64

68

712

78

19

80

.82

86



2o Gesamtausgaben und Gesamteinnahmen der off@ntllﬁhen

3.

Fiirsorge und Tbe-Hilfe sowie fur sonstlge Laietungen
fir Zugewanderte im Bundesgebiet (phne Sgarland, und
Berlin) im Rechnungsgabr 1959 OOOODfoooooaoooooooooooooo

Wegen Zuzug aus der sowjetischen Besatzungszone Deutséh-
lands, dem Sowjetsektor von Berlin und den Vertreibungs-

gebieten durch Gewdhrung elnmaliger Unterstutzungen der
of fenen wirtschaftlichen Fiirsorge unterstiitzte HV bzw.
Einzelunterstiitzte im Bundesgebiet (chne Saarland und
Berlin) im Jahre 1958/59 nsch Femilientyp und der Art

der Ausgabe9 fur die die Unt@rstutzung gewdhrt wurde coo

LN &
-

Seite

87

88




Jorpeno v kung

R A ST o HE

Mit diesem Berichit der Reine i Y"Vertriebene und Fliichtlinge®, Jahrgang
1964, Br. 3 (bis Ende 1940 Berichtsveihe VIII/20) wird im Rehmen der
HFachserie "Bevilkerung und Kultur’” die Veriffentlichung von bevilkerungs-
und wirtschaftdetatistischen Ergebunlssen liber Vertrliebene, Sowjetszonen-
fliehtlinge, Zugewanderte und suriickgefiihrie Evakuilerte fortgesetzt.

Die davgestellten Ergoebnisse, di» fa Rahmen der Statistiken iiber dile
Fortschreilung des Tovilkerungustsiles, die natiirliche Bevilkerungsbe~
wegung, deu Persorslstand der Bundesbehirden, die Wohnrauuvergabe sowie
durch die Industrieberichierstattung und andere Statistiken festgestellt
wurden, vermittelrn weilere Einblicke ir die wirtschaftlichen und sozialen
Verh&ltnisse der Vertriebemen, Sowjetzonenfliichtlinge und Zugewanderten.

Die Zahlen iiber die Notaufrahme von Deutschen aus der SBZ wurden durch
die Bundesnotaufnahme-Dienststellen GieBen, Velzen und Berlin (West) er-
mittelt. Filr die Ergebrisse lber die Arbeitslosigkeit der Vertriebenen
wurden die Verdffentlichungen der Bundesanstalt fiir Arbeitsvermittlung
und Arveitslosenversicherung als Unterlagen herangezogen.

Begriffliche Abgrenzung der Perscnenkreise in den einzelnen Statistiken

Zu Abechnitt I (Bevdlkerungsstand und natiirliche Bevilkerungsbewegung)

Vertriebere sind Deutseche, die am 1.9.1939 in den Deutschen Ostgebieten,
z.%, unter fremder Verwaltung cder im Ausland (Gebietsstand 31.12,1937)
gewohnt hzven, einschliellich ihrer nach 1939 geborenen Kinder,

Zugewanderte sind Deubtsche, die am 1.9,1939 in Berlin oder in der sowje-
tischen Besatzungszone Deutschlands gewohnt haben, einschlieBlich ikrer
nach 1939 geborenen Kinder.

Zn Abschritt IT (Zuwanderung aus der sowjetischen Besatzungszone Peutsch-
lands und dem Sowjetsektor vom Berlim liber die Bundes-
netanfnahme-Dienststellen #leben, Telzen und Berlin
(West)) '

In den Ukersichten wird unterschiedsn zwischen denm im Bundesnotaufnahme-
verfahren zufnahmesuchenden, den gepriiften, den aufgenommenen und den
eingpewiesenen Personen.

Zu Abschnitt III (Vertriebene, Sowjetzonenflichtlinge unter den im Bundes-
dienst beschiftigten Beamten, Argestellten und Arbeitern)

Vertriebene sind Inhaber des Bundssvertrisbenenausweises A oder B, einschl.
der in den Ausweisen der Eltern eingetragenen Kinder; Scwjétzonenfliicht-
linge sind Inhaber des Bundesfliichtlingsausweises C, einschl. der in den
Ausweisen der Eltern eingetragenen Kinder. '

Der Persorenkreis der Vertriebenen mit Ausweis A cder B ist gegeniiber den
in den Abschnitten I, VI und VII aufgefiihrten und nach dem Wohnsitz am
191939 abgegrenzten Vertrieberen kieiner und nicht unmittelbar ver-
gleichbar, weil sich nicht alle antragsherechtigten Personen um einen
Auvswels bemiiht haben.



Zu Abschnitt IV (Arbeitslosigkeit der Vertriebenen)

’

Vertriebene sind Inhaber des Bundesvertriebenenausweises A oder B bzw. die
Antragsteller auf einen solchen (einschlieBlich der in den Ausweisen ein-
getragenen Kinder unter 16 Jahren, die eine Arbeitsvermittlung des Arbeits-
amtes in Anspruch nehmen).

Zu Abschnitt V (Wohnraumvergabe 1959)

Vertriebene sind Wohnparteien, deren Haushaltsvorstidnde Inbsesber bzw. An=
tragsteller dem Bundssvertriebenenausweises A oder B sind.

Umgesiedelte Vertriebene sind solche Wohnparteien Vertriebener, die im
Rahmen der vier Umsiedlungsprogramme der Bundesreglerung zur Umsiedlung
von Vertriebenen aus den Lindern Bayern, Niedersachsen und Schleswig-Hol-
stein in die iibrigen Linder der Bundesrepublik umgesiedelt wurden und im
Aufnahmeland Wohnraum erhielten. Nicht als Umsiedler im Sinne dieser
Statistik gelten Wohnparteien, die auf Grund von landesgesetzlichen Be-
stimmungen innerhalb eines Landes umgesiedelt wurden,

Zugewanderte sind Wohnparteien, deren Haushaltsvorstdnde das Gebiet der
sowjetischen Besatzungszone Deutschlands oder den Sowjetsektor von Berlin
nach dem 8.5.1945 verlassen haben; bei dieser Statistik sind nur die Zu-
gewanderten erfabt, soweit sie Inhaber des Bundesfliichtlingsausweises C
sind oder im Zuge des Notaufnahmeverfahrens eine Aufenthaltsgenehmigung
im Bundesgebiet oder Berlin (West) erhalten haben, cder im Rahmen der Um-
siedlungsprogramme umgesiedelt wurden,

Der im Abschnitt V aufgefiihrte Personenkreis der "Zugewanderten", der sich
nicht auf alle aus der sowjetischen Besatzungszone Deutschlands und Berlin
in die Bundesrepublik zugezogenen Deutschen bezieht, ist mit den "Zugewan-
derten"” in den Abschnitten I, VI und IX begrifflich und zahlenmdBig nicht
unmittelbar vergleichbar.

Zurickgefiihrte Evakuierte sind Wohnparteien, deren Haushaltsvorstdnde nach
dem Bundesevakuiertengesetz oder auf Grund landesgesetzlicher Bestimmungen
in ihrem Ausgangsort oder in einem Ersatzausgangsort Wohnraum zugeteilt
erhalten.,

Zu Abschnitt VI (Vertriebene und Zugewanderte im Bauhauptgewsrbe)

Vertriebene sind deutsche Staatsangehorige oder deutsche Volkeszugehdrige,
die ihren Wohnsitz in den Deutschen Ostgebieten, z.Z. unter fremder Ver-
waltung, oder im Ausland (Gebietsstand 31,12.7937) hatten und diesen im
Zusammenhang nit den Ereignissen des Zweiten Weltkrieges infolge Vertreibung
oder Flucht verloren haben sowie deren Kinder., (Vgl, hierzu auch Hinweis
iiber die Begriffsbestimmung in der Vorbemerkung zu Abschnitt III.).

Zugewanderte sind deutsche Staatsangehdrige oder deutsche Volkszugehdrige,
die nach dem 1.9.1939 aus dem Gebiet der sowjetischen Fesatzungszone
Deutschlands oder aus Berlin ihren Wohnsitz in das Gebiet der Bundesrepu-
blik verlegt haben sowie deren Kinder.

Vertriebenen~ bzw. Zugewandertenbetriebe sind Betriebe, deren Inhaber Ver-
triebene bzw, Zugewanderte sind - bei mehreren Inhabern mindestens die
Hédlfte der Inhaber -~ oder deren Kapital zu mindestens 50 vH Vertriebenen
bzw, Zugewanderien gehdrt,




Zu Abschnitt VII (Bewilligungen in 07fentlich gef®rderten sozialen
Wohnungsbau)

Vertriebener ist, wer #%3 deuischar Staatsangehdriger oder deutscher
Volkszugehiriger seinen Wohnsitz in den Deutschen Ostgebieten, z.Z. unter
fremder Verwaliung, oder in den (¢bieten auBerhald der Grenzen des Deut-
gchen Reiches nach dem Gebietsstrand vom 31.12.1937 hatte und diesen im
Zusammenhang mit den Ereiguissen des Zweiten Weltkrieges infolge Vertrei-
bung, insbesondere durch Ausweisung oder Flucht, verloren hat. Bei mehr-
fachem Wohnsitz muB derjenige Wohnsit: verlorengegangen sein, der fir die
persénlichen ILebensverhilinisse des Betroffenen bestimmend war, Als bew
stimmender Wohnsitz im Sinne der Ausfilhrungen im zweiten Satz ist insbe-
sondere der Woinsitz anzusehen, an welchem die FPamilienangehdrigen gewohnt
haben.

(Vgl. hierzu auch Hinweis iiber die Begriffsbestimmung fiir die Vertriebenen
in der Vorbemerkung zuv Abschnitt III.).

Vertriebener ist auch, wer als deutscher Staatsangehtriger oder deutscher -
Volkszugehdriger

1. nach dem 30, Janudr 1933 die in Absatz 1 genannten CGebiete verlassen
und seinen Wohngitz auBerhald des Deutschen Reiches genommen hat,
welil aus CGrinden politischer Einstellung gegen den Nationalsozialismus

oder aus @riinden der Rasse, des Glaubens oder der Weltanschauung natio-

nalsozialistische GeweltmaBnahmen gegen ihn veriibt worden sind oder
ihm drohten,

2. auf Grund der widhrend des Zweiten Weltkrieges geschlossenen zwischen-
staatlichen Vertrige aus aulerdeuischen Gebieten oder wihrend des
gleichen Zeitraums auf CGrund von MaBnahmen deutscher Dienststellen
aus den von der deutschen Wehrmacht besetzten CGebieten umgesiedelt
worden ist (Umsiedler),

5. nach AbschluB der allgemeinen VertreibungsmaBnahmen die Deutschen
Ostgebiete, z.Z. unter fremder Verwaltung, oder die Freie Stadt
Danzig, Bstland, Lettland, Litauven, die Sowjetunion, Polen, die
Tschechoslowakei, Ungarn, Ruminien, Bulgarien, Jugoslawien, Albanien
oder Chins verlassen hat, es sei denn, daB er erst nach dem 8. Hai
1945 einen Woansitz in giesen Gebieten begriindet hat (Aussiedler),

4. ohne einer Wohnsitz gehabt zu haben, sein Gewerbe oder seinen Beruf
stédndig in den in Absatz 1 genannten Gebieten ausgelibt hat und diese
Tatigkeii infolge Vertreibung aufgeben muBte,

5. seinen Wohnsitz in den in Absatz 1 genannten Gebieten gemiB § 10 des
Bilrgerlichen Gesetzbuches durch EheschlieBung verloren, aber seinen
stédndigen Aufenthzalt dort beibehalten hatte und diesen infolge Ver-
treibung aufgeben muSte,

6. in den in Absatz 1 genannten Gebieten 21s Kind einer unter Nummer 5
fallenden Ehefrau gemi8 § 11 des Blirgerlichen Gesetzbuches keinen
Wohnsitz, aber einen stindigen Aufenthalt hatte und dieoen infolge
Vertreibung aufgeben mubte.



Als Vertriebener gilt auch, wer, chne selbst deutscher Staatsangehdriger
oder deutscher Volkszugehfriger zu sein, als EBhegatte sines Vertriebenen
seinen Wohnsitz oder ir. den Fillen des Absatzes 2 Nr. 5 als Ehegatte eines
deutaschen Staatsangehdrigen oder deutschen Volkszugehdrigen den stidndigen
Aufenthalt in den in Absatz 1 genannten Geblieten verloren hat.

Wer infolge von Kriegseinwirkungen Aufenthalt in den in Absatz 1 genannten
Gebieten genommen hat, ist jedoch nur dann Vertriebener, wenn aus den Um=
stédnden hervorgeht, daB er sich auch nach dem Kriegs in dlesen Gebieten
st8ndig niederlassen wollie,

Zu Abschnitt VIII (Vertriebenen-, Zugswanderien- und Sowjetzonenflﬁchtlings-
. betriebe in der Industris)

Vertriebene sind Inhaber des Bundesveririebenen ausweises A oder B,

Zugewanderte sind - chne Vertrizbene zu sein - die deutschen Staatsangehd~
rigen oder dsutachen Volkszugebdrigen, die nach dem 1,9.71939 aus dem Gebiet
der sowjetischen Besatzungesgone Deuitschlands oder aus Berlin ihren Wohnsitz
in das Gebiet der Bundesrepublik verlegt haten sowie deren Kinder,

Sowjetzonenfliichtlirge gind Inhaber des Bundesfliichtlingsausweises (; sie
sind gleichgzgeitig auch Zugewanderte. .

MaBgebend fiir die Keanweichnung als Veririebenen-, Zugewanderten- oder
Sowjetzonenfllichtlingasbetried bzw, ~unternchmen ist, dal die Inhaber der
Unternehmen Vertriebene, Zugewanderte bzw. Sowjetzonenflichtlinge sind,
oder daf an dem Kapital vor Personen- oder Kapitalgesellschaften mindestens

z1 50 vH Angehbrige des betreffaonden Personenkvelses beteillgt sind.,

Zu Abschnitt IX (Kenkurse und Vergleichsverfahren bei Vertriebenen und Zu-
gawanderten)

Vertriebener ist, wer im Besits eines Buniesvsririecbeneneusweiges A oder B
iat oder einen zclichen beantrugh hal,

Zngewanderiter ligt, wer - ohne Veritrielterner zu sein - als deutscher Staats-
angehfriger cder deutscher Volkszugehbriger nach dem 4, September 1939 aus
dem Gebigt der sowjelbischen Besabtzungszone Deubschlands oder aus Berlin
(Berlin (Weset) und Sowjetsektor) seinen Wohnsitz in das Gebiet der Bundes-
republik verlegt hat,

Vertriebenen- oder Zugowaﬂdert@nunte*n@hme* igt ein Unternehmen, wenn
dessen Inhaber Vertriehener oder Zugewandsrier ist oder wenn bei Personen=~
vnd Kapitalgesellﬁuhaf en dag Kapital zu mindestens 50 vH Vertriebenen oder
Tugewanderten gehdrt. Sind Vertrietene und Zugewsnderte Inhaber des Unter
nehmens oder zusammen mit 50 vH sm Kapital beteiligi, so ist das Unter-
nehmen je nach dem Ubergewicht entweder als Vertriebenen~ oder als Zugewan-
derfenunterncshmen zu kennzeichren,
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Zu Abschnitt X {(Leistungen der 8ffeuntlichen Fiirsorge fiir Zugewanderte)

Zugewanderte &ind Personen, dic gem#8 § 3 und § 11 der ersten PDurchfilhrungs-
verordnung zum Ersten Uberleitungsgesetz vom 27.2.1955 als Haushaltsvor-
sténde bzw, Alleinunterstiitzte gezdhlt werden und einer gesonderten Ab-
rechnung unterliegen.

Zugewanderte aus der scwjetischen Besatzungszone Deutschlands und Berlin
sind in dieser Statistik deutsche StaatsangehBrige oder Volkszugehdrige, '
die dort am 31,12,1944 ihren Wohnsitz hatten, diesen aber aus kriegsur-
sdchlichen Griinden bis zum 11.7.1945 aufgegeben und im Bundesgebiet ihren
stédndigen Aufenthalt genommen haben sowie solche, die in der sowjetischen
Besatzungszone Deutschlands oder im Sowjetsektor von Berlin am 11,7.1945
ihren Wohnsitz hatten, diesen asus politischen Griinden aufgegeben und im
Bundesgebiet oder in Berlin (West) stiéndigen Aufenthalt genommen haben.

Die Zugehtrigkeit zu dem vorgenannten Personenkreis erlischt, wenn der
Zugewanderte am letgten Zufluehtsort ununterbrochen drei Jahre keine
Firsorgeleistungen, Arbeitslosenflirsorgeunterstiitzung, Sozialversicherungs-
rente, Rente nach dem Bundesversorgungsgesetz, Unterhaltsbeihilfe fiir
AngehSrige von Kriegsgefangenen und Unterhaltsbeihilfe nach dem Sofort-
hilfegesetz oder Lastenausgleichsgesetz erhalten hat.



1, Bevolkerungsastand und natiirliche Bevblkerungsbewegung der Vertriebenen und Zugewanderten

1. Wohnbewilkeruna und Vertriebene am 31, Dezember 1959 nach Lindern

Wohnbavolkerung Vertriebene
Land insgesamt 4] mgnnlich ] weiblich insgesamt minnlich l weiblich
1 000 “H ' 1 000
Schleswig~Holstein " 2289,9 1 076,1 1213,8 641,5 28,0 291,7 349,8
Hamburg 1 823,6 842,1 981,5 257,0 14,1 . 123,3 133,7
Niedersachsen 6 538,4 3 080,1 3 458,3 1671,0 25,6 771,8 899,2
Bremen 691,6 325,9 365,8 109,2 15,8 49,8 59,4
Nordrhein-Westfalen 15 653,6 7 437,6 8 216,0 2 %41,9 16,2 1 244,0 1.297,9
Hessen 4 702,8 2 206,0 2 496,8 878,7 18,7 417,7 461,1
Rheinland-Pfalz 3 377:4 1 588,9 1 788,5 304,8 9,0 149,1 155,8
Baden~Wiirttemberg 7 569,7 3 566,13 3 994,4 1 367,6 18,1 654,1 713,6
Bayern 9 371,0 4 355,5 5 015,5 1 783,9 19,0 826,6 95753
Bundesgebiet {ohne Saarland
und Berlin) 52 009,0 24 478,4 27 530,6 9 5%5,6 18,4 4 527,9 5 027,7
Berlin (West) 2 208,0 935,6 1.272,4 177,6") 8,0 73,25 104,4°)
{
a) Geschitzt,
2, Entwicklung der Zahl der Vertriebenan im Jahre 1959 nach Lindern
Vertinderazngen im Jahre 1959
davon entfielen auf Vertriebene
L g Zu~ {4} bazw, e () baw am
an Abnahme {= Geburten— by BENe 12,1
L:B: m:am*z) u: :::::ﬁ Abwanderungs~ (-} i
gesams ereeh Eherschul
1 000
Schleswig-Holstein + 0,8 3,4 - 2,6 641,5
Hamburg + 8,6 2,3 + 6,3 257,0
Niedersachsen @ 1,0 12,7 - 1,7 1 671,0
Bremen 2 5,0 1,3 + 3.7 109,2
Nordrhein-Westfalen + 81,2 33,1 % 47,7 2 541,9
Hessen + 13,4 6,4 + 7,0 878,7
Rheinland-Pfalz + 6,0 4,0 & 2,0 304,8
BadeneWiirttemberg . 30,7 17,1 ¢ 13,6 1 367,6
Bayern + 12,0 10,9 < 1,1 1783,9
Bundesgebiet {ohne Saarland
und Berlin) +  158,8 91,3 . 67,0 9 555,6

1) Einschl, Differenz zwischen vorliufigem und endgilltigem Ergebnis der Statistik der natirlichen Bevblkerungsbewegung
und einschl, Berichtigung ven Gemeindezrgebnissen,




I. vaﬁlkerungsstand und natlirliche Bevélkerungsbewegung der Vertriebenen und Zugewanderien
3. Wohnbevblkerung und Vertriebena in den kreisfreien Stddten und Landkreisen 1957 bis 1960

{jeweiliger Gebietsstand)

1 000
6 ! WohnbevBlkerung Vertriebene
ebietl
insgeganmt ] ménnlich [ weiblich insgesamt J, miinnlich ] weibl ich
_30.6.1957 , .
Kreisfreie Stidte 19 658,2 9 137,6 10 520,6 3 139,4 1 514,4 1 625,0
davon mits
10 000 bis unter 20 000 Einwohner 2%8,4 119,8 148,6 62,6 28,1 34,5
20000 " " 50000 " 1197,7 549,5 648,3 244,9 114,9 129,9
5 000 " % 100 000 " 2 668,7 1 233,2 1 435,5 472,4 221,6 250,8
100 000 " " 250 000 " 5 125,5 2 376,9 2 748,6 852,7 408, 3 4444
250 000 " " 500 000 i 2 607,6 1 230,9 1 376,7 362,7 181,9 180,9
500 000 und mehr Einwohner 7796,3 3 627,4 4 162,9 1 144,0 559,5 584, 5
Landkreise 30 798,6 14’ 539,8 16 258,8 5 872,59 2 791,9 3 120,
Bundesgebiet (ohme Saarland und Berlin) 50 456,8 23 677,4 26 779,4 9 011,9 4 266,2 4 745,7
30.6.1958
Kreisfreie Stddte 20 013,1 9 312,1 10 701,0 3 296,5 1 588,3 1 708,1
davon mits
10 000 bis unter 20 000 Einwohner 25,7 m,9 139,8 58,7 26,3 32,4
20000 * " 50000 n 1.185,4 542,2 643,1 236,0 109,6 126,4
50000 " " 100 000 " 2 761,4 1 280,5 1 480,9 518,2 244,3 274,0
100 000 " " 250 000 " 4 713,1 2 184,2 2 528,9 816,3 388,9 427,5
250 000 ® " 500 000 " 3 156,3 1 491,2 1 665,0 461,7 230,7 21,0
500 000 und mshr Einwohner 7 945,3 3 702,2 4 243,2 1 205,5 588,6 616,9
Landkreise 31 105,9 14 704,0 16 401,9 5 975,3 2 801,5% 3 173,8
Bundesgebigt (ohne Saarland und Berlin) 51 119,1 24 016,1 27 102,9 9 271,7 4 389,8 4 881,9
30.6.1959
Kreisfreie Stidte 20 301,5 9 449,4 10 852,1 3 430,1 1 649,5 1 780,6
davon mitg
10 000 bis unter 20 GO0 Einwohner 254,2 113,4 140,8 59,8 2,8 33,0
20000 " * 50000 " 1 246,5 568,9 677,6 258, 1 19,0 139,2
5 000 % " 400 000 " 2 746,23 1 275,2 1471,2 821,7 246,5 275, 2
100 000 " " 250 GO0 " 4 780,3 2 216,8 2 63,6 850,6 404,6 446,0
250 000 * " 500 000 " 2 695,6 1 266,0 1 429,6 41,8 203,7 208,2
500 000 und mehr Einwahner 8 578,6 4 009,2 4 569,4 1 328,0 648,9 679,1
Landkreiss 31 452,0 14 894, 2 16 557,8 6 056,7 2 844,1 3 212,5
Bundesgebiet {ohne Saarland und Berlin) 5 793,5 24 343,6 27 409,9 9 486,7 4 493,6 4 993,1
30.6.1960
Kreisfreia Stadte 20 531,3 9 576,3 10 955,0 3 519,2 1 691,0 1 828,2
davon mits .
10 000 bis unter 20 (00 Einwohner 255,0 113,7 141,3 59,8 26,7 33,1
2000 " " 50 000 " 1 206,4 551,2 659,2 21,6 115,9 135,7
50000 " " 100 GO0 " 2 726,0 1 268,2 1 457,9 530,4 250,7 219,7
100000 ® " 250 000 " 4 938,6 2 294,8 2 643,8 889,7 423,1 466,6
250 000 " ™ %00 000 " 2 715,3 1 275,5 1 439,8 423,8 208,8 15,0
500 000 und mehr Einwchner 8 689,9 4 073,0 4 616,9 1 363,9 665,8 698,1
Landkreise ‘ 31 790,5 15 091,0 16 699,5 6 105,1 2 871,6 3 233,5
Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 52 321,8 24 667,3 27 654,5 9 624,3 4 562,5 5 061,8
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I, Bevilksrungssiand und natlirliche Bevé kerungshewegung der Vertriebenen vad Zugewanderten

4, Wohnbevélkerung und Veririebene im Bundesgebiet {(shne Saariand usd Berlin}
am 31,12,1959 aach Altersgruppen und Geschlecht

ALL wnhnbev&lk;mng Yertriebene
ersgruppe .
YOM 4000 b8 annlich welblich insgesant minnlish weiblich' | inszgesamt nian- | weib-| ine-
tor Jahren lich lich | gesamt
unter esoe ‘ 1 000 vH 1)
unter 1 454 430 884 87 83 1609 19,1 | 19,2] 19,1
1 -5 1 655 1 569 3 224 330 311 641 | 19,9 | 19,8| 19,9
5 ~ 6 390 370 760 80 75 156 20,6 | 20,4 20,5
zusarmen 2 499 2 369 4 868 497 46 966 19,9 | 19,8 19,8
6 =10 1 522 1 447 2 99 309 291 600 20,3 | 20,1] 20,2
10 - 14 . 1417 1354 2771 . . 250 235 485 17,6 | 17,4] 17,5
14 -15 ‘268 261 52y 48 47 -9 17,8 17,9/ 17,8
zusammen 3 207 3 062 & %9 607 572 1179 18,9 | 18,7] 18,8
1% - 16 365 352 717 67 64 131 18,3 | 18,3} 18,3
1% - 18 743 715 1458 149 142 1 20,0 | 19,9 19,9
zusamaen 1108 1067 2175 215 207 422 | 19,4 | 19,4] 19,4
18 - 20 953 913 1 866 188 180 368 .19,'7 19,71 19,7
20 -2 498 477 974 94 90 184 18,8 | 19,0] 18,9
zusammen 1 451 1389 2 840 282 270 552 19,4 | 19,4] 19,4
21 -2 1 758 1 686 3 441 314 35 - 613 17,9 | 18,1] 18,0
2% - 30 1 767 178 3 474 337 328 6h4 19,1 | 19,2 19,1
30 -35 1739 1854 3 593 350 353 7o 20,2 | 19,4] 19,8
35 ~ 40 1530 2 93 3 €24 322 412 735 2,1 | 19,7 2,3
40 - 45 1010 1375 2 8% 202 248 450 26,0 | 18,0| 18,9
Zus2RMEN 7 800 8 717 % 517 1525 1 652 3 177 19,6 | 19,0] 19,2
45 - 50 1 617 2 127 3 745 381 371 672 18,6 | 17,5 17,9
50 - 55 1722 2 ooy 3 819 225 350 646 | 17,1 | 16,7 16,9
55 - 60 1 630 1 867 3 498 2h4 315 579 16,2 | 16,9 16,5
60 - 65 1 122 1 596 2 758 196 273 463 16,5 | 17,1 16,8
zusammen £ 162 7 687 13 849 1 056 1 310 2 366 17,1 | 17,01 17,1
65 und mehr 2251 | 3 245 5 497 I 346 547 894 ﬂ 55,4 161,9| 16,3
Insgesamt 24 478 27 53 B2 009 3 528 . 5 028 9 556 18,5 18,3{ 18,4

1) vH der gesamten Wohabevilkeruag gleishen Alters.




1. Bevdlkerungestand und natlirliche Bevdlkerungsbewegung der Veririebenen und Zugewanderten
5. Vertriebene in den 53 Gemeinden mit einer Wohnbevblkerung von 100 000 und mehr Einwohnern

am 30, Juni 1960 nach der Einwohnerzahl (Sebietsstand: 30.6,1960)

Wohnbevélkertung
Lfd. Gemeinde Land insgesamt ] darunter Vertriebene
Nr. Anzahl vH
1 Berlin (West), Stadt Bl 2 203 910 176 600 °) 8,0
2 Hamburg, Freie und Hansestadt Hab 1 829 476 260 367 14,2
3 Miinchen, Stadt Bay 1 079 370 160 731 14,9
4 Kéln, Stadt Nrhw 789 289 99 769 12,6
5 Essen, Stadt " 727 274 94 662 13,0
6 Dusseldorf, Stadt " 694 682 123 065 17,7
7 Frankfurt am Main, Stadt Hess 666 534 120 407 18,1
8 Dortmund, Stadt NrhW 637 559 103 527 16,2
9 Stuttgart, Stadt BaWii 634 587 105 628 16,6
10 Hanmover, Stadti Ndsa 572 281 132 838 3,2
11 Bremen, Stadt Bra 557 o717 88 210 15,8
12 Duisburg, Stadt Nrhbw 501 776 74 692 14,9
13 Nirnberg, Stadt Bay 452 364 65 423 14,5
14 Wuppertal, Stadt NrhW 420 463 56 139 13,4
15 Gelsenkirchen, Stadt " 388 788 61 949 15,9
16 Bochue, Stadt " 361 972 56 387 15,6
17 Mannheim, Stadt Bawi 308 669 41 587 13,5
18 Kiel, Stadt SchH 270 732 59 885 22,1
19 Oberhausen, Stadt NrhW 256 725 37 558 14,6
20 Wiesbaden, Landeshauptstadt Hess 255 620 44 906 17,6
2 Braunschweig, Stadt Ndsa 244 067 58 545 24,0
22 Karlsruhe, Stadt Bawt 237 065 41 508 17,5
23 Lubeck, Hansestadt SchH 231 802 75 469 32,6
24 Krefeld, Stadt NrhW 209 278 33 219 15,9
2 Augsburg, Stadt Bay 205 036 36 063 17,6
% Kassel, Stadt Hess 204 359 9 83 14,6
27 Hagen, Stadt NrhW 193 792 34 319 17,7 .
P} Milheim a.d.Ruhr, Stadt " 182 268 24 525 13,5
2 Minster (Westf,), Stadt " 180 300 31 742 17,6
30 Bielefeld, Stadi " 74 541 42 769 24,5
H Solingen, Stadt u 169 583 2% 024 15,3
32 Aachen, Stadt " 168 195 18 494 1,0
33 Ludwigehafen am Rhein, Stadt RhPf 161 922 15 604 9,6
34 Ménohengladbach, Stadt 1) NirhW 152 413 18 472 12,1
35 Bonn, Stadt " 146 451 22 340 15,3
36 Freiburg im Breisgau, Stadt BaWii 141 200 18 132 12,8
37 Bremerhaven, Stadt Brm 139 981 23 135 16,5
38 Darmstadt, Stadt Hess 136 642 23 980 17,5
39 Osnabriick, Stadt Ndsa 135 130 25 810 19,1
40 Mainz, Stadt RHPF 130 915 15 581 11,9
41 Recklinghausen, Stadt NriW 130 202 26 065 20,0
42 Saarbriicken, Stadt Saar 128 749 . .
43 Heidelberg, Stadt BaWyi 127 424 22 464 17,6
44 Remscheid, Stadt Nrhd 124 226 21 817 17,6
45 Regensburg, Stadi Bay 123 389 23 874 19,3
46 Oldenburg (Oldenburg), Stadt Ndsa 121 795 31 922 2,2
47 Wirzburg, Stadt Bay 114 028 17 727 15,5
48 Herne, Stadt NrhW 113 653 18 035 15,9
49 Offenbach am Main, Stadt Hess 113 038 17 056 15,1
50 Bottrop, Stadt NrhW 110 751 15 146 13,7
51 Salzgitter, Stadt Ndsa 107 573 47 122 43,8
52 Wanne-Eickel, Stadt NrhW 107 244 17 626 16,4
93 Wilhelmshaven, Stadt Ndsa 100 322 15 301 15,3

1) Anderung der Schreibweise mit Wirkung vom 11,10,1960, - a) Geschatzt,
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© 1, Bevdlkerungsstand und natiirliche Bevilkerunge

. L 4
b. Yaririebere udter den Sestorbenen ) im Bundesgebiet ohne Berlin

Ge
darunter
tz;°Tf?f“:?: Geburte- inagesant insgesamt
unter .... Jahren jekr
insgesamt! ménnlich [weihlimh inshesamt‘m&mnlimh Iweiblich insgesamd miinnlich [woiblich
. Anzanl vH
0 -5 1958 ~ 1953 36 219 | 20795 | 15424 | 5 587 3227 2 360 15,4 15,5 15,3
5 - 10 1953 ~ 1948 2 020 1 241 79 %2 162 102 | 13,0 12,9 13,1
10 - 15 1948 - 1943 1 360 855 B8 - 167 100 67 12,3 11,7 13,3
1% - 20 1943 - 1938 3920 2 842 1078 k47 467 180 16,5 16,4 16,7
20 - 25 1938 ~ 1933 5 208 3 882 13% 8% 685 n 17,2 17,6 15,9
2% - 30 1933 - 1928 4 692 3 093 1 599 792 518 274 16,9 16,7 17,1
30 - 35 1928 - 1923 5 369 3 086 2 283 945 H47 398 17,6 17,7 17,4
35 - 40 1923 -~ 1918 6 785 3 533 3252 | 1213 622 591 17,9 17,6 18,2
40 -~ 45 1918 -~ 1913 8 006 4 915 39%1 | 1334 681 653 16,7 17,0 16,4
45 - 50 1913 - 1908 16 812 S 113 769y | 2647 1 444 1 é03 15,7 15,8 15,6
50 - 55 1908 - 1903 27945 | 16 %92 | 11353 | 3963 2 320 1 643 14,2 14,0 14,5
5 -~ 60 1903 - 1898 41033 ] 25508 | 15 %25 | & 746 3 455 2 291 14,0 13,5 14,8
60 - 65 1898 -~ 16893 50 084 | 28 293 | 2185 | 7 116 3 963 3 153 14,2 14,0 14,4
65 - 70 1893 -~ 1888 | 621379 | 32 788 | = 59t | 8 843 4 578 4 265 14,2 14,0 14,4
70 - 75 1888 - 1883 80 061 | 39 424 | 40 637 | 1t 018 4 974 6 044 13,8 12,6 14,9
75 - 80 1883 - 1878 BY 608 | 42814 | 46 734 | 11 8% 5 283 6 543 13,2 12,3 14,0
80 - 85 1878 -~ 1873 75 865 | 35 a6 | 40439 | 97920 4 177 5 743 13,1 11,8 14,2
85 - 90 1873 - 1868 35 602 | 15780 | 19 822 | 4 677 1890 | 2787 13,1 12,0 14,1
90 - 95 1868 -~ 1863 9 562 3 810 5 752 1 1 280 482 798 13,4 12,7 13,9
95 - 100 1863 - 1858 1 291 415 87k 168 54 114 13,0 13,0 13,0
100 und alter 1858 u, frither 7 22 57 g 2 7 12,3 9,1 13,7
unbekanntes
Alter 16 13 3 - - - - - -
Insgesamt 563 910 | 293 300 [270 610 | 79 056 | 39 629 | 39 427 14,0 13,5 14,6

1) Ohne Totgehorene,

nachtriglich beurkundete Kriegssterbefzlle und ohne gerichtliche Todeserklirungen, - 2) Einschl, der
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bewagung der Vertrisbensn und Zugewanderten

im Jahre 1958 nach Alters- und Geburtsjahren und Familienstand

storbene 1)

Vertriebene
davon Altersgruppe
ledig verheiratet vervitwet 2) geschieden 3) F‘::ti:::::"d “n:t: :::: z::ren
insgesautl miianl ich 1negesant| ménnlich 1nsgoaaaﬂ:[nmnnlioh iungosaut] minnlich ingggpantrllnnlich
Anzahl
5 587 3 27 - - - - - - - - 0~ 5
262 160 - - - - - - - - 5 - 10
[ 17 100 - - - - - - - - 10 - 15
636 465 1 2 - - - - - - 1% - 20
743 610 145 73 6 2 2 - - - 20 - 25
322 219 453 290 2 1 15 8 - - % - 30
220 116 684 411 4 2 37 18 - - 30 - 35
206 96 924 | 509 35 2 48 15 - - 35 - 40
158 & 981 562 120 8 ) 3% - - 40 - 45
295 145 198 | 1197 236 33 13 69 1 - 45 ~ 50
387 168 2 973 1973 440 82 162 96 1 1 50 - 55
490 193 4 251 2 949 792 192 213 121 - - 55 - 60
550 156 4 870 3 306 1 512 392 184 109 - - 60 ~ 65
625 157 5 289 3 653 2729 en 198 96 2 4 6 - 70
747 185 5 189 3 492 49099 1223 173 74 - - 70 - 75
693 164 4 285 3 084 6 729 1 981 118 53 1 1 75 - 80
615 120 2375 1 803 6 869 2 297 60 16 1 1 80 - 85
265 49 642 518 3 753 1 316 17 7 - - 85 - 90
68 14 104 90 1106 378 2 - - - 90 - 95
9 3 7 6 150 44 2 1 - - 95 - 100
1 - - - 8 2 - - - - 100 und dlter
unbekanntes
- - - - - - - - - - Alter
. 13 046 6 422 35 167 | 23 918 29 400 | 8 566 1437 719 6 4 Insgssamt

Fille, in denen der bisherige Ehepartner

fiir tot erklirt worden ist, - 3} Einschl,
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1. Bevdlkerungsstand und natlirliche Bevilkerungsbewegung der Vertrisbenen und Zugewanderten

7. EheschlieBungen in den kreisfreien Stddten und Landkreisen 1958 nach der Veririsheneneigenschaft der Ehegatten

EheschlieBungen

davon zwischen

Land 18- v Veririebenen und Nichivertriebensn Nickt-
er- rtrieb Ehegatt
gesant trisbenen .zvu.almen, veririebenar® sgattie ver-
l ‘ Mann Frau triebenen
in kreisfreien Stidten
Schleswig-Holstein 5 611 567 1 863 887 976 3 181
Hasburg 17 445 546 3 690 1974 1716 13 209
Niedersachsen 15 629 1 504 5 173 2 507 2 666 8 952
Bremen 6 49 266 1523 705 818 4 260
Nordrhein-Westfalen 73 692 3 672 16 584 ,83m 8 206 53 436
Hessen 14 499 689 3 260 1613 1 647 10 550
Rheinland-Pfalz 8 098 150 1 222 623 599 6 726
Baden-Wiirt temberg 16 589 846 3 808 1 851 1957 11 935
Bayern 30 524 1 568 7 416 3 528 3 868 21 540
Saarland 1 155 7 94 59 35 1 054
Bundesgebiet ohne Berlin 189 291 9 815 44 633 22 125 22 508 134 843
Berlin (West) 20 306 383 3 509 1 612 1 897 16 414
in Landkreisen
Schleswig~Holstein 14 242 1 583 4 %64 2 396 2 568 7 695
Niedersachsen 40 773 4 316 13 119 6 420 6 699 23 338
Nordrhein-Westfalen 68 592 4 252 16 104 8 084 8 020 48 236
Hessen 27 570 1 664 6 554 3 304 3 250 19 352
Rheinland-Pfalz 2 72 347 2 943 1 554 1389 19 422
Baden-Wiirttemberg 50 620 3 996 11 989 5991 5 994 34 639
Bayern 52 071 3 087 12 866 € 569 6 297 36 118
Saarland 7 933 25 501 355 146 1 407
Bundesgebiet ohne Berlin 284 513 19 270 69 036 34 673 34 363 196 207
in kreisfreien Stldten und Landkreisen
Schleswig-Holstein 19 853 2 156 6 827 3 283 3 544 10 876
Hamburg 17 445 546 3 630 1974 1716 13 209
Niedersachsen 56 402 5 820 18 292 8 927 9 365 32 290
Bremen 6 049 %6 1 523 705 818 4 260
Nordrhein-Westfalen 142 284 7 924 32 688 16 462 16 226 101 672
Hessen 42 069 2 353 9 814 4 917 4897 29 902
Rheinland-Pfalz 30 810 497 4 165 217 1988 26 148
Baden-\iirttemberg 67 209 4 842 1% 793 7 842 7 951 46 574
Bayern 82 595 ! 4 655 20 282 10 097 10 185 57 658
Saarlend 9 088 32 595 414 181 8 461
Bundesgebiet ohne Berlin 473 804 f 29 085 113 669 56 798 56 871 331 050
Berlin (West) 20 306 5 383 3 509 1612 1 897 16 414
13
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I. Bevélkerungastand und natiirliche Bevélkerungsbewegung der Veririebanen und Zugewanderien
8. Geburten und Sterbefdlle der Veririebenen, der Zugewanderten und der Gesamtbevblkerung nach Lindern

a) im 1. Vierteljahr 1959 1)

. RPN I .2 . Auf 1 000 Einwohner ) Auf 1 000
Lebendgeborene Gestorbene <) und 1 Jahr Lebendasborene
Land . ‘ ' - darunter im unghelich [im 1,Lebens-
ing- darunter inge - Lebend- Ge~ i
’ ; gesamt uneheiiéh“gesamt tLebene- geborene storbenez) Lebend- jahr Ge-
! . jahr geborene storbene3
Vertriebene
Schleswig~Holstein 242% 205 1620 64 15,3 10,2 84,5 26,4
Hamburg 879 88 331 22 . 14,3 5,4 100, 1 25,0
Nisdersachsen 7 246 482 4 260 176 17,6 10,3 66,5 24,3
Bremen 496 29 173 .5 19,2 6,7 58,5 10,1
Nordrhein-Westfal en ‘ 12 776 803 4 572 447 20,9 7,5 62,9 35,0
Neasan ( 3 705 220 2128 11 17,3 10,0 99,4 30,0
Rheinland~Pfalz ; 1 530 106 521 39 20,7 7,0 69,3 25,5
Baden-Wurttemberg 7 161 556 2 928 191 21,6 8,9 79,0 26,7
Bayern ’ 7423 | 801 4 720 223 17,0 10,8 107,9 30,0
Bundesgebiet [ohne Saarland
und Berlin) 43 642 3 300 21 253 1 278 18,8 9,1 75,6 29,3
dagegen 4, Viertel jahr 1958 40 827 2934 19 799 1 163 17,3 8,4 71,9 28,5
Berlin (West) 649 99 634 12 . . 152,5 18,5
Zugewanderte .

Schleswig~Holstein 526 . 228 . 14,6 6,3 . .
Hamburg 540 . 156 . 14,0 | 4,0 . .
Niedersachsen 1731 . 534 . 14,6 4,5 . .
Bremen 202 . 56 . 15,9 4,4 . .
Nordrhein-Westfalen 5 502 . 1233 . 20,7 4,6 . .
Hessen 1 299 . 430 . 15,8 5,2 . .
Rheinland-Pfalz 725 . 162 . 19,1 4,3 . .
Baden=Wiirttemberg 2 116 . 516 . 19,4 4,7 . .
Bayern . 1 324 o 485 0 15,5 51 . e [

| Bundesgebiet {ohne Saarland
und Berlin) 13 965 . 3 800 . 17,7 4,8 . © e
dagegen 4, Vierteljahr 1958 13 412 . 3 757 . 16,9 4,7 . .
Bﬂrlin (Wost) . . . - . ° . -

Gesamtbevilkerung

Schleswig~Holstein 9 239 750 6 715 315 16,4 12,0 81,2 35,4
Hamburg 5 910 524 5 899 164 13,2 13,2 88,7 28,8
Niedersachsen g 28 888 1 740 18 822 855 18,0 1,7 60,2 30,8
Bremen 2 648 183 2 017 70 15,8 12,1 69,1 27,3
Nordrhein-Westfalen 70 019 3 510 44 035 2 734 18,3 1,5 50,1 39,6
Heesen ‘ 19 793 1177 13 746 579 17,2 12,0 59,5 30,5
Rheinland-Pfalz 16 497 822 9 358 632 19,9 1,3 49,8 39,2
Baden-Wiirt temberg 36 567 . 2 668 20 953 1 081 19,9 11,4 73,0 30,9
Bayern 43 397 4 104 26 744 1 468 18,9 11,7 94,6 35,2
Bundesgebiet (ohne Saarland
und Berlin) 232 958 15 478 | 148 289 7 898 18,3 11,7 66,4 35,2
dagegen 4, Vierteljahr 1958 213 894 14 394 | 138 509 7 394 16,5 10,7 67,3 34,4
Berlin (West) ‘ 5 398 l Coget | 9217 ’ 180 9,8 16,8 159, 5 34,6

1) Vorlaufige Ergebnisse, ~ 2} Ohne Totgeborene, nachtriglich beurkundete Kriegssterbefdlle und gerichtliche Todeserklirungen,-
3) Vertriebene bezogen auf die Lebendgsborenen des Berichtszeitraumes'Gesamtbev&lkerung unter Berlicksichtigung der Geburten-
entwicklung in den vorhergehenden 12 Meonaten, 19




I, Bevblkerungsstand und matpirliche Bevolkerungsbewegung der Veririebenen und Zuge;landorten

nocht 8, Geburten und Sterbefille der Veririsbenen, der Zugewanderten und der Gesamtbevolkerung nach Léndern

b) im 2, Vierteljahr 1959 1)
2 Auf 1 000 Einwobner Auf 1 000
b , G
Lebendgeborene estorbens ) und 1 Jahr Lebendgeborene
Land . . darunter im unehelich | im 1,Lebens-
ing- darunter ine- Lebend- Ge= ) .
esamt unehelich esamt ToLebens- eboren storben 2) Lebend- jahr Ge-
-]
geaanm ° 9 jahr 9 ene ° geborene storbemB)
Vertriebene
Schleswig-Hslstein 2 561 191 1 640 93 16,0 10,3 74,6 37,4
Hawburg ' 916 67 293 11 14,6 4,7 73,1 12,0
Niedersachsen 7 504 509 4 007 167 18,0 9,6 67,8 22,3
Bremen 539 41 168 10 20,5 6,4 76,1 18,6
Nordirhein-Westfalen 13 205 758 4 447 439 2,2 71 57,4 33,2
Hessen 3 686 217 1 908 89 17,0 8,8 58,9 24,1
Rheinland-Pfalz 1567 104 579 4 20,8 1,7 66,4 34,5
Bader-Wiirttemberg 7 320 595 263 191 2,7 7,8 81,3 26,1
Bavern 7 841 853 4 696 261 17,7 10,6 108,8 33,9
Bundesgebiet (ohne Saarland
und Berlin) 45 139 333 20 374 1315 19,1 8,6 - 73,9 29,1
dageger 1. Vierteljahr 1959 43 642 3300 | 21253 1278 18,8 9,1 75,6 2,3
Berlin (West) 620 97 572 19 . . 156,5 30,6
Zugewanderte
Schleswig-Holstein ] 540 . 237 . 14,7 6,4 . .
Hambuirg 597 . 199 . 15,1 4,0 . .
Niedersachsen 1 781 . 485 . 14,8 4,0 . .
Bremen 2i1 . 46 . 16,2 3,5 . B
Novrdrhein-Westfalen 5 666 . 1 261 . 20,8 4,6 . .
Hessen 1233 . 409 . 14,7 4,9 . .
Rheinland-Pfalz 702 . 170 . 18,1 4,4 . R
Baden~Wiirt temberg 2128 . 499 . 19,0 4,5 . .
Bayern 1270 . 476 . 14,5 5,4 . '
Bundesgebiet {ohne Saarland
wad Berlin) 14 128 . 3 742 . 17,6 4,7 . .
dagegen 1, Vierteljahr 1959 13 965 . 3 800 . 17,7 4,8 . .
Barlin (West) . . - . - . . ) . ) .
Gesamtbevilkerung
Soh)eswig-Holstein 9 472 748 6 602 353 | 16,6 1,6 79,0 38,0
Hamburg . 6 134 533 5173 131 13,6 1,4 86,9 21,8
Nisdersashsen 29 799 1794 18 222 889 18,3 11,2 60,2 30,7
Bremen 2 688 209 1 807 68 15,8 10,6 71,8 25,8
Merdrhein-Westfalen 71 362 3536 | 40543 2719 18,4 19,5 49,6 38,5
Hessen 19 542 1153 12 590 593 16,8 10,8 59,0 30,7
Rheinland-Pfalz 16 399 915 9 477 685 19,5 11,3 55,8 42,1
Baden-Wirttemberg 36 130 2 593 18 652 1 088 19,4 10,0 70,7 30,5
Bayern 43 432 4 221 25 939 1609 18,7 1,2 91,2 37,5
Bundesgebiet {ohne Saarland
ynd Berlin) 234 958 15 662 | 139 005 8 155 18,2 10,8 66,7 35,4
dagegea 1, Vierteljahr 1959 232958 | 15478 | 148 289 7 898 18,3 1,7 66,4 35,2
Berlin (West) 5 347 912 8 308 167 9,7 15,0 170,6 31,7

1) Vorlsufige Ergebnisse. ~ 2} Ohne Totgeborene, nachtréglich beurkundete Kriegssterbefille und gerichtliche Todeserklirungeny,
3) Vertriebene bezogen auf die Lebendgeborenen des Berichtszeitraumes, Gesamibevilkerung unter Beriicksichtigung der Geburten-

entwicklung in den vorhergehenden 12 Monaten, 20



’

I, Bev8lkerungsstand und natlirliche Bevblkerungshewegung der Vertriebenen und Jugewanderten
nocht 8, Geburten und Sterbefdlle der Veririebenen, der Zugewanderten und der Gesamtbevilkerung nach Lindern

o) im 3, Viertslisnr 1959 1)

. 3

. . 2 q
Lebendgeborene Gestorbens~) Auf 1 000 Einwohner Auf 1 000
: Ay RS . . - und 1 Jahr Lebendgeborene
Land . ; .
ingm darunter, inge darunter imj Lebend- Ge~ unehelich [in 1.Lebens~
© gesamt unehelicﬂ asamt 1o Lebena- eborens storbonoz) Lebend- Jahr Ge-
. . ; 8 jahr g : geborens | storbene 3)
Vertricbene
Sohleswig=Holstein 1 2462 108 1 445, 30 15,2 - 8,9 76,4 | 12,1
Hamburg 915 72 286 14 14,3 4,5 78,7 15,3
Niedersachsen 7 136 460 .3 604 178 16,9 8,6 64,5 24,9
Bremen y 482 33 163 8 17,9 6,0 68,5 | 16,6
Nordrhein-Weatfalen 12 734 694 4 085 498 20,1 6,4 54,5 31,3
Heseen 3 508 226 1825 82 15,9 8,3 64,4 23,4
Rheinland-Pfalz - , 1575 9% 483 51 20,6 6,3 61,0 32,4
Baden-Wiirttemberg 6 844 534 2 477 178 20,0 7,2 78,0 %,0
Béyern - 727 774 4 357 247 16,1 9,7 - 1607,2 13,6
Bundesgebiet (ohne Saarland ) )
und Berlin) ' 42 873 3 077 18 725 1186 17,9 8,0 | 71,8 27,7
dagegen 2, Vierteljahr 1959 145 139 3 335 20 374 1315 19,1 8,6 | '73,9 29,1
Berlin {West)- 643 107 586 13 . . 166,4 20,2
Zugewanderte
Schleswig-Holstein . 491 . 216 . 13,1 5,8 . .
Bauburg 593 o 134 o 14,7 3,3 o .
Niedersachsen 1 640 o 472 . 13,4 3,8 . .
Bremen ‘ 202 o 59 o 15,1 4,4 . .
Nordrhein-Westfalen 5 618 . 1 236 o 20,1 4,4 .
Hessen 1 231 v 400 R 14,4 4,7 . .
Rheinland-Pfalz 732 . 78 . 18,4 4,5 . .
Baden-Wiirttemberg ) 2 058 . 368 . 17,9 4,1 . .
Bayern - N 1 287 o 477 . 14,4 5:3 .. .
Bundesgebiet {ohne Saarland '
und Berlin) . 13 852 o 3 640 . 16,8 4,4 o .
dagegen 2, Vierteljahr 1959 14 128 . 3 742 . 17,6 4,7 . .
Berliﬂ (West) ’ ° ° a ° o ° ° °
Gesamibevilkerung
Schleswig~Holstein 9 212 695 5 874 249 16,0 10,2 75,4 27,0
Hamburg 5 986 506 4 951 89 13,1 10,8 84,5 %,4
Njedersachsen ) A 28 129 1 649 15 894 820 17,1 9,7 58,6 28,8
Bremen 2 619 181" 1 719 59 15,2 9,9 69,1 22,4
Nordrhein-Westfalen ' 68 879 3 209 37 197 2 610 17,5 9,5 46,6 37,6
Hessen 18 506 1154 11 668 572 16,0 9,9 61,0 30,1
Rheinland-Pfalz 15 632 842 8 494 648 18,4 10,0 53,9 41,2
Baden-Wirttemberg - 34 414 2 376 17 22% 994 18,2 9,1 69,0 28,6
Bayern o - 40 723 3 981, 24 010 | 1 543 17,3 10,2 97,8 37,4
Bundesgebiet {ohne Saarland ‘
> und Berlin) ’ 224 500 14 593 127 032 7 654 17,2 9,7 65,0 33,8
dagegen 2, Viertel jahr 1959 234 958 15 662 | 132 W05 | 8 158 18,2 10,8 66,7 35,4
Berlin (West) 5425 860 | 7694 194 | 9,7 13,8 158,5 35,8

.1} Vorlsufige Ergebnisse, = 2) Ohne Totgeborens, nazhtrBiglich beurkuridete Kriegssterbefille und gerichtiliche Todeserklirungen.-
3) Vertriebene bezogen auf die Lebendgéborénendes Berichtszeitraumes, Gesamtbevilkeruny unter Beriicksichtigung der Geburten-
entwicklung in den vorhergehenden 12 Monaten,
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1. Bevdlkerurgsstand und natilrliche Bevélkerungsbewegung der Vertriebenen und Zugewanderten
nochs 8., Geburten und Sterbefille der Vertriebenen, der Zugewanderten und der Gesamibevdlkerung nach Lindern

d) im 4, Viertel jahr 1959 1)

4 .
Lebendgeborene Gestorbene 2) Auf :ngo: i:::ohner Laﬁiid:egggene
Land . . ldarunter im unehelich [im 1,Lebens
inse darunter ing~ Lebend= Go~ .
1 1, Lebens- 2 Lebend- jahr Gew
gesant lunehelich gesant ? iahr geborene |storbene ) geborene storbene’ )
Vertriebene
Sehleswig-Holstein 2 366 168 1678 42 14,6 10,4 71,0 17,8
Hamburg 884 59 360 16 13,7 5,6 66,7 18,1
Niedersachsen 6 825 420 4 095 156 16,2 9,7 61,5 22,9
Bremen 495 30 180 14 18,1 6,6 60,6 28,3
Nordrhein-Westfalen 12 175 669 4 615 391 19,1 7,2 54,9 32,1
Hessen 3 396 186 2 0p4 90 15,4 9,3 54,8 2%,5
Rheinland-Pfalz 1 475 91 612 0 | 19,2 8,0 61,7 27,1
Baden-Kiirttemberg 6 661 489 2 827 187 19,4 8,2 73,4 28,1
Bayern 7 025 721 4 826 202 15,6 10,7 102,6 28,8
! Bundesgebiet {ohne Saarland
wnd Berlin) 41 302 2833 21 247 1138 17,2 8,8 68,6 27,6
dagegen 3, Vierteljahr 1959 42 873 ‘ 3 077 l 18 725 1 186 17,9 8,0 71,8 27,7
Berlin ({West) 573 74 | 630 19 . . 129,1 33,2
Zugewanderte )
Schleswig-Holstein 485 . 240 . 12,8 6,4 . .
Hamburg 572 . 198 . 14,0 4,8 . ‘o
Niedersachsen 1678 . 579 . 13,6 4,7 . .
Bremen 203 . 63 | . 15,0 4,6 . .
Nordrheinebestfalen . 5 oM | o | 1283 | . 18,6 4,4 . .
Hessen 1 149 N 445 . 13,4 95,2 . .
Rheinlenc-Pralz 683 . 198 o 17,0 4,9 . .
Baden«liirt tembarg 2 007 . 523 . 17,3 4,5 . °
| Rayern — 1237 . 510 . 13,1 6,3 . .
otwndeneule 1 {ohne Searland
TR ERTY 13 258 . 4 059 . 16,0 4,9 . .
dagegen 3, Vierteljahr 1959 13 852 . 3 640 . 16,8 4,4 . .
Berlin {weot) ' o . » . . o . .
Gesamtbevolkerung
Senleswig-olsicin 8 787 604 6 888 247 15,2 1,9 68,7 27,6
Hantury 5 603 434 5 928 154 12,2 12,9 71,5 26,7
HNiedersschoen 27 085 1517 18 150 808 16,4 11,0 56,0 2,2
Brenen 2 535 196 2 002 63 14,6 11,5 77,3 24,5
Nordriein-West falen 65 036 3 068 42 587 2 363 16,5 10,8 47,2 36,0
Hesecen 13 522 1071 13 813 564 15,6 1,7 57,8 30,1
Rheinlange-ialz 15 483 823 9 77% 604 18,2 11,5 53,2 38,8
Badun~vi i benberg 33 731 2 236 19 810 1111 17,7 10,4 66,3 32,4
Seyern 40 617 3 725 26 864 1 489 17,2 11,4 91,7 36,3
Bundesgebret {ohne Saarland
und BerJ in) 217 399 13 674 | 145 817 7 403 16,6 11,1 -62,9, 33,3
dagegen 3. Vierteljahr 1959 224 500 14 593 | 127 032 7 654 17,2 9,7 65,0 33,8
derlin (Wesl) 4 828 800 9 333 198 8,7 16,8 165,7 19,8

1) Vorliufige Frgebnisse, - 2) Ohne Totgeborene, nachtriglich beurkundete Kriegssterbefille und gerichtliche Todeserklirungen.~
1) Veriricbene bezogen auf die Lebendgeboreran des Berichtszeitraumes, Gesamtbevélkerung unter Berlicksichtigung der Geburten-
entwickiung in den vorhergehenden 12 Monaten .
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I, Bevéll .runyvatanid wik &

it Bewblkorengi s eginy der Veritriebenen und Zugswandertun

nocht B, Geburten und Stsrbefélle der /ertriobénen, der Zugewenderten und der GesamtbevBlkerung nach Lidera

o) ia .ahre 1959

Auf 1 000 Einwohner “haf 1 000
; 1
Lebendgshorene Gestorbens 1) und 1 Jahr Leberigeborena
Land ine- darunter ins- darunter im Lebend- Som unehelich il'1.Labensq .
t unsheliche| gesamt 1.Lebens- geborene 8torbono1) Lebend- jahr Go-
gesas jahr geborene .torbonoAgh
Vertriebens
Schleswig-Holstein 9 815 752 6 383 229 15,3 10,0 76,6 23,3
Hamburg 3 594 286 1 265 61 14,2 5,0 79,6 17,0
Niedersachsen 2 M 1871 15 966 677 17,2 9,6 65,2 23,6
Bremen 2 012 133 684 37 18,9 6,4 66,1 18,4
Nordrhein-Westfalen 50 890 2 924 17 741 1676 20,3 . 7,1 57,9 32,9
Hessen 14 295 849 7915 371 16,4 9,1 59,4 %,0
Rheinland-Pfalz 6 147 397 2195 | 184 20,3 7,2 64,6 2,9
Baden-Wiirttemberg 27 986 2184 10 868 747 20,7 8,0 78,0 2%,7
Bayern ol 29506 | 3149 | 18599 0 9% 16,6 0,5 | 1067 31,6
Bundesgebiet 3) 172 9% 12 %45 g1 616 | 4915 18,2 8,6 12,5 28,4
dagegen 1958 169 641 1 12 170 78 85 4 965 17,5 8,5 73,5 30,0
Berlin (West) 2 485 3w L 235 62 13,9 13,2 1 15,7 24,9
dagegen 1958 2 245 306 2252 | 58 12,4 12,4 136,3 2,8
Zugewanderte
Schleswig-Holstein 2 042 co e ‘ 13,8 6,2 . .
Hamburg 2 302 . ! 647 . 14,4 4,4 . .
Niedersachsen 6 830 . oro2000° . 14,1 4,3 co .
Bredon 818 . 224 . 15,5 4,3 . .
Nordrhein-Westfalen 22 030 . 1 A979 ¢ . 20,0 4,5 » o
Hessen 4 912 b1 6pa A E 5,0 . .
Rheinland-Pfalz 2 842 . 708 Lo 18,4 4,5 . .
Baden-Wirttemberg 3 309 . 2008 < 189 4,4 . .
Bayern 5 118 bz 008 L 4,0 5,7 . .
Bundesgebiet3) 55 203 . i95 249 | 17,0 4,7 ¢ .
{
dagegen 1958 49 572 . 1z 857 ! . | 16,0 4,1 . .
Berlin (W”t) . . ¢ * { . . . .
dagegen 1998 . . ; . ; . . o N
Gesamtbovilkerang
< | Sehleswig-Holstein 36 710 2 797 2% 079 1 104 16,1 1 11,4 76,2 1 32,1
" | Hamburg BEK | 1982 | 21 946 o0 13,0 1 g1 84,0 | 2,1
' | Niedersachsen 113 901 6 700 71 088 3 372 17,4 j‘ 10,9 58,8 | 29,9
Bremen 10 490 769 7 545 260 15,3 ¢ 11,0 73,3 25,1
Nordrhein-Westfalen 275 612 13 346 164 962 10 450 7.7 | 10,6 48,4 38,2
Heesen 76 763 4 565 51 817 2 317 16,4 1 41,1 59,5 30,3
i| Rheinland-Pfalz 64 011 3 402 37 164 2 569 19,0 1 11,0 53,1 | 49;5
Baden-Wiirt temberg 140 842 9 833 76 644 4 274 18,8 - 10,2 £9,8 30, %
Bayern 168 150 | 16 025 | 103 550 ¢ 6 113 LR R PO T 75 I 5
Bundesgebiet 3) 910 085 53 419 560 331 © 31126 17,6 | 10,8 | 65,3 34,3
dagegen 1958 5907 | 828 | o302 e | 169 | 108 | 67,3 3,0
Berlin (west) 20 998 3 433 34 952 739 95 15,6 03,2 353 ]
dagegen 1958 18806 | 289 | 3335] 1@ g4 | 150 | 1526 9,9 |

1) 'Ohne Totgeborene, nachtriglich beurkundete Kriegasterbefdlle und gerichtliche Todeserklirungen, - 2) Unter Beriickeichti-
gung der Geburtenentwicklung in den vorhergehenden 12 Monaten, Vertriebene und Zugewanderie bezogen auf die Lebendgetorerien
des Berichtszeitraums, -~ 3) Ohne Saarland und Berlin.
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1. Bevilkerungastand uad natllicltske Bavilkerusgehewsgurg dar Vertrlebenen und Zugewanderien

9, Geburten und $tervefdile der Gesartbevoiherung, der Vertrisbensa und Zugewandarten
in Bundesgebiet {ohne Ssarlzd und Berlin)1950 bis 19%%

Verhiilcaiszahlien

Auf 4 000 Eimmohner kamen

Auf 1 000

[P

. J Von 4 000
Gestorbens i wehr (+) Lebendgeborene Labpnd~
g baw, _ Gestorbene 1) m" ’
Bevblkerungsgrupps Lebend- D dnge wenigor ehu:ieh in den
geborens | annlieh | welblics ! . {-} . ; - im 1, ereten | borepn
% gosas gsboren esven Lebens- 28 wares
i als go= geborsne jahr 2) Lebang= T‘.""'
; storben tagen 2| erane
1950
Gesamtbevilkerung 16,4 11,4 %7 i 10,5 | + 59 96,4 55,2 34,4 a8
Vertrisbens 17,0 7,8 7,0 1.4 + 9,6 125,1 38,4 2,5 1’:“
Zugewanderte » . . ! N « . . . ’
Ubrige Bevblkerung . . . ! . , . . . .
1951
Gesantbevilkerung 16,0 13,7 9,0 10,7 + 53 9,3 53,2 33,7 a,9
Vertriebens 18,1 8,3 7.4 1,8 + 10,3 17,2 40,0 24,3 29.3
Zugewanderte . . . : . ° . . . - v
ﬂbf'ig. BevSlkerung . ) . E o . . . . [
13%2
Gesamtbevilkerung 15,9 11,6 9,7 10,6 | + 53 89,4 48,3 3,9 2,9
Vertriebens 18,1 8,2 7,4 7,8 | +10,3 106,5 3,2 3,7 846
Zugmndom 20,2 5)3 4'7 5:0 + 15)2 . . . .
Ubrige Bevblkerung 15,3 12,7 16,4 1,5 |+ 3,8 . . . g
4 4:
Gesamt bevi 1 kerung 15,8 12,3 10:? ‘ 11,2 + 4,6 85,7 46,2 30,0 ”lg
Vertrisbens 17,8 8,5 7.8 8,1 + 9,6 99,5 35,7 3,1 ’&’
* Zugewanderte 1’;‘ 4,9 4,2 4,6 + 15,1 . . . '
Ubrige Bevalkeryng 19,1 13,6 M1 12,2 + 2,9 . . . .
1954
G“M§.Wlk.~” 16,0 11:7 9)6 i 1036 + 5,4 8301 42,% 2859 wa’
, Vertriebens 18,0 8,5 147 8,1 + 99 94,3 35,3 24,3 18,7
Zugewanderte 18,8 5,1 4,3 4,7 + 14,1 . . . .
ibrige Bovilherung 15,4 12,8 19,3 1,5 + 3,9 . . . °




1, Bevilkerungsstand und natiirliche Bevélkerungsbewegung der Vertriebenen und Zugewanderten

nochs 9, Geburten und Sterbefille der Gesamtbevilkerung, der Vertriebenen und Zugewanderten
im Bundesgebiet {ohne Saarland und Berlin) 1950 bis 1959

Verhiiltniszahlen
Auf 1 000 Einwohner kamen Auf 1 000 Ven 1 000
. Gestorbene 1) mehr (+) Lebendgeborene Lebend-
bzw, Gestorbene, 1) und
Bevélkerungsgruppe Lebend- weniger Ufen in den Totge~
- 1. borenen
geborene . . ins (-) shelich in ersten
h b
médnnlic weiblich gesant geboren Lebend- 'feben;- 2 waren
als ge- |geborens | J2P7 ) | Lebene | Totge-
storben tagen 3)] borene
1955
Gesamtbevélkerung 16,0 12,1 10,0 11,0 + 5,0 17,3 4,6 27,9 19,8
Vertrisbene 17,7 8,9 8,0 8,4 + 9,2 86,5 34,0 23,2 17,8
Zugewanderte 17,8 5,0 4,4 4,7 + 13,1 . o . .
Ubrige Bevslkerung 15,4 13,4 10,8 12,0 + 3,4 . . . .
1956
Gesamtbevblkerung 1 16,4 12,4 10,1 11,2 + 53 73,4 38,7 25,6 18,5
Vertriebene 18,0 9,0 8,0 8,5 + 9,5 80,5 30,3 20,6 17,4
Zugewanderte 17,0 4,9 4,1 4,5 + 12,6 ves ore oue vwe
{brige Bevslkerung 16,0 13,7 10,9 12,2 + 3,8 .o ver ves vas
1957
Gesamtbevélkerung 1 16,9 12,5 10,2 11,3 + 5,6 70,9 36,5 24,3 17,5
Vertriebene 18,2 %5 8,4 8,9 + 9,3 78,2 30,4 20,3 16,6
Zugewanderte 15,2 4,1 3,3 3,7 + 11,5 . . . .
Ubrige Bevslkerung 16,8 14,0 11,1 12,4 + 4,3 . . . .
1958
Gesamtbevslkerung 16,9 12,0 9,8 10,8 + 6,1 67,3 36,0 24,4 16,4
Vertriebene 17,9 9,0 8,1 8,5 + 9,4 73,5 30,0 20,5 15,7
Zugewanderte 16,0 4,6 3,7 4,1 + 11,8 . . . .
{lbrige Bevblkerung 16,8 13,3 10,7 11,9 + 4,9 . . . .
1959
Gesamtbevélkerung 17,6 12,0 9,8 10,8 + 6,8 65,3 34,3 23,3 14,1
Vertriebene 18,2 9,1 8,2 8,6 + 9,6 72,5 28,4 19,8 14,6
Zugewanderte 17,0 5,1 4,3 4,7 + 12,3 . . N .
Ubrige Bevdlkerung 17,5 13,3 10,6 11,9 + 5,6 . . . .

1) Ohnée Totgeborene, nachtriiglich beurkundete Kriegssterbefiille und gerichtliche Todeserklirungen, -~ 2) Gesamtbevilkerung
unter Bertickeichtigung der Geburtenentwicklung in den vorhergehenden 12 Monaten, Vertriebene und Zugewanderte bezogen auf
die Lebendgeborenen des Berichtszeitraums., - 3) Bezogen auf die Lebendgeborenen des Berichtszeitraums,
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1, Bevblkerungastend und natlivliche Bevélksivnigabewsguay der Veririebenen wad Zugewanderien

: 10, Lebendgeborene, vesterbone wnd Gebeololibweent der Yertriebenan und Zugowanderien

in Buscssgebisl {obne Sancland und Berlia) 1950 bis 1959

. wwe

T O, [P

o ' daven
Jahre Insgesamt i A ) Gbrige
Jartriebens Lugewanderte Bevélkerung
Lebendgeborong
1950 172 850, 432793 31 256:) 608 sm:)
T 758 472 145 767 33 647 ) 579 058 ')
1952 762, 4653 148 344 36 906 517 219
1953 75% 813 8 552 39 798 571 463
1954 179 834 . 152 By 42 974 584 333
1955 785 82 153 169 44 254 587 659
1956 819 952 158 359 46 360 615 233
11957 855 241 164 075 44 366 646 800
1958 865 307 165 641 49 572 650 694
1959 o gwuss 4 d72 956 55293 681 926
1950 - 1953 s D6y 725 1 542 203 424 336 6 103 186
vH T 19,1 53 77‘5,6
Sestorbene (ohne Tolgeborens)
1950 493 416 57 794 7715,) 427 47
1951 507 »87 €3 026 8 370 ) 436 191 )
1952 508 053 €3 782 9 127 435 144
1953 539 134 68 007 9 264 461 .863
1954 515 =64 68 534 10 800 436 230
1955 541 24 73 672 11 704 456 548
1956 556 897 74 810 12 228 469 859
1957 570 535 80 211 10 927 479 457
1958 553 302 78 865 12 857 461 580
1959 %60 331 81 616 15 249 463 466
1950 - 1959 5 346 203 799 717 108 301 4 528 185
vH 100 13,3 2,0 84,7
) Gabr ol ohul
1950 279 134 w9 | 25 481°) 180 954.)
1951 256 885 g2 711 ) 25 277°) 142 867 )
1852 254 416 84 B€2 27 119 142 075
1953 200 /79 80 545 30 534 109 600
1954 %4 290 84 (13 32 174 148 103
1955 293 758 80 7 32 B50 131 i1
1956 25 5 83 549 34 132 145 374
1957 284 h4k 63 Bb4 33 439 167 343
1958 et go 716 36 715 189 114
1959 RN S N L §-... 39 954 218 460
1950 -~ 1959 243 ez 832 486 316 035 1 575 001
vH 106 : 30,6 11,6 57,8

a) Geschiitzt nach den Geburten- und Steriezliifera 1932,
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1i. Zuwanderung aus dor sowjetischsn Besatwwngezone Dzutechlands und dem Sowjetsekior von Berlin
ther die Bundesnotaufrahme-Dienststellen

1. Von den Bundesnotiufrahme-Disnslstellen geprifie und eingewiesene Personen
in den Jabras 1959 und 1960

Jahr Bei (ven) den Bundesnotaufnahme-Dienststellen
;;;:} GieBen Uel zen Berlin [West) zusammen -
(Q = Quotenfille 1) pri::@3) singewie&anaf) PWEEZSB) wingewie&wné‘) 9r32233) eingowiesene4) prg:;e3) eingewiesens )
L = Legalisierungs~ Psrsonen
fille 2)) Anzahl vH Anzahl vH Anzahl . | wH Anzahl vH
1959 2) : qQ | 3015t | 30 661|101,7°)| 50020 | 46 745 | 93,5 | 67 476 | 60 299 | 89,4 | 147 647 | 137 705} 93,3
L 1278 1 278(100,0 2061 1646]79,6 - -t - 3339 2918 87,4
1960 :
Januar Q| 2223 2 o9l 91,7 2968 | 2646 |89,2 5 087| 4567]89,8 | 10278 9 252 90,0
L é8 68(10G,0 90 67 | 74,4 - -] = 158 135 | 85,4
Februar Q| 2120 | 1 860) 87,7 3 M4 | 29571971 4689 3970|84,7 9 853 8 7871 89,2
L 88 88{167,0 89 85 h00,5 - -1 - 177 177 [100,0
Mirz Q| 2308 2 296¢ 99,5 3679 | 2832)77,0 701M| 6500{92,7 | 12938 | 11628| 89,5
L 60 €0}100,0 168 125 | 74,4 - | - 228 185 | 81,1
April Q| 329 | 320 97,9 3835 | 355|926 | €733 6517|968 | 13841 | 13 274|959,
L 41 41(100,0 127 154 121,3) - ol - 168 195 1146,1)
Mai Q| 4967 4991500,5°) 5875 | 5023 (85,5 8311 8105|97,5 | 19153 | 18 119] 94,6
L 68 68{100,0 75 84 f112,0%) - - - 143 152 [106,3°)
Juni Q| 4306 4 250! 98,9 458 | 4928 108,8’) 7673| 7433|96,9 | 16507 | 16 620[100,7°)
L 48 48}106,0 67 81 {120,9 - - - 115 129 {112,2%)
Juli Q| 4458 4 5150101,3%)| 4 849 | 4 658 96,1a 6288 6219[98,9 | 15596 [ 15 396 98,7,
L 45 404100, 0 51 54 105,59 ) - - - 91 94 1103,3 )
August Q| 5677 6 052 1@6,6“) 5215 | 4 419 | 84,7 7282 7646196,8 | 18174 | 17 517] 96,4
L 12 12{100,0 80 71 | 28,8 - B 92 83| 90,2
September Q| 47% 5112[107,973| 5728 | 5 444 95,0 6957 | 6628|95,3 | 17 421 | 17 184! 98,6
L 6 61100,0 245 61} 24,9 - I 21 67| 26,7
Oktober Q) 52 | 55e5105,7°)1 6909 6911 h00,0") 8772] 7650]87,2| 20966 | 20 146] 96,1
L 63 63}400,0 103 93 199,3 - -] - 166 156 | 94,0
November Q| 6413 5 756] 83,8 72071 6 445)89,4 7543 7891 104,6°) 21163 | 20 092| 94,9
L 132 132]100,0, 263 248 | 94,3 - -1 - 395 380 96,2a
Dezember Q| 4745 4 882{102,9 }| 5% | 5 284950 5578 6078[109,6 | 15884 | 16 244{102,3 )
L 101 101]100,0 162 160 | 98,8 - -] - %3 261 99,2
Insgesant Q| 50508 | 50552[100,1°)| 59 402 | 55 103 | 92,8 | &1 924| 78 604 95,9 | 191 834 | 184 Y| 96,1
L 727 7271 106,90 1520 1287)84,7 - - - 2 247 2 (n4] 89,6

1) Quotenfiille = Im Bundesnotaufnahmevesrfahren gepriifie- bzw, aufgenommene- und suf die Linder verteilte Pergonen. - 2) Lega-
lisierungsfélle = Im Bundesnotaufnehmeverfahien gepriifte, bzw, aufgenommene Perscnen, die bereits lénger als ein halbes Jahr
ihren sténdigen Aufenthalt in einem Bundesland oder in Berlin {West) genommen haben, - 3) Durch Aufnahmekommissionen gepriift.-
4) Die eingewiesenen Personen, die im nebenstehenden Monat auf die Linder verteilt wurden, - 5) Ausfilhrliche Zahlen sind dem
Statistischen Berieht VIII/20/36 zu entnshmen,

a) Die Uberhshung der Zahl der eingewiesenen und auf die Lénder verteilten Personen erklért sich aus einer besonders hohen
Zahl von positiv entschiedenen Beschwardefillen und sus dem Vorhandensein eines Uberhanges, der in den Vormonaten nicht
verteilten Personen,



11, Zuwsrderuvng eus der sowjetischen Besatzungszone Deutschlands

‘2: Eirwelisung deir bel den Buadesnotaufnahae~Disnststellen

Die bei den Eundesnotaufnahme-Dienstetellen aufgenommenen

Lawnd 1
1959 '
Januar febpuar Migrz April Mai Juni
Quoten
Schleswig-Holstein 3 220 245 155 ! 234 295 324
Hamburg 5 589 326 355 380 393 519 417
Niedersachsen 11 672 699 760 801 1134 13N 1 291
Bremen 1 640 98 78 115 153 206 190
Nordrhein-Westfalen 44 677 3 081 2 764 4 028 4 4M 5 404 4 841
Hessen 11 541 708 640 916 1185 172 1 545
Rheinland-Pfalz 9 349 507 580 797 879 1162 121
Baden~Wirt temberg 22 M2 1419 1 341 1838 2 083 3 078 2 691
Bayern 14 953 1 062 1037 {300 1 525 2 42 2 451
Saarland 2 402 174 165 28 228 425 410
Bundesgebiet chne Berlin 127 077 8 312 7 885 10 627 12 285 16 611 15 37
Berlin {West) %} 10 628 939 i 4 00 989 1 508 1 249
Legalisie
Schieswig-Holstein 63 3 o 4 1 5 2
Hamburg 231 & 14 4 9 17 7
Niedersachsen 493 15 21 42 41 19 20
Bremer: 39 1 g & & - -
Nordrhein-Westfalsn 010 8 s e a3 &0 R4
Hessen w7 1% 2 3 2 24 15
Rheinland-Pfalz 154 13 B 1 7 8 6
Baden~Wiirttemsbarg 338 3 8 14 16 15 10
Bayern 380 7 4% 22 14 14 19
Saarland 7 - - - - - -
Bundesgebiet ohne Rerlin 2918 145 1 tes 198 152 129

1) Ausfiihrliche Zahlen sind dem Stat, Bericht VIXI/Z2(/36 2. evtnehmsi, - 2; Quotznfiiie = Im Busdesnotaufranmeverfahiren ge

gepriifte bzw, aufgensumene Persoren, die bereits JHagei als ein halves Jahr ihren otirdigen Auferihalt iw Bunl

fihrt und in den Quotenfidllen enthalten,
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i

und dem Sowjetsekior von Berlin Uber die Bundesneteufrahme~-Dienstatellen

aufgenommenen Personen in den Jahren 1959 und 1960 nach Lindern

Personen wurden in mebenstehende Liinder eingewiesen
1960 ' Land
Juli August September Oktober November Dezember insgesanmt .
falle <)
296 274 279 503 450 527 3813 | Schleswig-Holstein
446 - 495 608 754 697 617 6 067 Hamburg
1191 1100 1 282 1 831 1 690 1 058 14 148 Niedersachsen
181 1y7 2 278 273 249 2 %0 Bremen
4 829 5512 5 11 6 692 6 521 5 311 59 177 Nordrhein-Westfalen
1 400 1652 1 427 1622 1875 1 408 16 113 Heesen
987 1179 1107 1110 1 040 820 11 373 Rheinland-Pfalz
2 437 3 04 2 687 2 944 2 900 2 403 28 862 Baden-Wurttemberg
1929 2 287 1 995 2 338 2 542 2 160 23 052 | Bayern ’
342 390 37 428 264 310 3 778 Saarland
14 038 16 127 15 761 18 500 18 252 14 863 168 633 Bundesgebiet ohne Berlin
"
1 358 1390 14233 1 646 1 840 1 381 15 626 Berlin (West) )
rungsfille 3)4)
1 1 3 - 2 8 30 Schleswig~Holstein
8 14 5 24 33 14 154 Hambuirg
9 10 2 13 55 16 285 Niedersachsen
- - - 2 3 1 2% Bremen
40 36 2 55 153 134 820 Nordrhein-Westfalen
8 4 5 27 33 32 214 Hessen
1 8 © 3 3 20 10 86 Rheinland-Pfalz
7 2 - 20 40 18 177 Baden=Wiirttemberg
17 - - 12 41 28 21 Bayern
3 8 - - - - 1 Saarland
94 83 67 156 380 261 2 014 Bundesgebiet ohne Berlin

prifte- bzw, aufgenommene- und auf die Linder verteilte Personen, - 3) Legalisierungsfidlle = Im Bundesnotaufnahmeverfahren
oder in Berlin {West) genommen haben, ~ 4) Die Legalisierungsfille in Berlin (West) sind wegen Geringfiigigkeit nicht aufge-
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I1. Zuwandsrung aus der sowjetischen Besatzungszore Devwischlands und dem Swwjstsekter ven Berlin
tibar die Burdeanrtaufrahme-Dienatstellen

9
3, Bei den Bundesngtawfnahme~Dienstetellen Gieden, Uelzen uad Berlin {West) sufaahmesuchende Personen )
im 1, Viertsljahr 1960

a} mash Altersgruppen

.‘

Aufnahmesuchande Personen
Altersgruppe in Jahren Snegesant davon
. mEnnlich wejblich

Anzah) i Anzahl vH Anzahl vH

i
unter 6 2 357 7,1 1 228 7,4 119 6,8
6 bis " 14 2 878 8,7 1 508 9,1 1373 8,2
14 ® 8w 18 1 668 5,0 953 5,8 715 4,3
8 " v 2 4 218 12,7 2 632 16,0 1 586 9,5
21 » w25 4 322 14,5 2 781 16,9 2 041 12,2
% » n 4 7578 22,9 3705 22,5 38713 23,2
45 n w65 ‘ 6 B17 20,6 2 6%4 16,3 4123 24,7
65 und mehr 2 812 8,5 98] 6,0 1 825 11,0
Insgesamt 33 150 1090 16 485 100 16 665 100

b} nach dem Wehnsitz am 1,9,1939 und der Religionszugehrigkeit

Aufnahmesuchende Personen
Wohnsitz am daver, nash der Religion
insgesant -
1.9.1939 evangalisch kathclisch sonstige
Awzahl vi Anzahk . | +H Brzahl Wi Anzahl vH
Bundesgebiet ohne Berlin 1424 4,3 896 35 394 8,3 134 5:5
Sowjetische Besatzungszone
Deutschlands 19 272 58,1 16 249 62,6 1 567 32,9 1 456 59,8
Berlin 3 470 10,5 273 10,5 328 6,9 407 16,7
Deutsche Ostgebiete z,Z, unter '
fremder Verwaltung 7 056 21,3 5 319 20,5 1 406 29,5 340 14,0
Tschechos lowakei ' 1129 4,4 8 6,8 866 18,2 55 2,3
Ubrige Gebiete 753 2,4 i1 2,4 204 4,3 44 1,8
Insgesamt 33 150 190 25 549 W0 4 765 100 2 43 100
vH 100 . 8,3 14,4 7,3 -

c) nach Bevilkerungsgruppen

Aufnahmesusnende Ferscnen
5lke daven
Bevélkerungsgruppe insgesast .
) s bilgliols . weiblich

Apzahl Fiz) bnzahl wH Auzahl vH

Erwerbspersonen 20 573 61,5 12 302 74,6 8 o7 48,4
Selbstindige Berufslcse 3 209 9,7 1067 6,5 2 142 12,9
Angehbrige ohne Beruf 9 568 28,9 3 116 18,9 6 452 38,7

davons

Hausf rauen 3 503 - - - 3 503 -
Kinder 6 065 - 3 116 - _ 2 949 -
Insgesant 33 150 100 16 485 160 16 665 100

1) Der gesamte Personendurchgang (ohne Legaiisierungsfille; einschl, eimer geringen Zahl wegen Unzustindigkeit abgewissener
Personen,
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. 1
noch: 3. Bei den Bundesmotaufnahme-Disnstatellen GieBen, Uslzen und Berlin (Weel] aufmalmesushende Personen )

Al

I1. Zuwanderung aus der sowjetischsn Besatzungsione Ueutschlends und dor Sowjetsekter veu Berlin
tiber die Bundesnotaufnahwe-Dienststsllen

im 1, Vierteljahr 1960

d) Erwerbspersonen nach Berufsabteilungen, awsgewdhlisn Berufﬁéwuppan und Berufen sowie nach der Stellung im Beruf

Aufrehmeauchende Erwerbspersoien
Nr. Berufsabteilung davon -
der Mithel- | ehema~
Berufe- Ausgewihlte Berufsgruppe wlnne | weik- ine- | Selb- | fende | lige Be-
syste- und Beruf lich ek yesamt. | stin- [Familien-| axte,Atw ér— Lehr-
matik dige ange~ (gestellte, beiter linge
hérige Meister
1 Berufe des Pflanzenbaues und der 1
Tierwirtschaft 1727 994 27 814 659 80 1109 59
darunters
111 Landwirte und Bauern 648 L 63 711 71 - - - -
1151 Gartenbauer 172 63 235 78 - 24 17 16
1311 Mithelfende Fam.-Angeh,in der
< Wirtschaftsabteilung Land-
und Forstwirtschaft 15 544 659 - 659 - - -
2/3 Industrielle und handwerkliche
Berufe 5 624 156 |- 7190 278 - . 493 5 890 529
darunter:
21 Bergmann u.Bergbaunachbarberufe 186 4 190 - - 2 181 7
24 Bau- und Baunebenberufe 1 28% 18 1303 2% - 33 1 140 104
darunter; .
2411 Maursr 455 7 462 3 - 7 396 56
25/26 Netallerzeuger u.~verarbeiter 2 290 190 2 480 61 - 122 2119 178
34/35 Textilhersteller u,~verarbeiter 205 787 992 59 - 35 842 73
37 Nahrungs- und GenuBmittel-
hersteller 478 22 680 44 - 4 499 53
4 Technische Berufe 712 127 839 18 - 569 248 4
5 Handels- und Verkekirsberufe 2 96 i 722 3 818 309 - 2 265 1 006 178
darunters
51 Kaufmiinnische Berufe 820 1 349 2 169 202 - 1 697 123 142
6 Berufe der Haushalts-, Gesund-
heits~ und Volkspflege 250 1 268 1 5% 138 - 536 796 44
darunter:
631 Arzte 61 i 8U 1; - 63 - -
6321 Zahnlirzte 27 9 36 23 - 13 - -
6331 Tierirzte 7 - 7 2 - 5 - -
6351 Apotheker 14 2 34 8 - 2 - 3
7 Berufe des Verwaliungs~ und
Rechtswesens 494 55 1382 13 - 1 231 89 12
darunters
7211 Richter, Staatsanwilte 1 - 1 - - 1 - -
7221 Rechtsanwiilte, Notare 8 - 8 7 -~ 1 - -
8 Berufe des Geistes- u,Kunstlobens 303 257 560 a7 - 210 13 -
darunters
8121 Hochschullehrer 17 1 18 - - 18 - -
8122/29 Sonstige Lehrer 136 132 268 - - 28 - -
9 Berufsttige mit unbestimmtem Beruf] 1 096 1 263 2 359 - 344 - 1 965 50
darunter:
9911 Mith,Familienangehdrige auBerh,
der Wirtschaftsabteilung Land-
und Forstwirtschaft 32 Ji2 344 1 - 344 - - -
Insgesant 12 302 8 07t 20373 | 1607 1 003 5684 | 91176 a3

1) Der gesamte Personendurchgang (ohne Legalisierungsfille) eimschl,

Personen,
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11, anandequng aus dor sowjetischen Besatzungszone Deutschlands und dem Sowjetsektor von Berlim
liber die Bundesnotaufnahme-Bienstetellen

4, Bel don Bundesnotautnanne-Dipnetetellen GieBen, Uelzen und Berlin (Weet) aufnahmesuchende Poroon»n1
in 2, Vierteljahr 1960 ’

a) nach Altersgruppen

‘ Aufnahsesuchende Parsonen
Altersgruppe in Jahren insgesamt davon
minnlich weiblich

Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH

unter 6 4 419 8,0 2 324 8,5 2 095 7,5

6bis " 14 5 681 10,3 2 984 10,9 2 697 9,6

14 = n 18 2 951 53 1617 5,9 1334 - 4,8

18 » n 2 6 543 1,8 3 923 14,3 2 620 9,4
21 n w25 7 8 12,7 4 044 14,8 3 004 10,7 -

2% % 45 13 105 23,7 6 182 22,6 6 923 24,8

45 m w5 , 12 227 22,1 5 040 18,4 7 187 2,7

65 und mehr 3 382 6,1 1 292 4,7 2 90 7,5

Insgesanmt 55 356 100 27 406 100 27 950 100

b) nach dem Wohnsitz am 1.9.1939 und der Religionszugehtrigkeit

Aufprahmesuchende Personen
Wohnsitz am . davon nach der Religion
insgesamt
1.9.1939 evangelisch - katheliseh sonstige
Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH
Bundesgebiet ohne Berlin 1 944 3,5 1233 2,8 542 7,4 169 4,7
Sowjetische Besatzungszene
Deutschlands 34 857 63,0 29 772 67,0 2 762 37,7 21323 64,4
Berlin 4 669 8,4 3 744 8,4 460 6,3 465 12,9
Deutsche Ostgebiete z,Z,unter
fremder Verwaltung 10 990 19,¢ 8 396 18,9 2 086 28,4 508 14,1
Tschechoslowakei 1 559 2,8 273 0,6 1207 16,5 79 2,2
Ubrige Gebiete 1 337 2,4 994 2,2 278 3.8 65 1,8
Insgesamt 55 356 100 44 412 100 7 335 100 3 609 100
vH 100 80,2 13,3 6,5

¢} nach Bevdlkerungsgruppen .

Aufnahmesuchende Personen
- davon
Bevblkerungsgruppe : &
insgesant minnlich . weiblich

Anzahl vH Anzanl vH Anzahl v
Erwerbspersonen 33 813 61,1 20 107 73,4 13 706 49,0
Selbstsndige Berufslose 3 963 7,2 1324 4,8 2 639 9,4
Angehérige ohne Beruf 17 580 31,8 TS 975 21,8 11 605 41,5

davong

Hausfrauen 5 975 - - - 5 975 -

Kinder 11 605 - 5 975 - 5 630 -
Insgesamt 55 356 100 27 406 100 27 950 100

1) Der gesamte Personendurchgang (ohne Legalisierungsfille) einschl, einer geringen Zakl wegen Unzustindigkeit abgewiesener
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11, Zuwandeirung aus der sowjetischen Besetzungezona Deutschlands und dem Sowjetsekicr von Berlin
iiber die Bundcsnotaufnahme—ﬂienatst011en
nacht 4, Bei den Bundesnotaufﬂahme—Dienststollon Gieﬁen, Uelznn und Berlin (Weat) aufnahmoluchondo Peraonan )
in 2, Vierteljahr 1960

d) Erwerbspereonen npeh Beryfsabteilungen, aucgowlh}ton Berufsgruppen und Berufen sowie nach der Stellung ie Beruf
Aufnahmesuchende Erwerbsperssnen
::; Berufsabteilung | davon
’ cominsncima’ - | - | Mithele.| ehema~. |
:;:::f' Auegew&hlte»ﬁafufsgruppe : ::::f . ::::f‘ : i""t Selbe fende lige Do Ar- Lehrd
’ und Beruf gesamt Familien-| amte,An- .
mat?k sténdige ange- gcatellfo,,bciter linge|
ht{rige Meister
1 Berufe des Pflanzenbaues und der )
Tierwirtschaft 343 | 2320 | 575 | 1901 18157 123 | 183 79
daruntery -
1111 Lendwirte uad B&uer‘n 1 494 148 | 1642 | 1642 - - - -
1151 Gartenbauer 428 147 575 230 - - 25 34
1311 Mithelfende Fam.-Angeh. in der ’ ‘
Wirtachaftsabteilung Land- -
und Forstwirtschaft 331 1484 | 1815 - ' 1815 - - -
2/3 lndustrislle vnd handwerkliche Berufe | 9 152 2120 | W 272 - 870 - 767 | 8 832 803
darunters . . o . 1. .
21 Bergmann und Bergbaunachbarberufe 223 - 223 - - 5 210 8
24 Bau~ und Baunebenberufe ’ : 1892 25 1917 - 79 - 65 1618 155
o daruater: h g X - I S .
2411 Maurer - . ‘ 756 2 7%8 | .2 - 14 625 98
25/26 Metallerzeuger und -verarbeiter 3733 202 3 935 a7 - 177 3 192 289
34/35 Textilhersteller u, -verarbeiter 362 | 1090 | 1452 134 , - 70 1 165 83
37 - Nehrungs~-und GenuBmittelher- ’ ; o ) )
steller A © | ere 25 | 1173 153 - 137 . 807 76
4 Technische Berufe 1105 163 | 1 %8 52 - < 905 295 46
5 Handels- und Verkehrsberufe 3233 | 2963 | 6 196 652 - 4 037 1 252 255
darunter; :
51 Keufuinnische Berufe 163 | 2520 | 4 054 472 - 3362 - 220
6 Berufa der Haushalts-, Gesundheits- ) \
und Volkspflege : 528 2 o 2 529 278 - 975 17 10%
darunter: | .
6311 Arzte 128 36 164 47 B R L A - -
6321 Zehndrzte, Dentisten 61 18] 79 44 - 3% | - -
6331 Tieriirzte 2% 3 29 13 - 16 -
6351 Apotheker 16 24 40 9 - 29 - 2
7 Berufe des Verwaliungs- und Rechis-
wesens ‘ 638 | 1236 | 1874 23 - 1 745 72 34
darunter: , ’
7211 Richter, Staatsanwiilte 1. - 1 - - 1 - -
7221 . Rechtsanwiilte, Notare 13 2 15 10 - 5 SR -
8 Berufe des Geistes- u, Kunstlebens 479 354 833 49 - 784 - -
darunter: ‘ N
8121 Hochschullshrer 39 7 46 - - 46 - -
8122/29| Sonstige Lehrer 205 20 | 425 - - 425 ‘- -
9 Berufstiitige mit unbestimmtem Beruf 1 538 2 549 4 087 - 1178 - 2 837 72
' darunter § ' : ) ) FE .
9911 Mith,Familienangehtrige auBerhalb
’ der Wirtschaftsabteilung Land~ - -]
und Forstwirtschaft ' - ' 96 | 1082 | 1178 - A 1478 - - -
Insgesamt o 20 107 |13 706 | 33 813 3 825 2993 933 {16 2095 | 1 364

1) Der gesamte Personendurchgang {ohng Legalisierungsfille) einschl, eimer geringen Zahl wegen Unzustdndigkeit abgewissener

Personen.
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11, Zuwanderung aus der sowjetischen Besatzungszone Deutsshlands und dem Sowjetsektor von Berlin
iiber die Bundesnotaufnshme-Dienststellen

5. Bei den Bundosnotaufnahne-Dionststollen GieBen, Uelzen und Berlin (West) aufnahmosuohonde Poraonon )
_im 3. Vierteljahr 1960

&) nach Altersgruppen

N Aufnahmesuchende Personen
™ Alteragruppe in Jahren ’ in.geoan£ davon o
. sinnlich weiblich
T Anzahl v Anzahl . vH Anzshl vH
unter 6 ~ 4528 .7 - 2360 8,1 2 168 7,3
6bis * 14 C 6069 10,3 3 105 10,7 2 964 10,0
14 » n 43 3679 6,3 2 029 7,0 1 650 5,6
18 " v 21 7 909 13,9 4 809 16,5 3 100 10,5
21 v v 25 7 266 12,4 4 196 14,4 3 070 10,4
2% n w45 14 027 23,9 : 6 627 : 22,8 7 400 25,0
45 v n 65 11 631 19,8 ‘4 710 16,2 6 921 23,4
65 und mehr 3 597 6,1 1 288 4,4 2 309 1,8
" Insgesamt 58 706 100 29 124 100 29 582 100

b) nach dem Wohnsitz am 1.9,1939 und der Religionszugehbrigkeit

Aufnahmesuchende Personen
*  \Wohnsitz am ins davon mach der Religion
gesamt =
1.9.1939 Lo A evangelisch katholisch sonstige
Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH
Bundesgebiet ohne Berlin 2 400 4,1 1 583 3,4 630 1,5 ) 187 4,4
Sowjetische Besatzungszone
Deutschlands 37 078 63,2 31 o9 67,5 3 277 39,1 2710 63,4
Berlin 5 111 8,7 3 954 8,6 494 | 5,9 663 15,5
Deutsche Ostgebiete z,Z, unter
fremder Verwaltung 10 957 18,7 8 125 17,6 2 284 27,3 548 12,8
Tschechoslowakei 1 807 3,1 321 0,7 1 386 16,6 100 2,3
Ubrige Gebiete 1 353 2,3 982 2,1 303 3,6 68 1,6 '1
Insgesant 58 706 100 46 056 100 8 374 100 4 276 100
vH 100 18,5 14,3 13

¢) mach Bevdlkerungsgruppen

Aufnahmesuchende Personen
Bevélkerungsgruppe insgesant davon
adnnlich weiblich
Anzahl vH, Anzahl vH Anzahl vH

Erwerbspersonen 35 325 60,2 20 967 72,0 14 358 48,5

Selbsténdige Berufsloce 4 409 7.5 1 543 93 2 866 9,7

Angehbrige ohne Beruf 18 972 38,3 6 614 22,7 12 358 41,8
davon;

Hausfrauen 6 153 10,5 - - 6 153 2,8

Kinder 12 819 21,8 6 614 22,7 6 205 21,0

Insgesant " 58706 100 29 124 100 29582 100

1) Der gesamie Personendurchgang (ohno Legalisierungsfille) einschl, einer goringen Zahl wegen Unszustiindigkeit abgewiesener
Personen,
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11. Zuwanderung aus der sowjetischen Besatzungszene Deutechlands und dem Sowjetsektor von Berlin
iiber die Bundesnotaufnahme~Dienststellen

im 3. Vierteljahr 1960
d) Erwerbspersonen nach Berufsabteilungeh, ausgewiihlten Berufsgruppen.und Berufen sowie nach der Stellung im Beruf

noch: 5, Bel den Bundesnctaufmahms-Dienststellen GieBen, Uelien und Berlin (West) aufnahmesuchende Personen )

Aufnahmesuchdénde Erwerbspersonen

?ﬁ' Berufeabteilung davon
der : - . "
Berufs- - o ﬁ&nnp Q;ib- ine- Hithe}- ehene- -
. Ausgewdihlte Berufsgruppe Y D fende lige Be-
systo- lich lich gesamt | Selb- . Ar- | Lehr-
satik und Beruf stindige | Lomiiien-| emte,An- | iter | linge
. } ange- [gestellte,
\ hérige Meister
1 Berufe des Pflanzenbaues und der
Tierwirtschaft ‘ 2 226 1 307 3 533 872 781 146 1 662 72
darunter:
1111 Landwirte und Bauern 683 69 752 752 - - - -
1191 Gartenbauer 262 112 374 . 86 - 22 234 32
1311 Mithelfende Fam.-Angeh, in der
Wirtschaftsabteilung Land- . .
" und Forsiwirtschaft 99 682 781 - 781 - - -
2/3 Industrielle und handwerkliche Berufe | 10 265 263% | 12 900 722 - 877 |10 446 855
- darunter: .
21 Bergmann und Bergbaunachbarberufe 242 - 242 - - 8 224 1c
24 Bau- und Baunebenberufe 2174 23 2197 64 | L - 62 1 930 141
- >daruntar:w ' : . i
2411 Maurer 775 2 777 21 - 21 " 653 82
25/2 | Mbtalleézeuger und ~verarbeiter 4 203 212 4 475 163 - 193 3 791 328
"34/35 | Textilhersteller u,-verarbeiter 415 | 1363 1778 13 - 81 1471 95
375 Nahrungs- und GenuBmittelher-
" steller 905 323 1 228 149 - 128 886 65
4 Technische Berufe 1 364 272 1636 34 - 1210 388 4
5 Handels- und Verkehrsberufe 3 403 3 551 6 954 436 - 4 838 1341 339
darunter:’
51 Kaufménnische Berufe 1 662 2 968 4 630 284 - 4 067 - 9
6 Berufe der Haushalts-, Gesundhsits-
" lund Volkspflege 632 2 282 2 914 247 - 1186 1357 124
i darunters
6311 Arzte 168 55 223 53 - 170 - -
16321 Zahnlirzte, Dentisten 82 21 103 53 - 50 - -
6331 Tierdrzte 28 1 29 16 - - 13 - -
6351 Apotheker 18 44 62 10 - 46 - 6
7 Berufe des Verwaltungs- und
Rechtswesens 575 1 356 1931 26 - 1 800 59 46
darunter: ’
7211 Richter, Staatsarwilte 2 1 3 - - 3 - -
7221 Rechtsanwilte, Notare 18 - 18 - 11 - 7 - -
8 Berufe des Geistes- und Kunstlebens 756 610 1 366 52 - 1314 - -
darunter:
8121 Hochaschullehrer 56 3 59 - - 59 - -
8122/29] Sonstige Lehrer 377 398 775 4 - mn - -
9 Berufstdtige mit unbestimmtem Beruf 1 746 2 345 4 091 - 735 - 3 256 100
darunter: '
911 Mith,Familienangehérige auberhalb -
: der Wirtechaftsabteilung Land-
-und Forstwirtschaft - 41 694 735 - |73 - - -
Insgesamt 20967 [14358 | 39325 | 21389 | 156 | 11371 |18 509 |1 540

1) Der gesamte Personendurchgang (ohne Legalisierungsfille) einschl, einer geringen Zahl wegen Unzustlindigkeit abgewiesener

Personen,
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11, Zuwanderung aus der sowjetischen Besatzungézbne Deutschlands und dem Sowjetsekior von Berlin
Uber die Bundesnotaufnahme-Dienststellen

1
6, Bei den Bundesnotaufnatime-Dienstatellen Gisfen, Uelzen und Berlin (West) aufnahmesuchende Personen )
im 4, Vierteljahr 1960

a) nach Altersgruppen

Aufrahmesuchende Personen
Altersgruppe in Jahren insgesamt davon
minnlich weiblich
Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH
unter 6 3 904.4 7,5 1993 8,0 191 7,1
6 bis " 14 4 849 9,3 2 468 9,9 2 381 8,8
14 « n 18 30 29 1 706 6,8 1 365 5,1
8 " o2 6 613 12,7 3 936 15,8 2 6717 99
21 0 v 29 6 640 12,8 3 722 14,9 2918 10,8
25 n 45 11 937 23,0 5 686 22,8 6 251 23,2
45 n g 10 633 20,5 3 996 16,0 6 637 24,6
65 und mehr 4 329 8,3 1474 5,9 2 805 10,6
Insgesamt 51 976 100 24 981 100 26 995 100

t) naghidem Wohnsitz am 1.9.1939 und der Religionszugehtrigkeit

|

Aufnahmesuchende Parsonen
N:hnsitz an insgesant davon nach der Religion
-9.1933 evangelisch katholisch sonstige
Anzahl vH Anzahl vH Anzahl . VvH Anzahl vH
Bundesgebiet ohne Berlin 1714 3,3 1092 2,7 433 6,2 189 4,3
Sowjetische Besatzungszone
Deutschlands 33 121 63,7 27 407 67,6 2 847 40,7 2 867 64,9
Berlin 5 536 10,7 4 305 10,6 535 7,7 696 15,7
Deutsche Ostgebiete, z.Z. unter
fremder Verwaltung 9 221 17,7 6 858 16,9 1839 26,3 524 11,9
Tschechoslowakei 1 473 2,8 265 0,7 1120 16,0 88 2,0
{brige Gebiete 911 1,8 641 1,6 214 3,1 56 1,3
Insgesamt 51 976 100 40 568 " 100 6 988 100 4 420 100
vH 100 78,1 13,4 8,5
c) nach Bevdlkerungsgruppen
Aufnahmesuchende Personen
davon
Bevélkerungs insgesamt
eveTierungsgruppe ines ’ minnlich weiblich
Anzahl " wH Anzahl vH Anzahl vH
Erwerbspersonen 31 342 60,3 18 193 72,8 13 149 48,7
Selbstindige Berufslose 5 296 10,2 1730 6,9 3 566 13,2
Angehdrige ohne Beruf 15 338 29,5 5 058 20,2 10 280 38,1
davont ’
Hausfrauen 5 290 - - - % 290 -
Kinder 10 048 - 5 058 - 4 990 -
Insgesamt 51 976 100 24 981 - 100 26 995 100

1) Der gesamte Personendurchgang {ohne Legalisierungsfille) einschl., einer geringen Zahl wegen Unzustdndigkeit abgewiesener
Personen,
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- nochg 6, Bei den Bundesnotaufnahme-Dienststellen GieBen, Uslzen und Berlin (West) aufnahmssuchende Personoa )

11, Zuwanderung aus der sowjetischen Besatzungszune Deutschlands und dem Sowjetsekfor von Berlin

liber die Bundosnotauf nahwe~Dienststellen

im 4, Vierteljahr 1960
d) Erwerbspersonen nach Berufsabteilunges, ausgewdhlien Berufsgruppen und Berufen sowie mach dgr Stellung im Beruf

Nr.

o

" Aufnahmesuchende Erwerbspsrsonen

Berufsabteilung ‘ daven
der —— ‘ Mithel- | ehema-
Berufa- Ausgewiihlte Berufsgruppe Alnn- | weib- ine- fende lige Be-
- syate- ‘ eh | lioh | gesamt | SeB= fp i | onteane |0 AT | et
und Beruf stindige ’ beiter | linge
matik ange- [gebtellte,
. hérige Meister
1 Berufe des Pflanzembaues und der
’ Tierwirtschaft ’ 1683 1 004 2 687 687 569 79 133 81
darunter: ‘
1111 Landwirte und Bauern 518 69 587 587 - - - -
1151 Gartenbauer 248 81 39 9% - 22 184 27
1311 Mithelfende Fam.~Angeh, in der .
Wirtschaftsabteiduag.band-
urd Forstwirtschaft . b9 450 509 - 509 - - -
2/3 Industrielle und haendwerkliche Berufe| 8 788 2 212 1 000 521 - 543 9 210 7%
darunter: : '
2 Bergmann und Bergbaunachbarberufe 8 2 210 - - 6 195 9
24 Bau- und Baunebenberufe 1 651 22 1 673 57 - % 1 435, 125
darunter: )
2411 Maurer 650 1 €51 13 - 11 560 67
25/26 Metallsrzeuger und -verarbeiter 3 809 248 | - 4 057 124 - 127 3 504 302
34/35 Textilhersteller u,-verarbeiter 284 | 1166 1 450 114 - 46 1 228 62
37 Nehrungs- und SenuBaittel- .
‘ herstellier 757 %4 1021 81 - 66 825 49
4 Technische Berufe 1215 297 1512 33 - 1132 345 2
5 Handels- und Verkehrsberufe 3112 | 3 421 6 533 183 - 4 440 1 499 211
darunter :
5 Kaufmiinnische Berufe 1467 | 2903 4 370 282 - 3 937 - 151
6 Berufe der Haushalts-, Gesund~
heits- und Volkspflege 503 | 2 145 2 648 227 - 1 056 1 282 83
darunter ¢
6311 Krzte 161 60 221 56 - 165 - -
6321 Zahnlirzte 57 2 78 32 - 46 - -
6331 Tierdrzte 13 1 14 5 - 9 - -
6351 Apotheker 10 25 35 7 - 25 - 3
7 Berufe des Verwaliungs- und
. Rechtswesens 571 | 1210 1 781 10 - 1 589 162 20
. . darunter ¢
7211 Richter, Staatsanwilte 1 - 1 - - 1 - -
7221 Rechtsanwilte, Notare 8 1 9 6 - 3 - -
8 Berufe des Geistes—~ u.Kunstlebens 548 480 1 028 43 - 985 - -
darunter:
8121 Hochschullehrer 14 5 19 - - .19 - -
8122/29| Senstige Lehrer 257 308 565 - - 565 - -
9 Berufstitige mit unbestimatem Beruf 1773 | 2380 4 153 - 499 - 3 597 57
darunters
9911 Mith,Femilienangehtrige auberhalb e
der Wirtschafisabteilung Land-
und Forstwiptechaft 35 464 499 - 499 - - -
Insgesamt 18193 |13 149 | 31342 | 1904 1 008 9 824 17 426 | 1180

1)} Der gesamie Personendurchgang (ohne Legalisierungsfille) einschl, einer geringen Zahl wegen Unzustindigkeit abgewissener

Personen,
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11, Zuwanderung aus der sowjetischen Besatzungszone Deutschlands und dem Sowjetsekior von Berlin
iber die Bundesnotaufnahme-Dienstatellen

: 1,
7. Bei den Bundesnotaufrahme~Dierststellen Gisflen, Uelzen und Beriin {West) sufnehmesuchende Parsonen )

im Jahre 1960

a) nach Altersgruppen

Aufnahmesuchends Personen
Altersgéuppe in Jahren insgesamt davon
minalich weiblich
Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH
unter 6 1% 208 1,6 7 905 8,1 7 303 1,2
6bis " 14 19 477 9,8 10 062 10,3 9 415 9,3
14 v n 18 11 369 5,7 6 305 6,4 5 064 5,0
18 v v 2 25 283 12,7 15 300 15,6 9 983 9,9
21 v m 25 25 776 12,9 14 743 15,0 11 033 10,9
% " "4 46 647 23,4 22 200 22,7 24 447 24,2
45 w65 41 308 20,7 16 440 16,8 24 868 24,6
65 und mehr 14 120 7,1 5 041 5,1 9 079 9,0
Insgesant 199 188 100 97 996 100 101 192 100
b) nach dem Wohnsitz am 1,9.1939 und der Religiorszugehtrigkeit
Aufnahmesucitende Personen,
Wohnsitz am
1,9.1939 insgesamt davon nash der Religion
evangelisch katholisch sonstige
Anzahl vH Anzahl vH - Anzehl vH Anzahl vH
Bundesgebiet ohne Berlin 7 482 3,8 4 804 3,1 1 99? 1,3 679 4,6
Sowjetische Besatzungszone
Deutschlands 124 328 62,4 104 519 66,6 10 453 38,1 9 356 63,5
Berlin 18 786 9,4 14 738 9,4 1817 6,6 2 231 15,1
Deutsche Ostgebiete z.Z. unter
fremder Verwaltung 38 224 19,2 28 689 18,3 7 615 27,7 1 920 13,0
Tschechoslowakei 5 968 3,0 1067 0,7 4 579 16,7 322 2,2
Ubrige Gebiete 4 400 2,2 3 168 2,0 999 3,6 233 1,6
Insgesamt 199 188 100 156 985 100 27 462 100 14 741 100
vH 100 78,8 13,8 1,4
¢) nach Bevilkerungsgruzpen
Aufrahmesuchende Perscnen
Bevslkerungsgruppe insgesamt davon
mgnal ieh weiblich
Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH
Erwerbspersonen 120 853 60,7 71 5h9 73,0 49 284 48,7
Selbstindige Berufslose 16 877 8,5 5 664 5,8 11 213 11,1
Angehsrige ohne Beruf 61 458 30,9 20 763 21,2 49 695 40,2
davons - )
Hausf rauen 20 921 - - - 20 921 -
Kinder 40 537 - 20 763 - 19 774 -
Insgesant 199 188 100 97 99% 100 103 192 100

1) Der gesamte Personendurchgang (ohne Legalisiervigsfille) einschl, einer geringen Zahl wegen Unzustindigkeit abgewiesener

Personen,
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II, Zuwanderung aus der sowjetischaén Bssatzungszene Deutschiands und dem Sowjetsekter von Berlin
iber die Berdesnstzufrahne-Dienststellen '

\ 1
nochs 7. Bei den Bundesnotaufnahme-~Dienststellen Gieler, Uelzen und Berlin {West) aufnahmesuchende Personen )

im Jahre 1960

d) Erwerbspeirsonen nach Berufeabteilunjer, asusgewihlten Berufsgruppen und Berufem stwie nach der Stellung im Beruf

~

s

Aufrahmesuchende Erwerbspersonen
Nr. Berufsabteilung davon
B""‘ ; e \ " o | Mithele | ehema~
orut 8w AN - Weilw= N8
aysten Ausgewdhlte Berufsgruppe Lioh L4 gesant Selb- Ff'“d° lige Be~ Ape Lehr=
und Boruf stindige amilion-| amte,An-| . ter | linge
matik . g ange- | geatellte, g
h¥rige Maister
1 Berufe des Pflanzenbaues und der
Tierwirtschaft 9070 | 5625 | 14695 | 4 274 3 764 428 5 938 291
daruntery
1111 Landwirte und Bauern 3 343 34% 3692 3692 - - - -
1151 Gartenbauer 1110 403 1513 490 - 94 820 109
1311 Mithelfende Fam,~Angeh, in der
e Wirtschaftsabteilung Land- .
und Forstwirtschaft 604 | 3 160 3 764 - 3 764 - - -
2/3 Industrielle und handwerkliche Berufe | 33 829 B 533 42 362 2 397 - 2 680 34 378 2 913
darunters
21 Bergmann u, Bergbeunachbarberufe 859 6 865 - - 21 810 34
| 24 Bay~- und Beunebenberufe 7 002 88 7 090 2% - 216 6123 525
darunters
2411 Maurer 2 636 12 | 2648 58 - 53 2 234 303
25/26 Metallerzeuger und ~verarbsiter 14 035 912 | 14 947 625 - 619 | 12606 | 1 097
34/35 Textilhersteller u,~verarbeiter 1266 | 4406 5 672 | 438 - 232 4 706 296
37 Rahrungse und GenuBmittel-
hersteller 3018 | 108 4 102 427 - 415 3 017 243
4 Technische Berufe 4 396 859 5 255 137 - 3 816 1276 %
5 Hardeals~ und Verkehrsherufe 11 844 | 11 657 23 501 1 780 - 15 580 5 158 983
darunters
51 Kaufmknnische Berufe 5483 | 9740 | 15223 | 1 240 - | 13 063 128 792
6 Berufe der Haushalts-, Gesund- .
haits~ und Volkspflege 1913 | 7712 9 625 899 - 3753 4 606 376
darunters ;
6311 drzte 518 170 688 173 - 515 - -
6321 Zahndrzte 227 63 296 152 - 144 - -
6331 Tierdrzte 74 5 79 36 - 43 - -
6351 Apotheker 58 113 171 14 - 123 - 14
7 Berufe des Verwaltungs~ und Raechte- :
wesens 2278 | 4 660 6 938 72 - & 365 382 119
darunters
7211 Richter, Staatsanwsilte 5 1 6 - - © 6 - -
7221 Rechtsanwiilte, Notare 47 3 50 34 - 16 - -
8 Berufe dez Geistes— u.Kunstliebens 2 086 1 701 3 787 181 - 3 593 13 -
daruhter;
a1 Hoghschullehrer 126 16 142 - - 142 - -
8122/29 Sonstige Lehrer 975 1058 2 M3 4 - 2 09 - -
9 Berufstitige mit unbestimmtem Beruf 61531 8 %37 1 14 690 - 2 756 - | 11655 279
darunters
9911 Mith.Familienangehérige auBerhalb
der Wirtschaftsabteilung Land-
und Forstwirtschaft 204 | 2552 2 7% - | 275 - - -
Insgesamt 71 569 | 49 284 | 120 853§ 9 725 6520 | 36215 | 63406 | 498

1) Der gesamte Personsndurchgang (ohne Legalisierungsfille) simschl, *eimer geringen Zahl wegen Unzustéindigkeit abgewiesener

Personen,

o
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111, Vertriebane und Sowjetzunenflichtiinge untar den im Bundeadienst beschiftigten
Beawten, Angestellten und Arbeitern

a) am 2, Oktober 1959

In unmittelbarem Dienstvernylinis hauptberuilich vollbeachiftigte Personen
Dienstverhiltnis insgesant - - - derunter

Vertriehens ') Sowjetzonenfilichtlinge )

Anzahl [ wH Aazahl | wid bW dnzahl [ wH i vH

Burdesbehrden 3}
Beante 5 978 33,2 15 932 36,8 28,0 2374 39,5 4,2
Angestellts 58 198 33,9 13 118 30,3 22,5 2 524 42,0 4,3
Arbeiter 56 29% 32,8 14 214 32,9 26,2 1108 18,4 - 2,0
Inegesant 171 41 100 43 264 100 5,2 6 006 100 3,5
Bundesbahn
Beaitte ' 249 130 49,2 36 027 45,7 14,5 4 3% 45,2 1,7
Angestellte 2 181 0,4 242 0,3 11,1 89 0,9 4,1
Arbeiter 255 b %0, 4 42 525 54,0 16,6 5 155 53,9 2,0
Insgeaamt 506 827 100 78 794 100 15,5 9 %70 100 1,9
Wirtachaftsuntarnehmen des Bundes 4}
Beamte 122 2,6 9 2,6 7,4 2 2,5 1,6
Angestellte 774 16,4 57 16,5 7ot 19 24,1 2,5
Arbeiter 3812 81,0 280 80,9 7,3 %8 73,4 1,5
Insgesamt 4 708 100 346 100 7,3 19 100 1,7
Bundesanstelt {Ui Achaitsvermittluny vnd Arbsﬁtslusenvsraiuhswung5)

Beamte 4 387 14,2 15 15,7 20,4 124 16,0 2,8
Angestellte 24 801 80,2 4 6% &3, 13,8 £25 80,4 2,5
Arbeiter 1 734 5,6 251 4,3 14,5 28 3,6 1,6
Insgesanmt 30 y22 100 5 822 100 18,8 7 100 2,5

)
Sonstige Anstalien wnd Kivpersshalten ffentllicnsn R@wnts5)

Beamte 1936 17,2 110 16,2 3,7 10 5,6 0,5
Angestellte € 905 61,8 730 72,6 11,3 147 83,1 2,1
Arbeiter 2392 | 2,3 189 LR 1,7 20 11,3 0,8
Insgesamt 11 293 130 1 073 16 FRA 5 177 100 l 1,6
Reschiafrigte insgessuy, 3) 6)
Beamte 312 553 23,1 52 933 41,0 17,9 6 836 41,2 2,2
Angestellte ) 92 a5 12,8 18 85% 14,6 20,4 3 404 20,5 3,7
Arbeiter : M3 743 | 44,7 57 455 44,4 18,0 6 363 38,3 2,0
Insgesamt 725 141 100 120 301 100 17,8 16 639 100 2,3

1) Inhaber des Bundesvertrisbsne.zusweises A odar § swis die im Suswslz dsr Elbers elugetrepensa Kinder, - 2) Inhaber des
Bundesfliichtlingsausweises C gewie die im Ausweis der Eltein elngetregensn Kinder. - 3; CGhne Vollzugadienst des Bundeaw
grenzschutzes und Angehtrige der Sireitkriifte, = 4) Ohne sigens Rethtsssrsbclichkelt, = 5 Der Aufsicht eines Bundesmini-
steriums unterstehend, - 6) Ohns Bundsepcat.
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I1I. Vertrisbens und Sowjetzonenfllichtlinge unter den im Bundesdienst beschiftigten
" .Beamten, Angestellten und Arbeitern

)
b} am 2, Oktober 1960

-

In unmittelbarem Bienstverhiiltnis hauptberuflich vallbeschiiftigte Personen
Dienstverhiltnis " insgesamt’ darunter
: - Vertriebene 1) Sowjetzonenflichtlinge 2)
Anzahl | vH | Anzahl |  wvH | WM Anzahl | vH | M
' Bundesbehtden 3)
Beante 4 60 015 31,2 16 514 34,4 27,5 2 366 40,2 3,9
Angestellte 66 459 34,6 15 044 31,3 22,6 2 543 43,2 3,8
Arbeiter 65 747 34,2 16 479 34,3 25,1 979 | 16,6 1,5
Insgesamt 192 221 100 | 48 037 l 100 ‘ 25,0 5 888 100 3,1
Bundesbahn o7 B
Beante o 243 084 49,3 35 839 46,6 14,7 4135 4,0 | 1,7
" Angestellte 213 © 0,4 225 0,3 10,5 73 0,8 3,4
Arbeiter 248 229 50,3 40 825 53,1 16,4 4 582 52,1 | 1,8
Insgesant 493 449 100 76 889 100 15,6 8 790 100 1,8
' ) Bundespest 4) )
 Beante ' 223 473 61,2 36 628 60,4 16,4 2 684 50,7 1,2
Angestellte 44 067 12,1 8 580 14,2 19,5 999 18,9 2,3
Arbeiter 97 437 2,7 15 421 25,4 15,8 1 606 30,4 1,6
Insgesamt 364 977 100 €0 629 100 16,6 5 289 100 | 1,4
Wirtschaftsunternshimen des Bundes 5)
. Beante . ) 117 2,6 10 3,3 8,5 2 2,9 1,7
~ Angestellte , 781 17,1 55 18,3 7,0 16 22,9 2,0
Arbeiter . 3 676 80,4 236 78,4 6,4 . 52 74,3 1,4
Insgesanmt 4 574 I 100 I 301 a 100 I 6,6 l 70 l 100 1,5

Bundesanatalt fiir Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung 6)

‘Beante 4372 15,2 935 17,2 21,4 128 16,2 2,9 .

Angestellte - . 22 792 79,1 4 246 77,9 18,6 638 81,0 2,8

Arbeiter 1638 9,7 269 4,9 16,4 22 2,8 1,3
Insgesamt 28 802 100 5 450 100 18,9 788 100 2,7

Sonstige Amstalten und Kérperschaften ¢ffetnlichen Rechis 6)

Beanmte © 1916 17,0 124 11,6 6,5 12 6,2 0,6

Angestellte 6 992 62,1 177 72,4 11,1 157 80,9 2,2

Arbeiter 2 343 20,8 172 16,0 23 25 12,9 1,1
Insgesamt 11 2% 100 1073 100 3,5 194 100 1,7

Beschiftigte insgesamt 3)

Beamte %32 977 48,7 90 050 46,8 16,9 9 327 44,4 1,7

Angestellte 143 227 13,1 28 927 15,0 20,2 4 426 21,1 3,1

Arbeiter 419 D70 38,3 73 402 38,2 17,5 77266 34,6 1,7
Insgesamt 1 095 274 ) 100 192 379 100 17,6 21 019 100 1,9

1) Inhaber des Bundesveririebanenausweises A oder B sowie die im Ausweis der Eltern eingetragenen Kinder. - 2) Inhaber des
Bundesfliichtlingsausweises C sowie die im Ausweis der Eltern eingetragenen Kiader, ~ 3] Ohne Vollzugsdienst des Bundesgrenz-
schutzes und militdrisches Personal der Bundeswehr., - 4) Einschl, Landespostdirektion Berlin, -.5) Ohne eigene Rechtspersin-
lichkeit, ~ 6) Der Aufsicht eines Bundesministeriums unterstshend,
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IV, Arbeitslosigkeit der Vertriebenen

1. Arbeitslose Vertricbene 1959 und 1960 nach L¥ndern und Stichtagen

Arbeitslose Vertriebens im Bundesgebiet ohne Berlin
Zu~ (+) baw, Zu- (+) baw] Zu= {+) baw,
Land Abnahme(~) ‘ Abnahae(-) Abnahme(-)
3’1 03. 1959 VOR 3009. 1959 vom 31 .3. 1960 vom 3009- 1960
1.4, bis 1,10,59 bis 1,4, bis
30.9.1959 31, 3.1960 30.9.1960
Anzahl
Schleswig-Holstein 13 933 - 8762 517 + 1805 6 976 - 392 3 014
Hamburg 1 244 - 7% 488 + 5 493 - 9 300
Niedersachsen 2% 837 - 18 944 7 893 + 4071 11 964 - 7985 3979
Bremen 960 - 557 403 + 17 420 - 138 282
Nordrhein-Westfalen 13 787 - 8642 5 145 - 107 5 038 - 215 2 887
Hessen 8 857 - 6 451 2 406 + 72 2 478 - 1610 868
Rheinland-Pfalz 3 369 -~ 26% 713 + 230 943 - 54 379
Baden-Wiirttemberg 5 707 - 4301 1 406 + 36 1 442 - 696 746
Bayern 40 11 - 32 225 7 886 « 7210 15 096 - 11191 3 905
Saarland 296 - 135 161 - 35 126 + 5 131
Bundesgebiet ohne Berlin 115 101 - 83 429 31 672 + 13 304 44 976 ~ 28 485 16 491
Berlin (West) 3 834 - 1924 1910 + 309 2219 - 1108 111
vH

Schleswig-Holstein 12,1 - 62,9 16,3 + 34,9 15,5 - 5,8 18,3
Hamburg 1,1 - 60,8 1,5 + 1,0 1,1 - 39,1 1,8
Niedersachsen 23,3 - 70,6 24,9 + 51,6 %,6 - 66,7 24,1
Bremen 0,8 - 58,0 1,3 + 4,2 0,9 - 339 1,7
Nordrhein-Westfalen 12,0 - 62,7 16,2 - 2 1,2 - 42,7 17,5
Hesgen 7,7 - 72,8 7,6 + 3,0 5,9 - 65,0 53
Rheinland-Pfalz 2,9 - 78,8 2,3 + 32,3 2,1 - 5,8 2,3
Baden-Wiirttemberg 5,0 - 754 4,4 + 2,6 3,2 - 48,3 4,5
Bayern 34,8 -~ 80,3 24,9 + 91,4 33:6 74’1 23:7
Saarland 0,3 - 45,6 9,5 - 7 0,3 4,0 0,8
Bundesgebiet ohne Berlin 100 - 725 100 + 42,0 100 - 63,3 100
Berlin (West) 100 - 50,2 100 + 16,2 100 - 49,9 100
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1V, Arbeitslusighait cor Vertriebenen

2, Arbeitslose Vertrisbens am 31, MErz und aw 30, Seplember 1960 nach Geschlecht und nash Lirdern

N Arbeitslose Anteil der
arbeitelosen tibrigen
darunter Vertriebens Vertriebenen | Arbeitslosen
Land dne- N an der an der
gesamt insgesamt niinnlich weiblich vertrisbenen | ubrigen
Bevdlkerung Bev&lkorquJ
1000 [ W 1000 | wH 1) 000 | wH 1) vH
am 31, Mirz 1960
Schleswig-Holstein 24,4 7,0 | 28,6 4,1 29,0 2,9 28,1 1,1 1,2
Hamburg 7,1 0,5 6,9 0,3 6,3 0,2 1,9 0,2 0,5
Niedersachsen 48,5 12,0 | 24,7 6,0 22,0 559 28,1 0,7 0,8
Bremen 5,0 0,4 8,4 0,2 7.9 0,3 8,9 0,4 0,9
Nordrhein-Westfalen 56,6 5,0 8,9 3,1 8,7 1,9 9,3 0,2 G,4
Hessen 12,4 2,5 | 2,0 1,9 2,8 0,6 16,0 0,3 0,3
Rheinland-Pfalz 1,7 0,9 8,1 0,8 8,6 0,2 6,4 0,3 0,4
Baden-Wiirttemberg 7,6 1,4 1 18,9 1,0 19,1 0,5 18,5 0,1 0,1
Bayern 80,5 15,1 | 18,7 10,0 18,4 5,2 19,5 0,8 0,9
Saarland 2,8 0,1 4,6 0,0 4,7 0,0 4,3 . .
Bundesgebiet ohne Berlin 26,6 45,0 | 17,5 27,2 16,8 17,7 18,7 0,5 0,5
Bundesgebiet(ohne Saariand
und Berlin) 253,8 44,9 | 17,7 27,2 17,0 17,7 18,9 0,5 0,5
am 30, Ssptember 1960
Schleswig=Holstein 11,0 3,0 | 27,3 1,7 2,6 1,3 25,0 0,5 0,5
Hamburg 4,6 0,3 6,5 0,2 5,4 0,1 8,5 0,1 0,3
Niedersachsen 17,3 4,0 | 5,0 2,2 2,8 1,8 22,2 0,2 0,3
Bremen 3,4 6,3 8,4 0,1 6,3 0,2 9,8 0,3 0,5
Nordrhein-Westfalen 36,0 2,9 8,1 1,7 7,8 1,2 8,4 0,1 0,3
Hessen 5,9 0,2 | 14,6 0,6 15,7 0,3 12,7 0,1 0,1
Rheinland-Pfalz 4,7 0,4 8,1 0,3 8,8 9,1 6,8 0,1 6,1
Baden-Wlirttemberg 5,2 9,7 | 14,5 9,5 13,8 9,3 15,6 0,1 e,1
Bayern 21,8 3,9 | 17,9 2,3 19,4 1,7 16,1 0,2 0,2
Saarland 1,8 0,1 7.3 0,1 752 0,0 6,9 . .
Bundesgebiet ohne Berlin 111,6 16,5 | 14,7 9,6 14,8 6,5 14,7 . .
Bundesgebiet (ohne Saariand -
und Berlin) 109,8 16,4 | 14,9 %5 14,9 4,9 14,8 0,2 0,2

1) vH aller Arbeitslosen des gleichen Geschlechts,
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IV, Arbeitslosigkeit der Vertriebsnen

»'} -
3. Arbeitslose vertrisben: ) nach Barufsgruppen

a) am 31, Mirz 1960

Arbeitslose
Kenne inge darunter Vertriebene
) Berufsgruppe
ziffer , gesamt insgesamt mannlich weiblich
Anzahl vH Anzahl vH 2) Anzahl vi 2)
11 Ackerbauer, Tierzlichter, Gartsnbaier 15 333 4 420 28,8 s 377 20,1 3043 35,9
12 Forst-, Jagd- und Fischersiberufe 9 895 1 837 15,5 723 11,3 814 23,3
21 Bergminnische Berufe 2 837 340 12,0 228 97 112 23,0
22 Steingewinner und -verarbeiter, '
Keramiker 6 134 976 15,2 811 14,3 165 21,7
23 Glasmacher 547 120 21,9 69 24,6 51 19,1
24 ‘Bauberyfe 46 711 7 019 18,7 7 613 18,7 6 15,0
25/26 | Metallerzeuger und -verarbeiter 10 730 1 362 12,7 1143 12,1 221 17,4
27 Elektriker 1758 251 14,3 17 10,0 134 22,7
p.c} Chemiewerker T 847 298 16,1 117 ",5 181 21,8
29 Kunststoffverarbeiter 273 58 21,2 14 17,9 44 22,6
30/31 | Holzverarbeiter und zugehdrige Berule 5 Q75 827 16,3 728 15,9 9 20,2
32 Papierhersteller und ~verarteiier AN 193, 17,4 40 14,1 153 18,5
33 Graphische Bsrufe 1 662 229 13,8 129 13,5 100 12,8
34/35 | Textilhersteller und -verarbeiter 9T | 2028 20,5 541 21,5 1 485 20,2
36 Ledarhersteller, Leder~ und Fellver- !
arbeiter 2 4 474 19,7 319 20,8 155 17,7
37 Nahrungs~ und GenuBmittelhersieller 15 144 2 290 22,6 615 18,1 1675 24,9
39 Gewerbliche Hilfsberufe 39 009 7 389 20,2 5 196 20,3 2 693 20,1
41 Ingsnieure und Techniker 2 194 3% 16,5 336 16,3 25 18,9
42 Technische Sonderfachkrifte 365 42 13,2 21 14,3 27 12,4
43 Maschinisten und zugehdrige Berufe 2 630 203 1,3 300 11,2 3 25,0
5 Keufmtinnische Berufe 2% w70 3535 13,9 1 574 16,4 1 961 12,4
52/53 | Verkehrsherufe 17 434 2 240 12,8 1 807 13,7 433 10,1
61 Hauswirtschaftliche Berufe 4 396 553 13,5 - - 593 13,5
62 Reinigungsberufe 6 BhT 1 186 47,3 97 12,3 1 089 17,9
63 Gesundheitsdienst~ und Karperpflege-
bervfe 3 252 587 18,1 126 17,1 461 18,3
64 Volkspflegeberufe 225 36 15,7 7 14,9 29 15,9
7 Verwaltungs- und Bliroberufe 14 210 2 216 15,6 B49 19,7 1 367 13,8
72 Rechts— und Sicherheitswahrer 62 111 17,6 84 17,7 27 17,2
73 Dienst- und Wachbarufe 4 315 832 13,3 772 19,6 €0 16,0
81 Erziehungs- und L.ehrberufe, Seelsorger 1315 218 16,6 60 17,1 158 16,4
82 Bildungs~ und Forschungsberufe 431 60 13,9 41 15,9 19 11,0
83 Kunstlerische Berufe 3 320 476 14,3 417 15,2 59 10,2
91 Ohne nihere Angabe des Berufes 9 352 1 263 12,8 959 12,4 304 14,2
Insgesamt 256 585 44 976 17,5 27 230 16,8 17 746 18,7

1) Bundesgebiet nhne Berlin, - 2} vH aller Arbeiislosen dee gleichen Geschlechis,
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IV, Arbeitelosigkeit der Veririebenen

1 .
nochs 3. Arbeitslose Vertrisbens ) nach Berufsgruppen

b) am 30, September 1960

Arbeitslose
Kenn= ine- darunter Vertriebene
Berufsgruppe
ziffer gesant insgesant miinnlich weiblich
Anzahl vH Anzahl vH 2) Anzahl vH 2)
1 Ackerbauer, Tierziehter, Gartenbauer 2 091 453 2,7 307 20,8 146 23,7
12 Forst-, Jagd- und Fischereiberufe 666 134 20,1 78 18,0 56 24,1
27 Bergménnische Berufe 1 007 57 5,7 48 5,1 9 15,0
22 Steingewinner und -verarbeiter,
Keramiker ' 7% 125 17,1 94 18,1 31 14,7
3 Glasmacher 218 43 19,7 18 17,6 25 21,6
24 Bauberufe 5 482 872 19,9 869 19,9 3 16,7
25/26 | Metallerzeuger und -verarbeiter 7 M 745 10,5 600 9,6 145 17,1
27 Elektriker 1 056 131 12,4 62 8,3 69 22,3
28 Chemiewerker 1148 134 1,7 69 9,9 65 14,5
29 Kunststoffverarbeiter 183 32 17,5 3 5,8 29 22,1,
30/31 Holzverarbeiter und zugehérige Berufe 1575 250 15,9 194 15,5 % 17,2
32 Papierhersteller und -verarbeiter 566 91 16,1 28 14,4 63 16,9
33 Graphische Berufe 10% 120 1,6 66 10,9 54 12,6
34/35 | Textilhersteller und -verarbeiter 5 959 1 007 16,9 241 18,6 766 16,4
36 Lederhersteller, Leder~ und Fell-
verarbeiter 942 163 17,3 102 17,6 61 16,9
37 Nahrungs- und GenuBmittelhersteller 3 282 554 16,9 21 15,4 343 17,9
39 Gewerbliche Hilfsberufe 20 929 3 562 17,0 2 409 16,9 1 153 17,2
4 Iagenieure und Techniker 1 795 249 13,9 232 13,7 17 16,8
32 Technische Sonderfachkriifie 294 38 12,9 16 15,0 22 11,8
43 Maschinisten und zugehsrige Berufe 1 369 104 7,6 103 7,5 1 25,0
L1l Kaufmiinnische Berufe 16 592 2 270 13,7 1104 15,9 1 166 12,1
52/53 | Verkehrsberufe 7 583 849 11,2 631 11,3 218 10,8
61 Hauswirtschaftliche Berufe 2 420 N 12,9 - - 311 12,9
62 Reinigungsberufe 3 530 560 15,6 42 9,8 518 16,4
63 Gesundheitsdienst~ und Ksrper— ‘
pflegeberufe 2 253 326 14,5 71 12,6 255 15,1
64 Volkepflegeberufe 176 q 15,3 6 16,7 21 15,0
7 Verwaltungs- und Biroberufe 10 550 1589 15,1 656 18,2 933 13,4
72 Rechts~ und Sicherheitswahrer 498 53 10,6 39 19,3 14 1,7
73 Dienst- und Wechberufe 2 682 471 17,6 442 18,1 29 12,3
81 Erziehungs~ und Lehrberufe, Seelsorger 1331 193 14,9 63 13,5 135 15,6
82 Bildungs- und Forschungsberufe 390 42 10,8 28 12,3 14 8,6
83 Kiinstlerische Berufe 2 082 294 14,1 247 15,5 A7 97
91 Ohne nihere Angabe des Berufes 4 059 637 15,7 479 16,3 158 14,1
Insgesamt 111 644 16 491 14,7 9 558 14,8 6 933 14,7

1) Bundesgebiet chne Berlin, - 2) vH aller Arbeitslosen des glaichen Geschleahta.
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IV, Arbeitslosigkeit

4, Arbeitslose Vertriebene nach

&) am 31,

Arbeitslose

ZKE:n; Berufsgrucne Schleswig- Nieder- Nordrhein-
e ' He lstedn Haaburg sachsen - Bremen Westfalen
ik Ackerbauer, Tierziishter, Gartenbauer 707 4 2 299 2 207
12 Forgte, Jagd- urd Fischeceiverafe 103 - 250 -~ 50
21 Bergminnische Berufe 10 - 247 - 51
22 Steingewinner und ~verarbeiter, Keramiker 120 - 244 6 74
23 Glasmacher 9 1 11 - 13
24 Bauberufe 710 13 1 403 28 492
25/26 Metallerzeuger und ~verarbeitenr 228 12 333 15 199
27 Elektriker : 23 - 49 6 38
28 Chemiewerker 25 6 88 2 51
29 Kunststoffverarbeiter 3 - 20 - 12
30/31 Holzverarbeiter und zugehirige Berufe 75 2 146 2 71
32 Papierhersteller und -verarbeiter 36 4 33 3 32
33 Graphische Berufe 30 10 38 5 32
34/35 Textilhersteller und ~veravdelter %7 22 446 29 297
36 Lederhersteller, Ledar- und Fel vararbsitaer 77 4 100 4 38
37 Nahrungs- und Genufmitie herstel ler 549 12 883 3 169
39 Gewerbl ishe Hilfsberufe 1 206 56 2 226 62 1 060
41 Ingenieure und Vechniker 25 10 49 3 85
42 Technische Sonderfashkid’te 12 1 10 -- 4
43 Maschinisten und zugeh®rips Berufe 67 15 54 10 22
51 Kaufminnische Barufe 694 75 m 79 531
52/53 Verkehrsherufe 452 44 527 36 267
61 Hauswirtsshaftliche Berufe 155 6 161 7 120
62 Reinigungsberufe 317 7 367 17 158
63 Gesundheitsdienst~ und Kirperpflegebeiufe e 21 145 9 93
64 Ymlkspflegeberute 2 1 6 - 14
7 Verwaltungs= und Biroberufe 205 89 480 3 337
72 Rachte~ und Sicherheitswahrer 24 7 28 - 17
73 Dienst~ und Wachbeirufe 165 16 268 9 114
81 Erziohunge~ und Lebrberufe, Seelserger 47 4 50 2 27
82 Bildungs- und Forschungsherufe 6 4 1 1 . 8
83 Kinstierische Berufe 71 38 80 7 a8
N Ohne nithere Angabe des Berufes 191 9 141 22 330
Insgesamt 6 976 493 11 964 420 5 038
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der Vertriebenen

Berufsgruppen und nach Lindern

Mirz 1960

Vertriebene in (im)’
. . - . Bundesgebiet Bundesgebiet Kenn-
Hessen Rheinland- /Baden- Bayern (ohne Saarland Saarland ohne Berlin ziffer
Pfalz Wirtiemberg X . (West)
. und. Berlin) Berlin
166 25 82 918 4 410 10 4 420 90 11
71 6 22 1 034 1 536 1 1537 5 12
2 2 3 23 338 2 340 - 21
67 30 6 429 976 - 976 5 2
8 3 - 75 120 - 120 - 23
419 215 115 4 151 7 606 13 7 619 378 24
92 39 61 380 1359 5 1 364 67 | 25/26
8 7 9 110 250 1 251 33 27
32 4 8 82 298 - 298 4 28
2 3 2 16 58 - 58 4 2
64 17 21 423 821 6 827 31 30,/31
9 2 13 60 192 1 193 4 32
15 5 16 77 228 1 229 16 33
17 19 70 744 2 011 15 2 026 50 34/3%
31 16 20 182 472 2 474 20 36 ‘
89 43 52 462 2 282 8 2 290 43 37
430 155 373 2310 7 8718 1 7 889 a7 39
30 19 37 100 358 3 361 39 M
4 1 1 15 48 - 48 1 42
18 6 4 106 302 1 303 11 43
215 85 194 878 3 522 13 3 535 336 51
129 71 79 624 2 229 11 2 240 101 52/53
21 15 17 88 590 3 593 2 61
37 12 25 239 1179 7 1186 11§ 62
28 12 23 153 585 2 587 27 63
3 3 4 6 36 - 36 7 64
142 39 94 596 2213 3 2216 420 71
9 3 4 19 111 - 1M1 12 72
53 27 18 158 832 - 832 45 73
11 3 13 56 213 5 218 30 81
3 2 12 13 60 - 60 1 | 82
41 7 34 169 475 1 476 71 83
112 a7 10 400 1 262 1 1 263 68 oL
2 478 943 1 442 15 096 44 850 126 44 976 2219
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1V, Arbeitslosigkeit

nochy 4, Arbeitslose Vertriebene

b) am 30,

" Arbeitslose

z::::: Berufsgruppe Sohleswig-~ Nieder- Nordrhein-
Holstein Hanburg sachsgen Bremen Westfalen
11 Ackerbauer, Tierziichter, Bartenbauer 151 1 120 2 76
12 Forst-, Jagd~ und Fischereiberufe 30 - 43 - 6
21 Bergminnische Berufe -~ - 28 - 24
2 Steingewinner und wverarbeiter, Keramiker 16 - 37 5 x
23 Glasmacher 1 - 10 - 8
24 Bauberufe 175 3 226 3 132
25/26 Metallerzeuger und —verarbeitsrs 110 4 146 12 157
27 iektriker 12 - 2 il 20
28 Chemi.ewerker 10 6 43 1 37
29 Kunststoffverarbaiter 2 - 10 2 8
30/31 Holzverarbeiter und zugehirige Barufe 22 1 52 - 37
32 Papierhersteller und -verarbeiter 1 1 21 1 13
33 Graphische Berufe 1% 1 19 1 24
34/35 Textilhersteller und ~verarbeiter 118 17 223 43 164
36 Lederhersteiler, Leder~ und Fellverarbeiter 23 2 35 1 25
37 Nahrungs- und GenuBmitielhsrsieller ‘ 168 7 147 10 69
39 Gewerbliche Hilfsberufe i 555 35 976 44 684
41 Ingenieure und Techniker t 20 3 39 3 52
42 Technische Senderfachkeidfte ! 4 - 9 - 6
43 Maschinisten und zugehdrige Berufe | 17 1 2 1 27
51 Kaufmiinnische Berufe | 439 65 490 42 410
52/53 Verkehrsberufe 183 24 224 12 134
61 Hauswirtschaftliche Berufe 80 4 86 2 81
62 Reinigungsberufe 133 - 158 19 104
63 Gesundheitsdienst~ und Korperpflegeberufe 73 1 8% 5 46
64 Volkspflegeberufe 4 1 7 - 8
7 Verwaltungs~ und Biircberufe 306 64 374 3 238
72 Rechts~ und Sicherheitswaitrer 6 4 16 - 8
73 Dienst- und Wachberufe 105 4 145 9 83
81 Erziehungs— und Lehrberufe, Seelsorger 36 8 35 3 29
82 Bildungs~ und Forschungsberufe 6 1 9 - 9
83 Kunstlerische Berufs 66 27 43 7 24
91 Ohne nihere Angabe des Berufes 112 5 75 22 121
Insgesamt 3 014 300 3979 282 2 887
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der Vertriebenen

nach Berufsgruppea und nach Lindern

September 1960

Vertrisbene in (im)

aom

Bundeagebiet

. . ) Bundesgebiet Kenn-
Hessen Rh;::i:"d~ WUr::::::r Bayern {ohne. Saarland Saarland ohne 7;’1:; ziffer
, 8 und Berlin) Berlin oo

25 1 12 50 448 5 453 24 11
10 4 37 133 1 134 1 12
- - - 3 .5 2 57 - 2
7 5 25 125 - 125 1 22
8 1 2 13 "43 - 43 - 3
28 20 29 249 865 7 are 10 24

48 17 54 187 735 10 745 26 25/26
4 4 8 57 128 3 131 10 27
13 4 1 18 133 1 134 7 28
1 1 - 8 32 - 32 1 2

33 6 12 85 248 2 250 7 30/31
5 2 6 30 90 1 91 2 32
6 3 13 36 118 2 120 8 33

46 19 41 330 1 001 6 1 007 23 34/35
9 7 13 42 12 1 163 2 36
23 10 2 93. 549 ] 554 % 37
159 76 169 852 3 550 12 3 562 120 39
25 9 26 62 239 10 249 3 41
3 - 3 13 38 - 38 4 42
9 1 2 17 101 3 104 6 43
106 53 123 512 2 240 30 2 270 223 51

51 18 42 1% 844 [ 849 55 52/53
16 5 6 31 3 - 311 5 61
16 6 14 103 553 7 560 10 62
14 6 15 67 322 4 326 24 63
1 3 1 2 27 - 27 3 64
93 32 63 384 1 585 4 1589 3% n
6 1 3 8 52 1 53 11 72
22 15 10 78 an - a7 2 73
12 4 21 43 191 7 198 15 81
1 1 4 11 42 - 42 8 82
15 4 14 93 293 1 294 62 83
53 30 8 210 636 1 637 35 bA

o
868 179 746 3 905 16 360 131 16 491 1111
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Y. Wohnraumvergabe im Jahre 1959

1, Wohnraumvargaben an Vertriebsns, Zugewanderie und zurlickgeflhrte Evekuierte nach Lindern

Land Erstvergaben
O 1, Halbjahr 1959 2, Halbjahr 1959 Jahr 1959
Personengruppe eingewissens | vergebene | eéingewiesens vergebene | eingewiessne vergabsne
Personen Réume Personen Riume Personen Riume
Schleswig-Holstein . . . . 39 274 46 97
daysns
Vertriebene (ohne Umsiedlisr) o . . . 22 84 27 2171
Umgesiedelte Vertriebene ! - - - - -8} _?a)
Zugewanderte N o . ° 1 155 1 405
Zuriickgefiihrte Evakuierte o . o . 235 279
Sonstige . . PR . 15 044 18 019]
Hamburg 14919 1 18334 29 957 36 214 44 876 54 548
davon s E
Vertriebene {ohne Umsiedler) 2730 3 069 4 257 4715 ! 6 987 7 844
Umgesiedelte Vertriebene f 400 489 1354 1626 . 1 754 215
Zugewanderte ! 96 214 2 226 2134 ! 2 422 2343
Zuriickgsfihrte Evakuierte 4 365 1717 2122 2 031 2 437
Sonstige 1279 14 197 20 403 25 557 31 682 39 754
Niedersachsen 43 017 49 856 65 010 15 745 108 027 125 601
davon?
Vertriekene {ohane Umsiedler) ! 23 647 27 034 36 078 41 646 | 59 725 68 680
Umgesiaielie Vertriebens [ - - - - - -
Tugewanderta | 2 843 3 336 3 708 4320 | 6 551 7 €56
Zurbickgstithrte Evakuierte 1 848 925 647 733 1 49% 1658
Senstiga 15 679 18 561 24 577 29 046 40 256 47 607
Bremen 12 594 15 474 14 968 18 695 27 562 34 165
davsn : .
Yertriebene {ohne Umeiedler) L 2703 1! 3 329 3 151 3 882 5 854 7 211
Umgasiedelie Vertriebene 95 % 103 207 221 302 324
Zugawanderte 1 548 1 802 1 308 1 496 2 85 3 298
Luriiskgefihrie Evakuierte 152 i 399 424 551 594
Sonstige 8 O9b 10 070 9 903 12 672 17 999 22 742
Mordrnein-Heatfalen 190 259 185 216 217 477 217 349 407 727 402 565
daven ¢
Vertrietene {ohne Unsiedler) 31 789 30 812 33 708 33 754 65 497 04 566
Umgesisvalte Vertriebene 10 643 | 8 635 7 3718 6 559 18 024 15 194
Zugewerderte 29% 1 2312 34 595 31 729 61 554 54 863
Zuibohgefithrte Evakuierts 2960 2 551 2 086 1 968 5 055 4 519
Senstige 117 890 i 120 94 139 710 143 329 257 670 263 423
Hesgon 20 ”64 | 23 122 42 987 48 224 63 =51 T4 346
davon g ’
Vertrigbens {(vhne Umsiedler) 7 021 l 7 658 14 983 16 771 22 004 24 429
Umgesiedalte Vertriebens 12 , 1 282 2 003 2078 3 21 3 360
Zugewanderte 1657 | 2 232 4 426 4 797 6383 | 7 029
Zurlickgefikrte Evakuierte 568 i 675 718 1458 1 749 2 933
Sonstige 9 810 ) 11 275 20 394 23 120 30 204 34§95
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V., Wohnreunvergabe im Jahre 1959

nocns 1, Wohnrauavergaben an Vertrictens, fugowanderte und zurickgefibrie Evakuierte nesh Lindern

e

Ergtvergebon
Langd =
1, Halbjane 1955 2, Halbjahr 1955 Jahr 1359
Personengruppe eingeniesene vorgskaona gingewissens vargabene eirgowiesens | vergebene
‘Porsonen Riure Peraoner Réume Personen Riiume
Rheinland-Pfalz 15 40U 16 609 25 303 27 636 40 703 44 239
davon:
Vertriebene (ohne Umsiedler) 2 140 2R 3 166 3 956 5 926 6 188
Umgesiedelte Veririebene 810 8e7 1074 111 1 831 1918
Zugewanderte 2 464 2 496 5 09Y 5 219 7 555 7715
Zuriickgefiihrie Evakuierte 211 247 22 247 463 494
Senstige 9779 10 821 15 099 17 193 24 878 27 924
Baden-Wlirttembsrg 41 52 &5 967 il 77 162 113 286 121 729
davons
Vertriebens (ohne Umsiedler) 11 958 12 568 23 145 24 062 35 113 36 631
Umgesiedelte Vertriebene 3 353 3 154 3 841 3 737 7 194 6 851
Zugewanderte ‘ 5 €12 5 189 151 i0 523 16 663 16 017
Zurtickgefuhrte Evakuierte 236 274 366 386 602 650
Sengtige 20 453 22 =1 33 261 38 749 53 714 61 53G
Bayern 31 595 2 e o5 561 65 355 95 956 101 wB7
davon:
Vertriebens (ohne Upsicdlor) 14 789 15 Gy 2 97 8 14y 41 740 43 210
Ungesiedelte Vartrigbens - - v - - -
Zugewanderte 1 620 1 550 5 125 5 108 § 543 6 658
ZurtickgefUhirte Evakuisrte 512 453 840 811 1 35h2 1270
Sonstige 14 794 15 &4 32 427 34 301 A7 22 43 949
Barlin (West) 22 530 2% 8% 25 237 3B 01 w1 oagy 67 925
davon:
Veririebene (ohne Unsiedler) 2 428 312 2 5647 3 330 5 071 6 A42
Umgesiedeltie Vertrisbens - - - - - -
Zugewandsrie 4 739 5 g4 4 142 5 719 5 53¢ 1 533
Zuriickgefihrie Evakuierte 208 291 433 ] 658 220
Sonstige 15 198 20 677 2% %9 a8 453 36 %67 49 130

|
a) Berichtigte Ergebnises grgenliber veriffentlichien Angaben im Jahpesheft 1959 Bawwirtschafi, Bautlitigkeit, Wohnungen,

Reihe 5 scwie in WiSta 1960/3.
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¥, Wohureumvergabe im Jahre 1959

2, Wohnraumvergaben an Veririebene, Zugewanderte und zuriickgefiihrte Evakuierte nach Lindern
wad GameindegriBenklassen

Ersivergaben
Land davon
s insgesant in Gemeinden mit weniger in Gemeinden mit 50 000
Personengruppe ) als 50 000 Einwohnern und mehr Einwohnern
ain;ewlesene | vergebene eingewiesene vergebene eingewiesens vergebene
Parsonan Réuma Personen Réume Personen Réume
Schleswig-Holstein 30 274] 46 976 . . . .
davon:
Vertriebene (ohne Umsiedler) 22 840 27 277 . . " .
Umgesiedelte Vertriebene - Y] - >e) - - - -
Zugewanderte ) 1 405 . " o o
Zurlickgefihrie Evakuierte 235 27 . . . o
Sonstige ) Mi 18 012 . . . .
Hamburg 44 876 54 548 - - 44 876 54 548
davons
Vertrisbene {ohne Umsiedler) 6 987 7 844 - - 6 987 7 844
Umgesiedelte Vertriebene VTR 2 115 - - 1 754 2 115
Zugewanderte 2 42 2 348 - - 2 422 2 348
Zurlickgefihrte Evakuierte 207 2 487 - - 2 031 2 487
Sonstige 37 HA% 49 7R - - 31 682 39 754
Niedarsachsen = 125 651 69 367 79 325 38 660 46 276
davons
Vertriebene (ohne Umsiedler) 39 725 68 680 41 252 46 848 18 473 21 832
Umgesiedelte Vertriebene - - - - - -
Zugewanderte £ uil 7 a5 3 528 3 985 3 G23 3 671
Zuriickgefuhrte Evakuierte i 1 658 310 334 1185 1324
Sonstige 15 2% 47 H3Y 24 2717 28 158 15 979 19 449
Bremen 27 5k 34 169 - - 27 562 34 169
davons
Vertiriebene (ohne Umsiedler) 5 8Fs 7 21 - - 5 854 7 21
Umgssiedelte Vertriebene 302 324 - - 302 324
Zugewanderte 2 8% 3 298 - - 2 856 3 298
Zurlickgefithrte Evakuierte el 594 - - 551 594
Senstige 17 999 22 742 - - 17 99 22 742
Nordrhein-Westfalen 47 727 492 565 183 384 187 683 224 343 214 882
daveorns
Vertriebene (ohne Umsiedler) 65 497 64 566 42 309 43 095 23 188 21 471
Umgesiedelte Vertriebene 18 024 15 194 6 614 5 723 11 407 9 471
Zugewanderte 61 554 54 863 30 871 27 %83 30 683 27 280
Zurtckgefihrte Evakuierte 5 085 4 519 454 469 4 601 4 050
Sonstige 257 6 263 423 103 136 110 813 154 464 152 610
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V, Wohnraumvergabe im ;lahre 1959

noch: 2, Wohnraumvergaben an Veririebens, Zugewanderte und zuriickgefiihrte Evakuierte nach LEndern
und Gemeindegrb@enkl,asson

. Erstvergaben
Land : davon ,
e insgesamt in Gemeinden mit weniger in Gemeinden mit 50 000
Personengruppe ; : i als 50 000 Einwohnern und mshr Einwohnern
eingewiesene vergebene | eingewissene | vergebene eingewiesene vergebene
Personen Riume ‘Personen Riiume Personen Riume
Hessen 63 551 © 71 346 36 655 40 494 26 896 .30 852
davon: i ’
Vertriebene (ohne Umsiedler) 22 004 24 429 | - 14 203 15 173 7 801 8 656
Ungesiedelte Vertriebene 3 211 3 360 1430 1 450 -1 781 - 1910
Zugewanderte 6 383 7 029 3 128 3 349 3255 3 680
Zurlickgefilhrte Evakuierte 1749 2133 167 204 1 582 1929
Sonstige 30 204 " 34 395 17 727 19 718 12477 14 677
Rheinland-Pfalz 40 703 44 239 27 118 28 859 13 585 15 380
davon:
Vertriebene (ohne Umsiedler) 5 926 6 188 4 664 4 788 1 262 1 400
Umgesiedelte Vertriebene 1 881 1918 1627 1 646 254 272
Zugewanderte 7 5% 775 5 380 5 386 2175 23
Zurlickgefilhrte Evakuierte 463 494 91 ) 372 415
Sonstige 24 g8 27 924 1% 356 16 960 9 522 10 964
Baden-Wiirttemberg 113 286 121 729 83 966 91 374 29 320 30 355
davon: '
Vertriebene (ohne Umsiedler) 35 113 36 631 29 %1 31 566 5 852 5 069
Umgesiedelte Vertriebene 7 194 6 891 4264 . 4 096 2930 2 795
Zugewanderte 16 663 T 16 017 10 825 10 453 5 838 5 564
Zuriickgefiihrte Evakuierte 602 660 90 113 512 547
Sonstige 53 714 61 530 39 526 45 146 14 188 16 384
Bayern 96 956 101 087 53 106 54 989 43 850 46 98
davon;
Vertriebene (ohne Umsiedler) 41 740 43 210 28 821 29 692 12 919 13 518
Umgesiedelte Vertriebene - - - - - -
Zugewanderte 6 643 6658 | 3 064 2 985 3 579 3 673
Zurtckgefiihrte Evakuierte 1 352 1 270 34 37 1318 1233
Senstige 47 221 49 949 21 187, 22 275 % 034 27 674

a) Berichtigte Ergebnisse gegeniiber vertffentlichten Angaben im Jahresheft 1959 Bauwirtschaft, Bautitigkeit, Wohnungen,
Reihe 5 sowie in WiSta 1960/3. : |
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Wohnraumvergabe im Jahre 1959

3, Wohnraumvergaben im Bundesgebiet (ohnre Saarland und Berlin) an Vertriebens, Zugewanderte

und zuriickgefithrte Evakuierte

Erstvergaben
) Flle Personen
Personsngruppe Familien~ I Einpersonen~ Personen vergebens Rilume je
haushalte Raum
Anzahl | vH Anzah)
in Gemeinden mit weniger als 50 000 Eimwohnern 1)
Vertriebene {ohne Ussiedler) 44 029 1773 160 510 171 762 35;6 0,93
Umgesiedelte Vertriebene 3609 79 13 935 12 915 2,7 1,08
Zugewanderte 15 288 492 56 796 53 741 11,1 1,06
Zuriickgeflhrte Evakuierte 33 19 1 146 12% 0,3 0,93
Sonstige 61 092 2 465 221 209 243 070 50,4 0,91
Insgesamt 124 341 4 828 453 596 482 724 100 0,94
darunter -
Kinderreiche Familien 17 603 - 101 849 79 713 16,5 1,28
in Gemeinden mit 50 000 uqd mehr Einwohnern 1)
Vertriebene {ohne Umsiedler) 23 274 930 82 336 86 997 18,4 0,95
Umgesiedelte Vertriebene 5 0195 54 18 428 16 8ay 3,6 1,09
Zugewanderte 15 361 426 53 831 51 843 11,0 1,04
Zuriickgefuhrte Evakuierte 3 750 361 12 152 12 579 2,7 0,97
Sonstige ‘ 83 827 4 245 282 345 304 254 64,4 0,93
Insgesamt 131 227 6 016 449 092 472 560 100 0,95
darunter
Kinderreiche Familien 13 386 - 75 479 57 806 12,2 1,31
Gemeinden insgesamt
Vertriebens (ohne Umsiedler) 73 96T 3 467) %5 688 286 030 28,3 0,93
Usgesiedalte Vertriebene 8 624 133 32 363 29 802 3,0 1,09
Zugewanderte 30 993 943 8 111 7182 106 989 10,7 2) 1,04
Zurtickgefilhrte Evakuierte 4 142 2y 386 E> 13 533 ) 14 054 Q) 1,4 0,96
Sonstige 149 205 > 7 024 518 598 565 339 56,4 6,92
Insgesant 266 951 1 947 ] 941 962 1 002 260 100 0,94
darunter
Kinderrreiche Fasilien 31 949 L 182 993 1 142 001 14,2 1,29

1) Bundesgsbiet (ohne Sahleswig-Holatein, Ssarlend und Berlin), -
8) Berichtigte Ergebnisse gegeniiber verdffentlichten Angaben im Jahresheft 1959 Bauwirtschaft, Bautdtigkeit, Wohmungen,

Reihe 5. sowle in WiSta 1960/3.
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V. Wehnraumvergabe im Jahre 1959

4, Vergebene Riume und Personen je Raum nach Personengruppen und Lindern

Erstvergaban 1)

Vergebene Riume in vH an

Personen je Raum

-

Land Ver- unge- zuriickge= Ver- usge- zurilekge~
ool Rl Il bl R il eal ool el E
Umsiedler) | triebena ierte Umsisdler) | triebens : ierte
Schleswig~Holstein 58,1 - 3,0 0,6 38,3 0,84 - 0,82 0,84 0,04
' Hamburg 14,4 3,9 4,3 4,5 72,9 0,8% 0,83 1,05 0,82 0,80
Nisdersachsen 54,7 - 6,1 1,3 37,9 0,87 - 0,86 0,82 0,85
Bredien 21,1 1,0 9,7 1,7 66,6 G,81 0,93 0,87 9,93 0,79
Nordrhein-Westfalen 16,0 3,8 13,6 1,1 65,4 1,01 1,19 1,12 1,12 0,98
Hessen 24,2 4,7 9,9 3,0 48,2 0,90 0,96 0,91 9,82 0,88
Rheinland=Pfalz 14,0 4,3 17,5 1,1 63,1 0,96 0,98 0,98 0,94 0,89
Baden-Wiirttemoeryg 30,4 8,7 13,2 9,5 50,5 0,9 1,04 1,04 0,9 8,87
Baysrn 42,7 - 6,6 1,3 49,4 0,97 - " 1,00 1,06 0,95
Bundesgebiet .
{chne Saarland und Sarlin) 8,5 3,0 16,7 1,4 56,4 c,93 1,08 1,04 0,96 0,92 .
Borlin (Wesi) 9,5 - 17,0 1,2 72,3 0,79 - 0,83 0,80 C,74

1) 2,7, derichtigte Ergebnisse gegeniiber vertffentlichten Angaben im Jahresheft 1959 Bauwirtschaft, BautBtigkeit, Wohnungen, Reihe 5 sowie in WiSta 1960/3,
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V1, Veririebene und Zugewanderte in Bauhauptgewerbe Ende Juli 1959

1, Vertriebenenbstriebe und Zugewandertenbetriebe im Bauhauptgewerbe nach BetriebagriBenklassen und LAndern

Betriebe des éauhauptgeworbos

Betriabsgrdfanklasse darunter
nac? der ing- Zugewandertenbatriebe
Besch&ftxgtenfahl gesant Vertriebenen- darunter von Inhabern
Handwerk / Industrie betriebe insgesant mit Fliohtlings-
ausweis C
. Anzahl [ vty anzahl | v 1) | Anzabl | wH 1)
Schleswig-Holstein
1 -« 9 1 28% 112 ] 8,7 16 1,2 8 0,6
10 - 19 467 44 9,4 12 2,6 8 1,7
20 - 49 435 48 11,0 6 1,4 3 0,7
50 - 99 217 22 10,1 } }
14 1 2
100 und mehr 128 19 14,8 4 10 +9
Zusammen 2 532 245 97 48 1,9 29 1,1
davong
handwerkliche Betrisbe 2 349 222 95 40 1,7 24 1,0
industrielle Betriebe 183 23 12,6 8 4,4 5 2,7
Hamburg
1 - 9 622 67 10,8 25 4,0
10 - 19 200 21 10,5 6 3,0
20 - 49 162 16 9,9 3 1,9 a) a)
5 ~ 9 133 10 7,5 - -
100 und mehr 126 5 4,0 3 2,4
Zusammen 1243 119 9,6 37 3,0 a) a)
davonsg
handwerkliche Betriebe 1 059 107 10,1 29 2,7 a) a)
industrielle Betriebe 184 12 6,5 8 4,3
Niedersachsen )
1. 9 4 006 | 272 6,8 80 2,0 P 0,6
10 - 19 1 608 119 7,4 40 2,5 17 1,1
20 -~ 49 1 246 99 7,9 34 2,7 12 1,0
90 - 99 559 63 11,3 14 2,5 6 1,1
100 und mehr 341 32 2,4 13 3,8 7 2,1
Zusammen 7 760 585 755 181 2,3 68 0,9
davons
handwerkliche Betriebe 7 20 524 7,2 149 2,1 52 0,7
industrielle Betriebe 500 | 61 12,2 32 6,4 16 3,2
Bremen
1« 9 304 7 5,6 6 2,0
10 « 19 89 9 10,1 - -
20 - 49 98 10 10,2 . - - a) a)
5 - 99 68 - ‘ }
5 2,4
100 und mehr 57 - ! % | 3 ’
Zusammen 616 43 7,0 9 1,5 a) a)
davon?
handwerkliche Betriebe 509 37 7,3 6 1,2 a) a)
industrielle Betriebe 107 6 5,6 3 2,8 !

Anmerkungen siehe Seite 58
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VL Vertrisbene und Zugewandsrte im Bauhauptgewerbe Ende Juli 1959

noch: 4, Vertriebensenbetriebe und Zugewandertenbetriebe im Bauhaupigewerbe nach BetriebsgriBenklassen und Lindern

Betriebe des Bauhaupigewsrbes

Betriebsgréfenklasse darunter
nach der . Zugewandertenbetriebe
' ing~
Beschif tigtenzahl Vertriebenen- darunter von Inhabern
. gesamt
Handwerk / Industrie betrisbe insgesamt it Fluchtlings=-
ausweis C
Anzahl | vH 1) Anzahl [ wi1) Anzahl | wvH 1)
 Nordrhein-Westfalen
1 « 9 7 415 425 5,7 132 1,8 46 0,6
10 - 19 2 760 163 5,9 48 1,7 2 1,1
2 - 49 2876 155 5,4 41 1,4 14 0,5
5 - 99 1234 58 4,7 18 1,5 0,5
100 und mehr 856 40 4,7 5 0,6 3 0,4
Zusammen 15 141 841 5,6 244 1,6 98 0,6
davons
handwerkliche Betriebe 13 460 732 5,4 213 1,6 86 0,6
industrielle Betrisbe 1 681 109 6,5 31 1,8 12 0,7
Hesseon ‘
1 - 9 2 991 168 %,6 27 0,9 11 0,4
10 - 19 989 44 4,4 12 1,2 9 0,9
20 - 49 674 38 5,6 12 1,8 6 0,9
50 - 99 276 18 6,5 5 1,8
7 13
100 und mehr 252 17 6,7 9 3,6
Zusammen 5 182 285 5,5 " 65 1,3 33 0,6
davons
handwerkliche Betriebe 4 503 266 5,4 50 1,0 % 0,5
induetrielle Betriebs 279 19 6,8 15 5,4 8 2,9
Rhainland-Pfalz
1 « 9 2 324 51 2,2 19 0,8 6 0,3
10 -~ 19 829 9 1,1 8 1,0 5 0,6
20 -~ 49 623 17 2,7 7 1,1 <
4 0,5
50 - 99 242 }15 40 3 1,2
100 ynd mehr 135 ! - - - -
Zusammen 4 153 92 2,2 37 0,9 15 0,4
davong
handwerkliche Betriebe 3 886 84 2,2 32 0,8 15 04
industrielle Betriebe 267 8 3,0 [ 1,% !
Baden~-Wilrttemberg
-9 7 946 263 3,3 39 0,5 14 0,2
0 - 19 2 086 102 4,9 11 0,5 8 0,4
20 - 49 123 52 4,2 g 0,7 3 0,3
. 50 - 95 489 24 4,3 7 1,4 6 0,7
100 und mehr 359 15 4,2 3 0,8 ’
Zusammen 12 114 453 3,7 69 0,6 32 0,3
davons
handwerkliche Betriebe 11 695 440 3,8 61 0,5 7 9,2
industrielle Betriebe 419 13 3,1 8 1,9 5 1,2

Anmerkungen siehe Seite 38
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VI, Vertriebene und Zugewanderte im Bauhauptgewerbe Ende Juli 1959

nochs 1, Vertriebenenbetriebe und Zugewandertenbetriebe im Bauhauptgewerbe nach BetriebsyrtBenklassen und Lindern

Betrighe des Bauhauptgewerbes

BetriebsgriBenklasse R darunter
nach der . Zugewandertenbetriesbe
Beschi#ftigtenzahl g.:i;ﬁ Vertrigbenens darunter von Inhabern
2
Handwerk / Industrie betriebe insgesumt mit Fluohtlinge-
ausweis C
Anzahl 1 w1 Anzahl | wH 1) Anzehl | wH 1)
Bayern
1 -9 5 623 327 5,8 48 0,9 15 0,3
10 - 19 1776 87 4,9 14 0,8 4 0,2
20 - 49 1 466 97 6,6 21 1,4 9 0,6
50 - 99 619 48 7,8 8 1,34
] 5 0,5
100 und mehr 471 30 6,4 B 1,1
Zusammen 9 955 589 59 9% 1,0 33 0,3
davons
handworkliche Betriebe 9 530 547 5,7 86 0,9 30 0,3
industrielle Betriehe 425 42 92,9 10 2,4 3 0,7
Saarland
1 - 9 453 6 1,3 2 0,4 - -
10 - 19 189 - - - - - -
2 - 49 187 - - - - - -
5 - 99 95 - - - - - -
100 und mehr 80 - |- - - - -
Zusammen 1 004 6 0,6 2 0,2 - -
davons \
handwerkliche Betriebe 899 6 0,7 2 0,2 C- -
industrielle Betriebe 105 - - - - - -
Bundesgebiet ohne Berlin
1 -9 | 3298 1708 ) 5,2 394 1,2 133 0,4
10 - 19 10 993 596 5,4 151 1,4 82 0,7
20 - 4 o 0C1 522 5:9 133 1,5 52 0,6
50 - 99 3 932 260 6,6 68 1,7 30 0,8
100 und mehr 2 805 160 5,7 42 1,5 24 0,9
Zusammen 55 720 3 258 55 788 1,3 321 0,5
davon:
handwerkliche Betriebe 55 550 2 965 5,3 668 1,2 266 0,5
industrielle Betriebe 4 %0 23 751 120 2,9 5% 1,3
Serlin (West)
1 - 9 426 28 6,6 52 12,2 20 4,7
10 - 19 203 11 54 19 %4 8 3,9
20 - 49 231 16 6,9 2% 1,3 13 5,6
0 - 99 116 8 6,9 9 1,8 5 - 4,3
100 und mehy 118 3 2,5 8 6,8 4 3,4
Zusammen 1 094 éb 6,0 114 10,4 50 4,6
davon?
handwerkliche Beiriebe 842 57 6,8 95 11,3 43 5,1
industrielle Betriebe 252 9 3,6 9 7,5 7 2,8

1) vH der Betriebe insgesagt. - a) Aus Griinden der Geheimhaltung betrieblicher Einzelangaben nicht veriffentlicht, aber in

der Bundessumme enthalten,
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VI, Vertrisbene und Zugewanderte im Bauhauptgewerbe Ende Juli 1959

2, Beschiftigte in Vertriebenen~ undg Jugewandertenbzirieven des Bauhsupigewerbess
nzch Beiriebsgrtfenklassen und Lindsrn

Beschdftiate im Bauhauptgewerbe

BetriebagroBenklasse darunter in
nach der ing- Zugewandert enbetrishen
Beschifiigtenzahl gesamt Veririebenen- darunter von Inhabern
betrioben insgesant mit Fluchtlings-

Handwerk / Industrie ' eusweis C

Anzahl w1y Anzehl | v 1) Anzahl | wi1)
Sochleswig~Holstein

1 - 9 5 097 474 9,4 5% ) 1,2 30 0,6

0 - 19 6 414 609 9,5 167 2,6 111 1,7

20 - 49 13 657 1 509 11,0 216 1,6 98 0,7

5 - 99 15 313 1428 9,3 }

100 und mehr 22 971 3 559 18,5 165 3,0 ) 874 23
Zusenmen 63 369 7 579 12,0 1 607 2,5 1113 1,8
davont :
hancwerklichs Betrisbae 44 973 4 691 10,4 1 067 2,4 735 1,6
industrielle Betriebe 18 395 2 689 15,7 540 2,% 378 2,1

Hambu rg
1 - 9 2 720 313 11,5 126 4,6
10 - 19 2 792 304 10,9 72 2,6
20 - 49 5 225 551 16,5 79 1,5 a) a)
50 - 99 9 195 681 154 - -
100 und mehr 29 280 1 138 3,9 747 2,6
Zusaaman 49 292 2 987 6,1 i 024 2,1 - a) a)
davonsy
handwerkliche Betrisbe 26 054 1 987 7,6 321 1,2 2) - a)
industrielle Betrisbe 25 158 1 600 4,3 703 3,0
Niedersacheen
1 -9 17 543 122 7,0 359 2,0 2 0,7
10 - 19 22 289 1 640 7,4 594 2,6 250 1,1
20 - 49 38 725 3 158 8,1 1099 2,8 375 1,0
50 - 99 38 661 4 352 11,3 556 2,5 383 1,0
100 und mehr 72 658 5 762 8,0 2 2 2,5 1 363 1,9
Zusammon 189 882 16 138 8,5 5 382 2,8 2 495 1,3
davons
handwerkliche Bstrieke 128 110 10 539 8,2 2718 2,1 954 0,7
industrielle Betriebe 61 772 5 599 g,1 2 664 4,3 1 542 2,5
Bremen
T -9 1 281 96 705 25 2,0
10 - 19 1 184 111 5,4 - -
20 - 49 3 124 302 9,7 - - 2) a)
50 - 99 4 844 . }
2 44 2
100 und mehr 11 445 } 6 41 0 2
Zusammen 27 875 1471 5,4 A55 2,1 a) 2)
davong
handwerkliche Betriebe 9 964 821 8,2 25 9,3 a) a)
industrielle Beiriebs. 11 914 350 2,9 440 3,7

Anmerkungen sishe Seite 61




VI, Veririebeneo und Zugewanderte im Bauhauptgewerbe Ende Juli 1959

nochs -2; Beschiiftigte in Vertriebenen- und Zugewandertenhetriebon des Bauhauptgewerbes

nach BetriebsgriBenklassen und Léndern

Beschiédftigte im Bauhauptgewerbe

darunter in

BetriebsgréBenklacae
nach der ine- Zugewandertenbstrieben
Beschiftigtenzahl gessut Veririsbsnen~ darunter von Inhabern
betrieben insgesamt mit Fluchtlings~
Handwerk / Industrie ausweis C
Anzahl i wH 1) Anzahl Av1' vH 1) Anzahl | wi1)
Noirdrhein-Westfulen
1 -9 31772 1 763 55 555 47 187 0,6
0 - 19 37 561 2 217 59 630 47 389 1,0
20 - 49 87 501 4 710 5,4 1189 1,4 453 0,5
50 - 99 84 869 4 070 4,8 1 293 1,5 423 0,5
100 und mehr 184 965 6 922 3,7 715 0,4 504 0,3
Zusammen 426 668 19 682 4,6 4 383 1,0 1 9% 0,5
davon?
handwerkliche Betriebe 265 729 12 838 4,8 2 839 1,1 1 240 0,5
industrielle Bstriebe 160 935 6 B44 4,3 1 544 1,0 716 0,4
Hessen
1 - 9 12 531 647 5,2 126 1,0 49 0,4
10 - 19 13 505 62 4,6 166 1,2 125 0,9
20 - 49 20 704 1216 5,9 320 1,5 184 0,9
50 - 99 19 750 1266 6,3 306 | 1,5 }719 o
100 und mehr 5 ead | 2 338 45 124 L 2.4 ’
1 B
Zusammen 1833 6 G0 5,1 2139 | 1,8 1077 0,9
davons$
handwerkliche Betriebe 80 609 4 865 ,0 1107 5,4 498 0,6
industrielle Betriebe 37 725 i1 205 3,2 1032 2,7 579 1,5
Rhsinland-Prals
1 - 9 9 874 206 2,4 a7 0,9 21 0,2
0 - 19 11 336 53 1,2 13 1,0 69 0,6
0 - 49 19 ‘:"25 53 2:8 :‘2“"; 1:3 204 0,6
5 - 99 16 663 }1 oz o4 205 1,2
100 und mehr 25 692 - -2 - - - -
Zusammen 82 £90 bodegr 2,3 448 0,8 294 0,4
davon
handwerkliche Betriebe 59 604 1571 i 2,6 425 0,7 294 0.4
industrielle Betriebe 23 286 220 P 224 1,0 !
Baden="uritaubery
1 - 9 31 748 1 150 3,06 173 0,5 65 0,2
0 - 19 27 934 1 367 4,9 158 0,6 111 0,4
20 - 49 37 010 1 539 4,3 261 9,7 134 0,4
50 - 9 34 083 1376 4,0 494 1,4 } 592 o5
100 und mehr- 75 434 2 850 4,8 455 0,6 !
Zusammen 206 209 8 328 4,0 1 54% 0,7 902 0,4
davons
handwerkliche Betrisbe 155 802 7 5 45 819 6,5 472 0,3
industrielle Betriebe 50 407 1273 2,5 725 1,4 430 9,9
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VI, Vertriebene und Zugewanderte im Bauhauptgewerbe Ende Juli 1959

nochs 2, Beschiiftigie in Vertriebenen~ und Zugewandertenbetrisben des Bauhauptgewerbes

nach Betrisbegréfenklassen und Léndern

Besché#ftigte im Bauhauptgewerbe

BetrisbagriBenklasse darunter in
nach der ing- Zugewandertenbetrieben
Beschiiftigtenzahl gesant Vertriebenen- darunter von Inhabern
betrieben insgesanmt mit Fllichtlings=

Handwerk / Industrie susweis C

Anzahl v 1) Anzahl | vH 1) Anzahl vi 1)
Bayern

1 - 9 22 062 1316 6,0 193 0,9 65 0,3
0 - 19 24 248 1 200 4,9 179 0,7 47 0,2
20 - 49 45 07 3 057 6,8 594 1,3 260 0,6
50 - 99 43 369 3 506 8,1 529 1,2 } 16 0,3

100 und mehr 115 990 6 173 5,3 1 086 0,9 _ !
. Zusammen 250 686 15 252 61 | 2% | 1,0 78 | 6,3
© davons
handwerkliche Betriebe 172 357 10 686 6,2 212 1,2 614 0,4
industrielle Betriebe 78 329 4 566 5,8 442 0,6 174 0,2
Saarland ’

1 - 9 2 209 34 1,5 6 0,3 - -
0 - 19 2 571 - - - - - -
20 - 49 5 901 - - - - - -
50 - 99 6 868 - - - - - -

100 und mehr 17 396 - - - - - -
Zusammen 34 945 34 0,1 6 0,6 - -
davons
handwerkliche Betriebe 18 205 34 0,2 6 0,0 - -
industrielle Betriebs 16 740 - - - - - -

Buncesgebiet ohne Berlin

1 - 9 136 863 7 225 5,3 1 710 1,2 586 0,4
10 - 19 149 831 8 204 5,5 2 069 1,4 1124 0,8
20 - 49 276 089 16 597 6,0 4 001 © 1,4 1 658 0,6
50 - 99 273 612 18 032 6,6 4711 1,7 2 036 0,7

100 und mehr 607 675 29 080 4,8 7 285 1,2 3 896 0,6
Zusammen 1 444 070 79 138 5,6 19 776 1,4 9 300 0,6
davons
handwerkliche Betriebe 961 407 55 087 5,7 11 453 1,2 4 932 0,5
industrislle Betriebe 482 663 24 051 5,0 8 323 1,7 4 368 9,9

Berlin (West)

1 -9 1 887 115 6,1 249 13,2 98 4,2
0 - 19 2 825 149 5,3 7% 9,7 115 4,1
20 - 49 6 822 429 6,3 752 11,0 353 5,2
50 - 99 7793 559 7,2 5671 7,2 316 4,1

100 und mehr 23 856 524 1,8 1 070 3,7 495 1,7
Zusammen 43 183 1776 3,7 2 907 6,0 1377 2,9
davon?
handwerkliche Betriebe 17 479 1 201 6,9 1779 10,2 988 5,7
industrielle Betriebe 30 704 575 1,9 1128 3,7 389 1,3

1) vH der Betriebe insgesamt. - a) Aus Griinden der Geheimhaltung betrieblicher Einzelangaben nicht verdffentlichi, aber in

der Bundessumme-enthalten,

- 61 =




VII, Bewilligungen im 6ffentlich gefSrderten sozialen Wohnungsbau 19%9

. 1
1. Vorbehaltene und zweckgebundsne Wohnungen im 8ffentlich geftrderten sozialen Wohnungsbau )

darunter waren

vorbehalten fir vorgesehen flir
for-
26"2" LAG deruer Kri ach
erve Berechtigte Vertriebene riegseach- Zuge-
Woh~ geschidigte
Bauharr wan=
nungen darunter: darunter daruntersg Eva~
: derte
ins- Eigen- Eigen- . Eigen= kuierte
ing- X ins- ins~ aus der
gesamt - timer- esant tiimer- osant tlimer- sez
s Woh- | ® Woh- | ° Woh-,
mwmz) mmm% nungen )
vollgeférderte reine Wohnbauten
Alle Bauherren 188 000 55 400 23 500 27 700 1% 900 8 200 3 400 800 35 200
darunter:
Gemeinniitzige Wohnungs~ und
lindliche Siedlungsunter-
nehmen 85 700 23 400 7 200 10 000 3 800 2 900 800 500 16 400
Freie Wohnungsunternehmen 7 600 1 600 200 500 100 300 100 0 1 800
Private Haushalte 87 900 29 300 16 000 16 700 12 000 4 800 2 500 300 15 800
dar,s Vertriebene 17 400 13 900 11 100 13 500 11 100 100 0 0 1 100
Kriegssachgeschidigte 6 200 4 000 2 400 300 0 3 300 2 400 100 700
vollgeférderte reine Wohnbauten mit gewerblichen Riumen
Alle Bauherren 25 000 6 900 600 2 000 400 | 2 400 100 500 5 300
darunter:
Gemeinnlitzige Wohnungs- und
léndliche Siedlungsunter-
nehmen 10 400 2 400 200 900 200 900 0 400 1 900
Freie Wohnungsunternehmen 500 100 - 0 - 0 - - 100
Private Haushalte 13 200 4 200 4G0 1 000 200 1 400 100 100 3 100
dar,: Vertriebene 500 400 200 300 200 0 0 0 0
Kriegssachgeschiédigte 1 800 1 000 100 200 - 800 100 0 300

1) Neu- und Wiederaufbau, - 2) Eigentiimerwohnungen in Familienheimen,
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VII. Bewilligungen im 5ffentlich geférderten sozialen Wohnungsbau 1959

2, Finanziorﬁngsquellen der nur mit 5ff;ﬁ¥1iéhén Baudarlehen vollgeférderten reinen Wohnbauten
nach Bauherran (Neubau)

‘ G.-‘:J~‘r—7Veran- . davon sollen aufgebrachi werden durch
3 h , ’
Bauherr fbrﬁarto 80 lagter‘ die
Woh- Gesamther- " A den eigene
nungen | stell Uffentliche Kapitalmarkt Mittel 1)
Gebiudeart ungen sveliungs= Hand pitaln
insgesamt kosten
Anzahl Mill, DM vH Mill,DM vH Mill,DM vH

Alle Bauherren | 124 300 3 77,8 1413,4 | 39,5 | 1 066,8 29,8 | 1097,6 |30,7
Mehrfamilienhiuser ‘ 62 900 1 56,0 730,2 | 48,2 451,3 29,81 33,5 |20
Einfamilienhliuser 61 100 2 49,0 679,5 | 33,2 611,5 2,8 7%8,0 | 37,0

Gemeinnlitzige Wohnungs- und léndliche
Siedlungsunternehmen 52 100 1 366,8 617,5 | 45,2 406,0 29,7 343,3 | 25,1
Mehrfamilienhiuser 36 400 861,7 434,1 | 50,4 243,8 28,3 183,8 | 21,3
Einfamilienhiiuser 15 500 501,1 182,0 | 36,3 160,8 32,1 158,3 | 31,6

Freie Wohnungsunternehmen 5 100 132,8 60,1 | 45,2 41,4 3,2 31,3 | 23,6
Mehrfamilienhiiuser 4 500 11,1 53,0 | 47,7 33,8 [ 30,4 24,3 (21,9
Einfamilienhuser 600 21,7 7,1 1 33,7 17,6 35,0° 7,0 [32,3

Private Haushalte zusammen 62 000 1948,6 | 678,5 | 34,8 584,7 30,0 685,4 | 35,2
Mehrfamilienhiuser 17 700 442,7 196,1 | 44,3 147,1 33,2 99,5 | 22,5
Einfamilienhfuser 44 300 1 504,8 482,0 | 32,0 437,3 29,1 585,5 | 38,9

darunter:

Vertriebene 12 300 385,6 119,6 | 31,0 103,3 2,8 162,7 | 42,2
Mehrfamilienhiuser 200 5,4 1,8 | 33,3 1,8 33,3 1,8 | 33,4
Einfamilienhiiuser 12 100 380,2 117,8 | 31,0 101,5 2%,7 160,9 | 42,3

Kriegssachgeschiidigte 3 200 123,5 38,4 31,1 35,8 2,0 49,3 39,9
Mehrfamilienhiuser 300 8,2 3,0 | 36,6 2,9 35,4 2,3 | 28,0
Einfamilienhfiuser 2 900 115,3 35,4 | 30,7 33,0 28,6 46,9 | 40,7

1) Dazu gehtren: Echies Eigenkapital, Eingliederungsdarlehen aus LAG-Mitteln, Arbeitgeber- und Mieterdarlehen u.i.
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VII, Bewilligungen im &ffentlich

3. Iweckbindung der Wohnungen in vollgeftrderten reinen Wohnbauten insgesamt nach Bauherren
(§ 42 (6) II, WoBauG)?) allein und durch Bffentliche Baudarlshen und

dar
Eigentiimerwohnungen in Familienheimen son
Wohn,
Bauherr i:a :::;: LAG darunter flr LAG
9 Berechtigte Ver- Kriegesach«| Hirtefonds-| Bereohtigte
insgeasmt triebene | geschiidigte] bereohtigte] insgesamt
Schleawige
Alle Bauherren zusammen 11 561 3 21 2 002 153 46 2 389
dar,s Gemeinnlitzige Wohnungée und lindl,
Siedlungsunternshmen 5 110 1 220 221 10 3 1335
Freie Wohnungsunternehmen 562 3 3 - - 255
Private Haushalte 5 360 1 961 1775 143 43 739
Ham
Alle Bauherren zusammen 11 492 1 168 267 900 1 3 209
dar,: Gemeinntitzigs Wohnungs- und léndl,
Siedlungsunternehmen 7 596 651 223 428 - 2 163
Freie Wohnungsunternshmen 647 88 2 59 - 161
Private Haushalte 3 160 a7 8 408 1 852
Nieder
Alle Bauherren zusammen 18 289 5 277 3 558 283 1436 6 177
dar,: Gemeinniitzige Wohnungs- u, lindl,
Siedlungsunternshmen 7 413 1 785 1 069 70 646 3 001
Freie Wohnungsunternehmen 764 67 46 1 20 463
Private Haushalte 9 619 3 412 2 430 212 770 2 486
Bre
Alle Bauherren zusammen 7 504 30 24 5 1 128
dar,: Gemeinnlitzige Wohnungs- und léndl,
Siedlungsunternehmen 5 617 7 6 1 - 24
Freie Wohnungsunternehmen 28 - - - - -
Private Haushalte 1 854 23 18 4 104
Nordrhein-
Alle Bauherren zusammen 61 122 4 833 2 655 1 189 180 8 604
dar,: Gemeinniitzige Wohnungse und Lindl,
Siedlungsunternehmen ’ 21 196 1 474 524 184 16 2 855
Freie Wohnungsunternehmen 4 293 45 10 2 4 353
Private Haushalte 34 022 3 298 2 117 998 158 5 244
Hes
Alle Bauherrca zusammen 18 380 2 537 2 026 258 88 4 653
dar,; Gemeinniitzige Wohnungs- und léndl,
Siedlungsunternehmen 9 570 3 2 6 - 3 183
Freie Wohnungsunternehmen 151 - - - - 70
Private Haushalte 8 154 2 529 2 024 252 88 1 264

Anmerkungen sishe Seite 56




gefbrderten soztalen Wonmurgsbeuw 1959

- Foirderung curch $ffontl, Baudarlenen (§ 42 (1) II, WeBeuG) ellein, durch Aviwendungebeinilfen

Aufwendungsbeibiiifen’) gomisait ~ Eratbawilligungen » Neubeuw vnd Wisderautbau

Von sen Welnungen (3n.1) waren vorgeashen fiiv

unter )
stige Wohriungen g es Woniungen | Werkbs und
deprunter fle ol Lvhe wandeorie fir dis | werksgefiine Bauhore
Ver- Kriogasaohe | Hirtefonda- | kulsrta BUS der (WO T 0 tierte Wohe
trigberie | geschidizte ! borcontigle sz wirseahefs | aungen 2)
Helstein
1137 51 & - %7 15 12 Alle Bauherron zusammen
dar, Gemainnlitzige Wohaungse u,
503 21 2 - I 20 355 1ind},3iedlungsunteenshmon
91 4 > - 15 - 37 Fraie Wohnungsuniernshmen
519 % 3 - 172 694 108 Privete Waushalte
burg
1 349 1205 6535 i2 ) 8 - Alle Bauherren zusammen
dar.s Gemeimmutzige Wohmungs—~ u,
94 794 45h - 5 - - 1&ndl,Siedlungsunternehmen
81 7 33 2 = - - Freie Wohnungsunternshmen
341 352 159 10 5 8 - Private Haushalie
sachsen
3 084 382 2 21 34 661 583 4 Alle Bauhsrren zusampen
dar, 3 Gemeinnlitzige Wohnungs-— w.
1 647 XL T I+ 1B 250 9 - 18ndl,Siedlungsunternehaen
202 156 i 1 16 - - Fraie Wohnungsunternshmen
1163 411 912 15 388 517 Private Haushalta
men
36 i 1 146 495 - - klle Bauhseren zusammen
dar.3 Gemeinniitzige Wohnungs- u,
24 - 142 4808 - - l¥ndl . Siedlungsunternehaen
- - - - 1 - - Fraie Wohnungeunternehmen
36 67 4 6 - - Private Hawshalte
Westfalen
956 557 1 7% 94 15 657 24 10 154 ille Bavharren zusanmen
dar.3 Semeimniitzige Wohnungs—~ u,
34 133 22 3 31 &3 € 448 1&nd],Siedlungsunt ernehmon
9 3 133 7 1 640 4 1244 Freie Wohnungsunternehmen
642 421 936 4 9 403 05 2189 Privats Heushalte
sen
192 734 &18 47 7 9% 113 26 Alle Bavherren zugamcen
5 dar,y Gemeinnlitzige Wohnungs~ u,
i o072 353 546 38 2 517 - 226 londl. Siedlungsunternchnen
9 AL 3 1 - - Fraois Wohaungsunisranshisn
759 2306 02 417 118 & Privats Havsholie




Vii. Bewilligungen im 6ffentlich

nochs 3. Zweckb;rdung der Wohnungen in vollgefdrderten reinen Wollkbauten insgesamt nach Bauherren
(§ 42 (6} 1T, WoBauG) 1} allein und dureh dffentliche Baydarlehen und

dar
Eigentlimerwohnungen in Familienheimen son
Wehnungen .
Bawhery insgosant La& darunter fur LAG
wneg Berechiigte Vere Krisgssache! Hirtefonds— | Bereahtigte
3 Ansgesamt triebene { geschiidigte) berechtigte inegesamt
Rheinland-
Alle Bauherren zusammen 9 449 954 532 288 132 1 382
dar.: Gemeinniitzige Wohnungs- und ldndl,
Siedlungeunternshmen 3 458 155 ] 40 34 691
Freie Wohnungsunternehmen 117 1 1 - - 19
Private Haushalte 5 478 797 451 248 98 651
Baden~
Alle Bauherren zusammen 2% 372 2 467 2 182 471 104 1 706
dar,: Gemeinniitzige Wohnungs- und léndl,
Siedlungsunternehmen 13 702 739 668 40 31 1 010
Freie Wohnungsunternehmen 36 - - - - -
Private Haushalte 11 2% 1728 1 524 131 73 620
Bay
Alle Bavherven zusammen 23 868 2 96k 2 646 170 150 3 678
dar,: Gemeinnlitzige Wohmungs~ und léndl.
Siedlungsuaternenmen 12 082 1982 985 64 69 2 (22
Freie Wohnungsuriernehmen 1 Qi g 3 - 3 - 57
Private Haushalie 9 b ﬁ 1 806 1 624 101 81 1411
Burdssgebiet (ohne
Alle Bauheiren zueanmen 188 227 27 493 15 832 3 417 2138 31 926
dar,s Gemelnniitzige Wohmungs- und l2mndl.
Siedlungsynternelmen B3 720 7 51 3 781 843 799 16 244
Freie Wohnungsuaternahmen 7 559 i 2097 85 &5 24 1378
Private Haushalie 87 949 15 9 19T 2 497 1 313 13 371
Berlin
Alle Bauherren zusammen 17 &1 175 % 134 11 3 026
dar,.s GemeinnUitzige Wolinungs~ und l&ndl.
Siedlungaun serashmen & 132 - - - - 810
Freie Wounvagsunternehmen R - - - 14
rivate Haushalte 10 064 i s 40 134 11 1995
: L - .

1) Das sind Narleben undfoder Zuschiisss zur Deckung cor lawfendan Aufwenvvizen, der 7Ur Finanzierungamitsel zy esirichten

- 66 -




geférderten sozialen Néhnungabuu 1959 ‘

= F8rderung durch &ffentl, Baudarlehen (§ 42 (1) II, WoBauG) allein, dursh Aufwendungebeihilfen

Aufwendungsbeihilfen 1) gemischt - Erstbewilligungen- Neubau und Wiederaufbau

unter

Von den Wohnungen {Sp.1) waren vorgesshen fliir

stige Wohnungen

darunter fur
Ver= Kriegssache
triebene beschiidigte
Pfalz
319 340
106 139
206 0
Wirttemberg
868 307
509 139
298 161
ern
2 153 601
1 202 152
29 18
809 407
Searland und Berlin)
11 @28 4778
6 257 2 082
421 280
_,J 4773 2 332
(West)
. 1 2 444
- 545
- 1
11 1 744

Zuge- Wohnungen | Werks- und
. Eva= wanderts .| fir die werksgefr- Bauherr
Hirtefonds=| kuierte aus der Land= derte Woh~
berechtigte SBZ_ wirtsomaft | nungen 2)
465 163 3 498 226 159 Alle Bauherren zusammen
dar,; Gemeinnlitzige Wohnungs- u.
275 137 1690 6 - lind1,S1edlungsunt ernshaen
16 - 61 - - Freie Wohnungsuaternehmen
141 1 634 220 17 Private Haushalte
531 260 8 293 40 511 Alle Bauherren zusammen
dar,; Gemeinnlitzige Wohaungs- u,
362 100 5 029 7 360 l§ndl.Siedlungsunternetmen
- - 7 - - Freie Wohnungsunternehmen
161 152 2 932 33 66 Private Haushalte
924 96 3 276 144 3 377 Alle Bauherren zusammen
dar,: Gemeinnlitzige Wohnungs- u,
668 60 2 140 6 1905 lindl,Siedlungsunternehmen
10 - 67 - 553 Freie Wohnungsunternehmen
195 35 946 137 382 Private Haushalte
7 204 846 35 182 2 085 15 181 Alle Bauherren zusammen
dar,t: Gemeinniitzige Wohnungs- u,
3972 498 16 372 71 9 352 18nd1,.Siedlungsunt ernchmen
306 10 1814 4 1834 Freie Wohnungsunternehmen
2 620 310 15 803 1 896 2770 Private Haushalte
477 796 4 410 - 483 Alle Bauherren zusammen
dar,: Gemeinniitzige Wohnungs- u.
177 160 1 241 - 422 1énd1,Siedlungsunternehmen
7 10 22 - - Freie Wohnungsunternehmen
234 552 2 703 - 61 Private Haushalte

den Zinsen oder Tilgungen, - 2) Ohne Wohnungen fiir die Landwirtschaft.
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VIII, Vertriebenenw, Zugewandertien-und Sowjet

1. Anzahl, Beschiftigte und Umsatz der Betriebe insgesamt, der Vertriebenen-, Zujewanderten~ und
im September 1959 nach ausgewdhlien Indusirie .

‘ T - Zahl der Induastriebetrisbe, Beschéfiigte
Bergbau, Grundstoff- und Produktionsgiiterindustrien Inveatitions
, - darunter . .
insgesamt I Ihd&ffrff‘éor Steine . - chemisohe Industrie " . inagoua,t L
Land und Erden L :
Bom Bee | : B B~ A Bee ‘BQ— Bo; . Bew . g
sohdfe| Umsats b schif- Unsetz triob; ¢ gohlif=| Umsatz ‘triobc sohife| Umsatz
triebe f&ﬂ?’ N triehe ':tiﬂif IR tigte 4 tigte
Anzahl 1,000 DM Anzahl 1,000 ™ Anzahl _ [1 000! DM Anzahl 1000 DM} .
Sohleswig- A 5581 30 800| 123 58 2% 9 2241 31 545 | 148 5 671 19 885 419 72 933] 119 957
Holstein .. v 591 1015 3 204 32 659] 2 427 15 219 443 40| 3146 6 514
Z 24 508 972 8 200 539 10 58 139 371 4 681 - 7129
s 17 . 238 617 6 179 485 7. a) a) 27 2920 3457
Hamburg A 599 | 51 606] 383°970 119 352| 8831 | 327 | 17 %5 69 275 660| 114 514] 334 128
v 8 5731 2 232 7 160 424 14 65 1701 21 1138 2606
z 27 4121 13% 3 a) a) 2 381 1209 23] 4093 8615
s 13 184 703 i a) a) 11 169 641 6 45 50
Niedersachsen ~ A [ 2458 216 731 670 943 {1 045 | 34 701| 8 291 403 | 2 278] 80 995| 1 082 253 960| 713 843
‘ W 1851 5581 12 034 96 1985| 4 031 40 607! 1 981 85 4997\ 14 078
b4 102] 2739 8643 35 1161 2983 Y] 49| 2 581 110{ 10 18] 21 242
S 58| 1753 5412 18 6551 1 450 21 210 1 212 631 6 025 14 099
Bremen A 1491 10 130 64 446 32 2799 7736 €8 1 266] 5 549 171| 65 087] 231 012
v 10 168 186 5 23 % 3 9 14 B) 1017 678
z 8 198 828 - - - 6 a) a) 13| 45751 27 183
‘ s 5/ 163 782 - -! - 4 1 aj a) 6 79 198
Nordrhein- A | 564311235 407 (3696 770 12 016 | 62 5541196 620 | 1 270 [170 702| 760 301| 9 854! 899 690[2196 248
Westfalen v 198 4 800 43 868 98 1682 4 802 62 7331 31475 259 8291 13 509
b4 122 63677 19 406 33 805| 1'577 61 2280 4 g8 2471 20 527 45 984
] 87| 553! 12771 25 4771 1 087 42 1919| 3450 149| 10 236] 18 130
Hessen A | 1717|174 469 | 536 988 708 | 26 239) 60 387 410 | 66 5051 267 845| 1 320| 271 640/ 608 230
v 82) 1 %544| 13636 3L 97yl 2214 2 234 850 62 3 96| 6 439
z 79] 4474 10 747 2 243 354 40 1 760| 6889 129 10 264 20 227
S 41| 1994 6955 % 108 156 20 a) a) 731 6 689 12 %67
Rheinland- A | 2056|142 674] 461 08t |1 268 | 35 671! 76 320 %2 | 64 267| 253 134 526| 76 440( 133 179
Pfalz v 64| 1805 5 45 38 4751 1 135 13 274 966 23] 1950| 1894
z 24 724| 2390 12 aj a) 10 a) a) 44 2026 3108
s 11 521 1 762 [ 2) ] a) 5 &) a) 23 1329 2 161
Baden- A | 38271172228 546 676 |1 268 | 37 253)102 406 836 | 43 676|166 161] 4 105] 672 452[1494 883
Wirttemberg v 13| 2950 781 47 731 2 42 42 864! 283 169 14 531 27 895
.2z 68 2798| @518 k] 186 455 42 1727 6825 2441 35 370! 65 270
5 42 1735 3753 8. 99 178 25 . a) a) 100 16 507| 25 050
Bayern A | 6770|207 330 569 823 |2.212 | 61 738125 446 916 | 47 119 169 068 2 252| 445 450 936 567
Vv 334| 5967 14 486 166 28771 5498 | .73 1203 4985 2721 16 930| 130 834
b4 126 3653| 9 844 2 76| 1 237 77 1946 7034 184 19 295| 42 218
S 61l 11328 2415 15 440 780 kX 272 786 1021 13 610) 30 442
Bundesgebiset A |23 7772241 3757054 206 [8 925 [279 705(695 582 | 4 640 |442 749 1792 213] 20 389 |2872 076 6768 047
(ohne Saar- vV | 106! 24 403] 62 866 522 9 571) 22 599 287 4 598 16 951 947| 55 296} 104 504
land und Z 580| 21 573| 58 684 |- 15i 3 496 7 752 308 9 264 | 31 404 1 001|110 863 240 976
Berlin) S 335| 13 446 35 270 88 20221 4323 166 5332] 16 396 549 | 57 440| 106 954

A = Alle Industriebetriehe, - V = Vartriebensnbeiriebe, - Z u Zugewandertenbetriebe (einachl, der Angeben der unter "SY guf.
gefuhrten Sowjetzonenfliichtlingsbetriebe} - S « Sowjetzonenflichtlingsbetriebe (Die Angaben der Sowjetzonenfliichtlingsbetrie-
be sind bereits in den Angaben der Zugewanderten %z" enthalten).

1) Betriebe ab einem Beschdftigten, ohne Elektrizitits-, Gis. und Wasserwerke fir die &ffentliche Versorgung sowie ohne Baue
industrie, - a) Aus Griinden der Geheimhaltung betrieblicher Einzelangaben nicht bekenntgegeben, aber in der Gesamtsumme ent-
halten, - 68 -



zonenfliichtlingsbetriebe in der Industrie

Sowjetzonenfliichtlingsbetriebe, in der Industril)des Bundesgebietes (&mo Saarland und Berlin)
gruppen und ~zweigen und’ nach Léndern

und Umsatz nach Industrisgruppen und =izweigen

gliterindustrien
darunter .
Elektrotechnische Feinmeohanische u,opt, Eisenw,Blech= und
Maschinenbau .
Industrie sowie Uhrenindustrie Metallwarenindustrie Lang
Be- B‘; Unsstz | 0o B;f Ussatz | O Bh.;f Umsat Be- ka Jnsat
schilf- neatz schif- meatz schiif- | Umeatz schiifaf Unsatz
triebe tigte triebgl tigte triabe tigte triebe tigte
Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 -000 DM
150 | 16 530 27 702 67 | 10811 | 18739 36| 5191| 8402 84 6312 13 260[ A Schleswig-
14 835| 1496 8 1273 4 154 3 24 13 8 175 193] Vv Holstein
13 1 802 3 282 4 a) a) 9 a) a) 7 a) a)| 2
10 a) s) 1 a) a) 7 a) a) 5 a) a)| S
199 | 26 200| 58158 | 111 | 26 040 | 107 015 421 285 4234 1281 8529 | 19 939| A Hamburg
6 177 695 6 246 391 - - - 4 a) a)j v
7 2203 7 380 8 1781 1107 a) a) 2 a) a)| Z
2 a) " a) 1 a) a) - - - 2 a) a)| S
378 | 68 384 137 100 | 190 | 49 763 | 123 852 74 | 11 904 | 17 987 197 22 934 | 54 467 A Niedersachsen
22 923 1628 20 791 6 215 71 1473] 2102 22 958 | 2618] v
4] 4019 1119 28 4 358 7 248 14 547 637 15 693 1247| 2
26| 3584 10 507 16 1 531 2 074 7 304 232 6 262 55| S
49| 8359 13 593 37 7713 | 39 004 7 127 166 19| 2807 4920 & Bremen
3 a) a) 5 19 61 1 a) a) 3 128 182) ¥
5 a) a) 5 a) a) - - - - - -l
4 a) a) 2 a) a) - - - - - - s
2 251 | 291 546 | 653 108 {1 067 |[160 963 | 424 378| 197 | 9 968| 15 843 | 4 086 {197 513 | 440 098] A Nordrhein-
60| 3664 5736 44 | 1303 2806 13 414| 537 771 1108| 1945/ v Westfalen
771 6477 12 164 51 9 686 | 27 203 25| 1493| 2395 661 1147 2212 2
561 5132] 9 640 24 2 841 4 622 14 821 1136 38 835| 1685 S
413 | 83 787( 157 963 | 217 | 65 595 | 123 712 96 | 17 098( 23 521 339| 35 101 69 265( A Hessen
191 1192 2911 10 699 1143 4 a) a) 13 5631 1167 ¥
3 ) 4358 9 160 22 1890 3 589 1 487 530 40| 2207| 4683 2z
21| 2508 4641 14 1219 2173 5 299 26 23] 1783 3980 S
158 | 34 640| 58 850 82 | 12937 | 16 335 15| 1949] 2955 1791 12 543 | 30 159| A Rheinland-
5 a} a) 8 714 1219 - - - 5 a) a)| v Pfalz
12 a) a) 10 1 032 1720 5 94 110 12 438 657| ¢
6 a) a) 5 579 1054 3 a) a) 6 310 5091 s
1140 | 210 208| 438 812 | 608 |174 372 | 393 315| 738 | 67 644[103 978 828 69 646 | 136 048] A Baden
36| 4870 11375 45 3 976 5 441 13 84| 1 096 98| 1443 2414| Vv Wiirttemberg
60| 8181 15 532 64 | 14519 | 28534 35{ 8 914| 12 939 39| 1967 3856 2
35 a) a) 22 1 390 2 274 18| 7988| 11470 18] 1003] 1402| s
560 | 137 769| 298 @51 | 467 [165 019 | 335 8805 220 | 26 911 31 297 599 39 055 | 70 879| A Bayern
62} 5 251 10 986 54 6385 | 10868 21 671 816 102 3026) 4481 v
48| 4526| B68| 4 522 | 11914 30| 1306 1700 49 2321 3799 2z
28} 34780 6 933 19 2 560 4 488 10 258 498 32 1691 2563 s
5 298 | 877 423 1843 337 [ 2 846 | 673 213 [1582 230 1 425 | 143 6481208 383 | 6 459 [394 440 839 035 A Bundesgebiet
227 | 17774 35219 200 | 15406 | 32 298 62| 3 525| 462 272f 8 37| 14 472 V (ohne Saar-
299 | 30936] 66 034 233-| 43 614 | 109 106 133| 13 606| 19 056 230( 10 119 19 362| Z ~land und
188 21 500] 43 769| 104 | 10 162 | 16 722 64| 10 408| 14 323 130| 6 340| 11 73] s Berlin)
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VIIL. Veririsbanats, Zugewanderien- und Sowjei

. moch: 1. Anzahl, Bsschiftigte und Umsatz der Betriebe insgesamt, der Vertriebenen-, Zugewandertien-und

t

im September 1959 nach susgewdihlten Industrie

Zahl der Industriebetriebe, Besahidftigte

Verbrnuchsgnt;;
. . . . darun
insgesanmt Holaverarbeitende. Druckerei- und Verviel-
Land Industrie faltigungaindustrie Textilindustrie
Be- Be- Be- - Be- Be- Be- '
schiif- | Umsatz sohif- | - Umsatz sohlif. | Umsatz soh¥f. | Umsatz |
triebe tighe hriobo t;gio triebs | tigte ' trieho' tigte

. Anzah) 1. 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzehl 1 000 DM Anzahl . [I 000 DM

Schleswig- A 789 | 39 181 83 %68 141 3 962 7 482 ‘ 199 | 6481] 11 072 1%3 [ 10 oeé 20 415
Holstein v 179 5 960 11 652 21 546 820 13 621 941 40| 144680 3044
4 76 433%| 9713 1" 232 243 5 a) a) 291 1549 4033

8 59 2913] 6914 9 208f 217 4 a) a) 26 1492 13916

Hamburg A 938 | 34 772) 77 840 93! 2427 4 750 404 |12 718| 27 466 78| 4688 10 614
v 56 | 1062 1623 4 a) 2) 17 205 290 5 a) 8)

Z 59 1794 4308 1 a) a) 10 338 611 7 135 212

S 20 a) a) 1 a) a) 4 310 577 5 " oa) aj

Niedersachsen A | 2378 |153 143| 296 505 | 497 |27 461| 48 923°| 609 | 17 434 | 26 942 392 | 41 759 &9 101
v 367 | 16 592] 28 737 58| 2156 3814 42 561 734 104 | 4363 78%4

2z 221 | 11 703 25 998 29 7081 1399 15 1721 233 55| 4027 10 078

S 138 9 5431 20 153 14 561 1132 11 109 138 401 371" 97177

Bremen A 257 | 15 742] 29 176 421 19751 3 7% 110 | 2 690| 4 817 31| 6726 12 826
v 15 4601 1 040 1 a) a) 4 a) a) 1 a) al

z 1 5261 1 161 - - - 1 a) a) 3 231 485

S 2 a) aj - - - - - - 2 a) a)

Nordrhein- A 9 780 | 573 39711301 261 1 594 |63 879 139893 | 1583 | 50 470 88 831 | 2 571 | 220 503 561 351
Westfalen v 507 | 16 734] 35 815 41 464 670 48 692 1 212 149 | 5578 13996
z 387 | 20 424] 46 106 30 646y 1732 25 437 614 124 | 7 429 19 553

5 205 | 12 521] 30 139 17 398 1 222 1 183 286 84| 6028 16936

Hessen A 2 605 | 145 616! 289 882 338115 9591 28 869 559 |21 013| 35 617 348 | 29 696 65 044
v 342 14 670{ 26 259 31 925 1 486 31 1577] 3 423 99 4 323 9 912

z 254 | 13 ®41| 28 842 17 6671 1 421 25 829 1 343 61 3683 799

S 137 7 623 14 550 13 373 619 12 234 353 41| 3021 6506

Rheinland- A 2 113 | 113 483| 209 991 246 | 12 189 22 669 198 | 6 84G( 10 068 129 | 13 24&H 25 996
Pfalz v 88 5 060] 10 150 7 187 526 2 a) a) 19 5804 874
z 113 8 525| 17 374 1 a) a) 5 177 285 291 1772 3668

s 72 2873 5038 9 a) a) 4 a) a) 21 8420 1829

Baden- A 6 523 | 442 734] 941 171 994 | 51 303| 96 942 | 1173 | 35 263 66 080 | 1 532 166 2i5| 385 721
Wiirttemberg v 553 | 19 892| 35 099 44| 12560 2132 47 429 650 141 | 7 497 15 353
z 379 | 19 301| 42 090 24 462 768 27 970! 2 229 103 | 8 414 21 326

s 222 | 14 014] 31 630 16 361 653 15 6431 1116 731 7313 19 931

Bayern A 7339 | 424 689| 784 B62| 1 064 | 45 452| 84 709 |.1 293 | 37 481| 64 220 | 1 253 | 115 466 267 663
v 1585 | 50 634] 91 934 127 4157] 6 719 91 901| 1 304 356 | 22 365 47 7%

rd 577 | 31.852| 65 742 341 1034| 205 32 | 1621 4199 185 | 15 966 38 ay7

S 328 | 21 444( 45 863 24 933 1899 13 513 766 127 | 13 586] 32 822

Bundesgeblet A | 32 722 [1942 757{4014 256] .5 009 {224 607 437 996 | 6 128 [190 390| 335 163 | 6 487 | 608 383| 1438 731
(ohne Saar- V| 3692 | 131 064| 242309 334| 9809| 16525 | 295 | 5026 8610 914 | 46 203 93 903
land und Z | 2077 [112002| 241 394] 157| 4 184| B 194 | 145 | 4651 9688 596 | 43 1991 106 246
Berlin) S 1183 § 71 666} 155 159 103{ 3 210} 6 278 74 1 22164 13 %9 4191 36 2331 91 677

A = Alle Industriebetriebe, - V = Variriebenenbetriebe, - Z = Zugewandertenbetriebe {einschl, der Angaben der umter "S" aufge
sind bereits in den Angaben der Zugewanderten 'Z" enthalten),
1) Betriebe ab einem Beschiftigten, ohne Elektrizitits-, Gas- und Wasserwerke fir die §ffentliche Versorgung sowis ohns Bauin
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halten,




zonenflilchtlingsbetriebe in der Indusirie

Sowjetzonenflichtlingsbetrisbe ' in der Ihdustri;mdes Bundesgubistes (ohne Saarland und Berlin)
gruppen und -zweigen und nach Lindern :

und Umsatz nach Industrieg

ruppen und -zweigen

fishrungs- und CeruBmittslindustrien

industrien
ter darunter Industrie
Bekleidungsindustrie insgesant Spirituosenindustrie inegesamt Land
Be- Be- Be~ Be- Be- Be- Be ' Be-
trieb schiif- | Umsatz trieb schiif- | Unsatz trieb sohdf- |Umsatz - ; schiif-| Umsatz
% | tigte #%¢ | tigte *P 1 sigte | o0 | tigte
‘Anzahl 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 11 000 D Anzahl 1 000 DM
141 | 7070 | 15 099| 1074 | 29 011 | 228 993 11 760 | 5553 | 2840171 925[:556 027 | A  Sohleswig-
49 | 1547 | 3 457 59| 1323| 5573 % 172 | 1 217 3371 11 444| 26 947| V  Holstein
19| 1120] 1 884 22 458 1 1689 4 40 187 159 | 9983 19559 2
10 7511 1397 17 425 [ 1570 3. 97 175 120 6496] 12558 §
163 | 6061 | 13 702| 839 | 37 363|328 947 17| 1706 | 8767 | 3036|238 2551124 885 A  Hamburg
21 a) a) 56 944 | 8 452 27 278 951 161 3717 149134 v
23 848 | 2 604 18 153 &7 6] a) a) 127 6452 14930 2z
3 30 79 9 a) a) 5 a) a) 48 909 19641 s
438 | 30 814 | 53 988| 1 811 | 64 439 443 350 206 2228 [16889 | 772 |688 2732124 641| A Niedersachsen
87 | 6882| 12 385 135 | 2056 | 8 234 57 313 | 1 024 772 29 226| 63 083 V
67 | 3545 802 39, T34 3375 12 122 598 472 25 294 59 258 Z
39| 2526 | 3706 2 478 | 2509 7 96 467 2851 17 799| 421713| S
50| 21481 3 572 311 ] 18 138 | 132 719 47 558 | 3 924 888 | 109 097] 457 353 | A  Bremen
7 a) a) 10 392 | 2822 2 a) a) 51| 2037] 4726 v
é 281 | - 630 4 138 422 1 a) a) 36| 54371 29 5%4| 2
- - - 2 a) a) 1 a) a) 15 452] 1566 S
2 039 [107 935 | 207 103| 2 937 | 136 477 | 757 222 539 | 6 325 |40 379 (28 214 2844 8817951 501| A Nordrhein-
161 | 7042 14 242 87| 2286 | 8546 36 357 | 2204 | 1051 321411] 71738 V  Westfalen
17| 6198 [ 13 402 60| 1537| 6835 19 214 | 1 544 816 | 48 855) 114 331 | 2
48 2 635 4 751 39 1040] 4 790 12 a) 8) 480 29 327| 6% 830| S
438 | 26 924 | 48 311 832 | 37 348 | 149 041 116 19512 | 7473 | 6 474|629 0731584 141 A Hessen
701 31681 4 828 3 991 | 2306 11 5 205 571 20501 38700 V
71| 4583 11568 18 519 | 1 214 5 a) a) 4801 28 498 61 030 Z
3% | 2157 3 742 15 3701 1 002 5 a) a) 266 16 676| 34 874 s
165 | 10 419 | 12 526 724 | 22 930 | 148 296 129 | 1427 [11 464 | 5 419355 527 952 547 A Rheinland-
20| 1081| 2099 10 74 279 2 a) a) 185 8889 17668| Vv  Pfalz
25| 1066] 1337 9 259 603 3 &) a) 1901 11 534 23 4752
10 304 430 8 255 598 3 a) a) 114 4978 9591¢ S
895 | 55 200|105 059 1 645 | 81 05§ 390 595 119 | 1289 | 5893 |16 1001368 47313373 325| A  Baden-
93| 4765] 7891 49 6721 1 431 10 34 89 907| 38 045] 72 296| V  Wirttemberg
971 3571| 5803 11 261 399 i a) a) 672 57 730| 16 277 2
511 1758 2743 7 25 373 - - - 3711 32507| 61806| S
1403 | 79 9921138 895| 3 841 | 84 360 | 438 920 3261 1876 | 7972 |20 202 1161 82912730 172| A  Bayern
235 | 8577 12 760 152 | 3 252| 8 781 59 256 637 | 2343 76 783] 146 032 V
132 | 6961 10 098 36 739 "2 140 8 66 193 923 55 459] 119 944 z
531 2624{ 4 130 18 644 | 1946 4 a) a) 5091 37 026] 80 766{ S
5 732 (326 563 | 598 255| 14 014 |511 125 B0i8 083 | 1 810117 681 [108 314 | 50 902 7567 333|20854592 " A Bundesgebiet
743 | 33 832 58 949 589 | 11 990| 46 424 230| 1521 | 6687 | 6 324|222 753| 456 103{ V  (ohne Saar-
557 | 28 173 | 55 3N 2171 4 798| 17 384 59 530 | 3099 | 3875|249 242] 558 398] Z  land und
249 | 12 78%| 20 984 141 ] 3 618! 13 3131 40 331 4 1 731 | 2 208] 146 470] 311 96| st Berlin)

fhrten Sowjetzonenfliichtlingsbeiriebe):~ S « Sowjetzonenflichtlingsbetrieba (Die Angaben der Sowjetzonenflilchtlingsbetriebe

dustrie, - a) Aus Griinden der Geheimhaltung betrieblicher Einzelangaben nicht bekanntgegeben, aber in der Gesamtsumme ent-
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VIII, Vertrisbenen-, Zugewanderten-und Sowjei

2, Anzahl, Bescidfiigte und Umeatz der Betriebe insgesamt, der Vertrisbenen-, Zugewanderten- und
im September 1959 nach ausgewdhlien Industgie

Zahl der Industriebetriebe,

Anmerkungen siehe Seite 76

- 72 -

insgesamt davon nach
‘ Industriegruppe 1-4 5-9
Nf'c Bo—
und ~zweig Be- Be- Be-

triebe ::h:,f" Unsatz N :'; sohiif- Umeatz tr‘z:o schiif- | Umseiz

gre reete | sigte 0 1 sigte
Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 OM Anzahl 1 000 DM
Bergbau, Grundstoff- A | 23 777 |2 241 375]7.054 206 | 8 17 17190 | 35885 | 3 876 26 443 | 72 033
und Preduktivnsgiters 1 096 2 43| 62 866 424 936 2 085 207 1 431 3 963
industrien iz 580 21 573 %6 684 204 450 959 16 174 2 021
3 335 13 446 %Y 2/, 118 261 508 7 478 1197
25 darunters Industrie A 8925 | 279 705| 695 582 | 2 434 5481 | 10 761 | 1 462 9973 | 22 805
der Steine und v 522 9 5711 22 599 162 381 765 100 676 1 806
Erden z 151 3 496 7 752 32 83 197 33 231 562
5 &8 2 ga2 4 373 19 45 96+ 22 163 423
2910 Eigen-, Stahl~ A 575 | 128 1201 271 842 15 44 62 27 197 387
und Tempar- v 2 2 995 5379 1 a) | ) 2 a) a)
gieBareien z 6 2 857 4 578 2 a) a) - - -
s 3 1 384 2 575 - - - - - -
3010 Ziehereien und A 658 70 8474 288 123 127 278 677 88 631 1821
Kaltwalzwerke v 42 e90] 2308 ; 16 39 117 5 36 113
z 25 6611 1 465 E 10 23 70 4 22 53
S 16 592; 1304 | 5 11 1 2 a) a)
40 Chemische A 4 640 | 442 74931 792 213 L 852 j 3 890 8 272 882 6 072 | 20 384
Industrie v 287 4598] 169511 145 | 595 64 451 | 143
z 308 9 264l 314041 137 285 556 62 406 1 081
S 166 5332 16 396 ‘ 77 160 293 36 231 547
53 Sigewerke und A 6 429 92 986| 248 384 | 3 446 6875 | 142771 1184 7929 | 22 322
holzbearbeitende v 148 2 071 6 868 80 198 558 30 213 508
Industrie z 34 1 468 3 653 13 31 89 7 44 122
s 24 1 154 3189 | 10 24 68 5 31 89
Investitionsgiiter- A | 20389 [2 872 U766 768 047 | 4 032 8775 | 15902 2 704 19 608 | 37 958
industrien v 947 55 296] 104 504 252 531 853 151 1 063 2 008
z 1001 | 110 869{ 240 976 187 396 846 132 930 1671
s 549 57 440 106 954 82 183 406 65 463 864
31 darunter: Stahlbay A 1347 | 186 173] 445 589 94 223 465 11% 897 |- 2 317
{einschl.Leicht~ v 65 3 946 7 067 7 15 % 9 73 227
metallbau) z 34 3 227 6 551 3 a) a) 1 a) a)
S 18 899 1619 3 a) . a) 1 a) a)
32 . Maschinenbau A 5 298 | 877 42311 843 337 612 1372 2 686 537" 3 933 6 974
v 227 17T 35219 32 65 127 36 257 452
z 299 30 936 66 034 46 99 276 34 240 534
S 188 21 500] 43 769 22 49 164 a1 | 145 331
36 Elektrotechnische A 2846 | 673 213|1 582 230 443 936 1603 311 2 256 4 395
Industrie v 200 15 406 32 298 46 93 147 35 240 467
z 233 43 6i4f 109 106 28 63 104 36 257 435
s 104 10 162] 16 722 1 27 37 1 86 150




zonenfliichtlingsbetriebe in der Induatrie

1

Sonetzonenflhchtlmgsbotrieba, in der Industrie )des Bundesgobietos (ohne Saarland und Berl 1n)
gruppen und -zweigen und’ nach Bd’c:’iobﬁgl‘ﬁﬁeﬁklﬁeed

Beschiftigte und limsatz

GréBenklassen mit .... Beschiftigien

e

T

-

$ 1019 e 50 - 99 100 und mehr
Be- =T ] |, " Be- A Be- Nr.
tr?:-be | sch#f- | Umsatz tri:‘;o ‘schEf-""|Udsatz tri:;e - sohif- | Umsatz tri::o cdhl’f-r Umsatz
tigte , tigte - tigte L tigte
Anzahl 000 DM Anzahl ‘000 DM Anuhl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM
3271 | 46193 | 122933 | 4 328... ,.12&873 315‘,1*’19 1 791 125°002 |338 759 | 2540 |1-899-674 |6 169 477
170 2 301 6 782 186 5608 | 14 340 67 4 51% 10468 | 42 ge12| 25 228
17 113 3 232 100 3072] 8108 37 2670 1 9779 46, | 13 476 34 585
39 568 1 660 58 1772 | 4422 21 | 1461 5 518 % 8906 21965
1520 | 21327 | 48170 2198| 66 658|136 298 797 | 55 197 | 117 750 514 121099 359 798| 25
101 1 365 3 768 10| 3204 755 40 | 2686 6 282 9 1 259 2 393
28 415 964 44 12721 27181 9 648 1 667 5 847 1 581
1 170 470 P} 7961 1 590 6 a) " a) 2 a) " a)
56 845 1 411 117 3886 6690 127 9 116 15 593 233 114 032 | 247 699] 2910
4 51 62 6 194 299 6 397 511 6 1934 4 477
- - - - R - 1 a) a) 3. 2 784 4 473
- - - - - - 1 a) a) 2 a) a)
81 1218 4 299 132 4 2421 14 323 85 6 059 25 981 145 58 419 | 241 022| 3010
8 107 287 51 165 360 8 543 1 431 - - -
- - - 7 198 502 2 a) a) 2: a) a)
- - - 5 151 429 2 e) a) 2 a) a)
489 6968 | 26 456 6291 19 514] 71 683 281 | 19 587 78 568 507 386 718 |1 586 850 40
28 387 1 607 31 8) a) 8 a) a) 1 2 033 8 615
36 524 190 33 10,71 3 17 1 206 5 262 23 5 786 18 873
18 257 959 14 444 | 1 543 9 605 3 186 12 3.635 9 868
858 | 11 953 32 456 637 19 111 | 50 867 ‘166 | 11 411 28 9N 138 35 707 99 491 53
22 282 766 12 a) a) 1 a) a) 3 a) a)
5 72 202 4] 127 272 - - T - 5 1194 2 968
3 a) a) 2 a) a)} - - - 4 99 2 757
2316 | 33846 | 62477 3936 128123234 395| 2 710 |192 %60 |[370 716 | 4 691 |2 489 164 |6 046 599
113 1602 3081 186 6 064 | 10 078 123 8 664 15 086 122 37 372 73 398
135 1992 3 370 202f 6389 10732 136 | 9739 15 593 209 91 423 | 208 764
73 1 081 1935 118 3819 6770 86 6 202 10 379 125 45 692 86 600
146 2 156 5 233 364 12163 25 610 276 | 19 338 39 170 352 151 396 | 372 794 3
10 143 322 18 605 1 091 8 607 926 13 2 503 4 475
9’ 928 211 6 193 365 . 6 460 765 9 2 429 5 194}
6 88 173 -1 a)- a) 3 222 476 4’ 534 944
632 9283 15259| 1102] 35826| 60444 883 | 63 441 | 117368 | 1 532 763 568 |1 640 606 32
29 418 1 089 %6 1781 2969 40 2 828 4 752 34 12 422 25 830
36 534 997 - 61| 1912] 3656 47 | 33507 6 283 75 24 644 | 54 288
22 338 736 36 1145] 2 404 32 2 388 4 316 55 17 435 35 818 .
270 3 943 7 048 469| 15 284| 31 209 385 | 27 725 5% 290 968 623 069 11 481 685 36
23 331 718 33 102 179 30 2 075 4 051 33 11 645 25 196|
27 403 645 42 - 1373 2225 39 2 793 3992 61 38 726 | 101 709
16 233 406 20 633 1129) . 22.| 1656 2 744 24 7 527 12 263
- 13




VIII. Vertrisbenen~, Zugswsnderten- und Sowjet

noch: 2, Anzahl, Besohliftigte und Umsatz der Betrisbe insgesamt, der Vertriebenen-, Zugewanderten- und
im September 1959 nach ausgewlihlten Industrie

Zahl der Industriebetriebe,

Anmerkungen siehe Seite 76

4 -

insgecamt devon nach
1-4 VW)
Ne. Industriegruppe Be- Be~ Bo o
und =zweig schiif«{ Umeatz Be- Be~ .
triebe tigte triebe schiif=- Unsatz triebe achiif- | Unsatz
- tigte tigte
Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM
nocht Investitionsgliterindustrien
37 Feinmechanische und A | 1425 |143 648 208 383 337 716 1 420 24 | 1471 2977
optische sowis Uhren- v 62 3525 4626 20 42 43 10 61 69
industrie z 133 | 13 606 19 056 2% 61 90 20 138 i73
3 64 | 10 408| 14 323 10 22 33 6 45 57
3020 Stahlverforaung A | 2061 {125 148 285 779 531 | 1159 2 021 339 | 2478 | 4 #34
’ v 7 1632 222 30 61 122 1 78 110
z 46 1871 2844 12 32 44 7 A5 70
S 27 1486 2419 3 6 1 4 27 a6
38 Eisen-, Blech~ und A | 6459 1394 440|839 035 | 1921 | 4 15 729 | 1125 | 8077 | 15 688
Metallwarenindustrie v 272 8 037{ 14 472 101 222 344 46 323 622
z 230 | 10 119| 19 362 64 122 291 30 214 354
S 130 6 340 11713 30 64 142 19 i33 213
Verbrauchsgiiterindustrien A |32 722 19’42 75714014 256 | 8135 [ 18079 | 29 207 | 5 257 |30 978 | 63 602
vV | 3692 [131064| 242309 | 1250 | 2730 4 177 622 | 42306 ] 6957 ’
2| 2077 [112 002] 241 394 426 941 2 013 292 | 2018 | 3999
S| 1183 | 71666 155 559 192 449 903 161 1114 | 2 363
54 darunter: Holzverarbei- A | 5009 |224 607) 437 996 { 1235 | 2 700 4 375 764 | 5274 | 9370
tende Industrie v 334 9 809| 16 525 13 278 437 64 438 7i1
z 157 4184} 8 194 44 98 165 b 163 264
s 103 3210] 6 278 2% 65 122 18 122 20
3920 Kleinmusikinstrumenten~ A 76 5 564 7 424 22 43 53 M 77 83
industrie v 46 1522 1875 14 25 33 7 49 59
b4 15 559 919 4 9 1 3 19 12
S 9 466 732 2 a) a) 1 a) a)
3930 Spielwarenindustrie A 612 | 23 190| 46 782 195 437 714 114 792 | 1630
v 75 1687 2853 27 62 115 9 63 8h
z 100 1934 3434 19 47 66 25 174 306
8 61 1387 2 568 7 18 23 13 &9 145
3950 Schmuckwarenindstrie A 790 | 22 616 41 315 283 610 936 124 849 | 1668
v 149 2508 3 867 79 184 254 16 105 168
z 10 77 161 7 12 13 - - -
S 4 50 11 2 a) a) - -
57 Druckerei- und Ver- A| 6128 190 390 335 163 | 1 787 | 4 303 6183 | 1419 110 0i7 | 14 218
vielfaltigungs- v 295 5 026 8610 131 308 449 70 497 749
industrie z 145 4651 9688 46 101 124 3 25 345
S 74 2216 3 %69 16 39 48 19 128 214
58 Kunststoffverarbeitende A 1572 79 4001 180 665 462 987 2 008 293 2 149 4 705
Industrie v 198 6 202 12 696 78 170 353 31 204 325
Z 126 52771 9 454 Y| 81 175 23 175 491
S 59 22300 4 483 19 38 69 8 58 | 233




zonenfliichtlingsbetrisbe in der lndustris

1

Sowjetzonenflichtlingsbetriebe, in der Indusirie des Bundesgebietes (mhma Sanrlend-und Berlin)
gruppen und ~zweigen und mash detriebsgrifenklassen

Beschdftigte und Umsatz

Grédenklassen mit ..., Beschiiftigten

10 - 19 &0 - 49 50 ~—99 100 und mahr
8 Bo- 8 Be- Bon Bew Bo- Be~ Nr,
. e sondf- | Umsatz i schif- | Unsetyz schif.. Umsatz . achiif- | Umsatz
triebe . trisbe triehe triebe K
tigte finte tigte tigte
Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 N30 DR Anzah) 1 000 OW Anzahl 1 006" DM
191 2r b a4 264 | 8 v92 12 fo8 1H2 | 11510 | 17 724 %7 | 118 696 | 169 0231 37
12 169 212 8 239 243 5 396 754 T 2 618 3 30%
20 234 332 27 831 1056 14 957 1 191 23] 1133 | 16 214
13 188 226 15 438 611 ] 532 530 12 9133 | 12 86k
246 3691 | 7360 429 113 705 27 609 229 | 16 044 | 35 872 291 | 88071 | 208 033| 3020
9 124 %7 13 7 £75 9 337 453 3 §35 058
6 93 147 8 & 4833 6 405 667 7 1 02% 1 433
3 48 94 6 214 ' 359 5 231 532 6 860 1 380
733 16 608 | 20 166 1129 136 712 67 k27 babh | 45 434 | 89 530 90% | 289 451 | 638 895§ 38
26 350 510 5 1 170 1o 296 32 2 184 5 506 18 | 3 24 6 498
34 505 941 £4 1 1474 2 % 23 y 557 2953 25 6 047 | 12 486
11 155 25% 38| 121 217 1% 1013 1 622 17 3 764 7 307
4 %29 | 64 955 |105 432 5663 (210 TS5 AT 1921 9 70a | o%e 243 lag7 s 4 432 1352 729 | 2936 448
506 7 187 | 11 431 703 | 22 8ey 37 449 T 21 w8 | 38 84l 298 | 72 446 | 143 412
340 4819 | 8585 475 | 14 9% A 2P 1 19 242 | 40 055 %4 | 70058 | 194 941
176 2500 | 4 a8 293 | 3 18 290 187 i 12907 | 24 e 175 1 45 425 | 104 790
675 9 87t | 16 278 1125 | 35 977 GA 04y 642 [ 45384 1 9 503 553 | 125 471 | 251 921 54
34 a7 757 51 1 659 PR 0% AT 4 329 22 4 599 7 403
25 %9 44 a3 b ouys 2075 1 5 001 2583 8 1 208 2 553
12 175 250 P $o4 132 14 496 2290 7 948 1920
8 119 148 19 449 9ED 1 800 147t 9 4 Q21 5 4401 13920
8 113 148 9 200 314 i " R 447 4 €84 924
- ~ 3 a, 8) 3 180 414 2 a) a)
- - - 1 Y e) ! 3 169 41 2 ) a)
76 1003 | 2 1m 12 257 7 i by 2§32 a 902 48 13 119 % 249 13930
12 gt ERR) L 1163 4 el Wy 4 479 603
24 48 "2 2% iy a) 7 &) u) 2 a) a)
18 &3¢ 538 H %) ) | 4 wl *) 2 u a)
114 1657 | 3378 164 | 4 87% 9 %90 e 3 459 7 685 43 | 10626 | 18 050 3950
17 222 362 24 Té7 1 157 i it 867 4 634 1039
1 a) a) 2 @) a) - - - - - -
- - - 2 e} Qg - - - -
102 | da b | 20 237 1076 | 32 525 47 3 445 | 31 Gl | 47 434 366 | 97 973 | 200 048{ 57
44 R8T 865 32 yBa R 13 a9 1237 5 1799 3 857
23 318 497 ot 73% 1 %2 3 " 730 14 2773 6 730
16 M2 39 . 13 a1 ) 5 0 517 5 1083 1 807
219 3164 | & 387 2y | 81 LFARKE 136 9435 | 19 916 185 | 54 774 ) 130 525( 58
£3 464 8673 32| 1 M7 1 BL5 42 32 128 14 3 464 a8 112
a2 ag0 799 20 588 834 10 3 1 396 10 3 439 5 959
7 83 143 15 574 Bt 5 ] b 597 6 1 236 2 869
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VIII. Yertiriebenen-; Zugewanderten- und Sowjet

nochs 2. Anzahl, Bes. 4ftinte und Umsatz der Betriebe insgesami, der Veririebenen-, Zugewanderten- und
im September 1999 nach ausgewdahlten Industrie

Zahl der Industriebetriebe,

insgesami davon nach
‘ : 1.4 5. 9
e EndustrxegTuppe 5. Bew — =
urd -zweig ; schiif- | Umsatz Be- Be- .
tiriebs bigte tricbe schiif- | Umsatz £riab sohlif~ | Umsatz
1
9 tigte 10 1 tigte
Anzanl 1 000 DM Aszahl 1 000 DM Anzah} 1 000 OM
nochs Verbrauchsgiiterindustrien }
0219 Lederverarbeitende A 1101 407051 79 230 263 609 1 (2 Tl 17 2w
Industrie ¥ 140 3 632 € 378 3 77 729 a2 140 243
z 3 97 1919 1 28 68 7 49 122
s 20 %39 1 061 5 9 26 4 % 49
050 Schuhindustrie A 1 005 | 104 910 202 675 192 430 £37 104 499 | 1189
\ aF 2 182 4 283 9 14 1 é 42 7
7 8 3379 6 62 4 6 8 1 a) a)
S 19 2 738 5 887 1 a) a) 1 a) a)
62 Textilindustrie A o 487 | 603 383 143 73| 1419 | 2995 5 466 870 133 | 1 784
Y 94 | 46 2021 98 93 233 520 747 6o 1105 | 1897
z 595 1 43 199] 06 246 85 179 692 79 535 | 1 414
S 49 1w o) ¢t ey 46 105 369 55 3771 1030
64 Bekleidungsindustrie A 5 752 1 526 5631 %9 255| 1407 | 2400 | 4 350 7491 5300 | 9426
v 743 1 33 832) 53949 149 361 521 M 780 | 1 114
z By | 3L B3y g8 209 472 % | 309 | 568
$ 249 | 42 785 20 94 40 90 140 25 191 316
Nahrungs- und GeniuB- A 14 014 | 571 4451 3018 083, 5490 | 12 670 | 57 Q62| 2627 [ 18 043 [108 127
mrttelindustrie v 586 | 11 99C| 46 424 235 660 1 800 126 849 | 2509
z m7 b 43l 17 34 92 217 703 49 322 | 1067
141 36380 13 312 54 135 483 33 247 745
2827 | warumisre Siuaren A o5 69 9911 220 ves 194 351 784 91 643 | 1818
ndustrie ¥ 70 3488 2 981 2% o) 112 11 7 185
z EY 895 2 a8y W4 aj a) 6 45 65
2 i) &R 1 (2 8 - al b 2) @)
087y U3p WP OB e 3 VE Lty eBT] 108 ¥1d 4 107 | 2 465 8 987 3891 2601 | 11628
{odug s v 250 1 5o £ ear ) 350 115 4 296 897
z 59 200 G098 33 83 296 14 95 353
5 40 351 1 791 19 0 182 13 a) a)
0879 ingral brusnen., A 2396 | M3y 68 73 1511 | 3425 5 474 479§ 3201 | 6 437
thinerzlwassen- und Y 77 2 RE3 4 107 32 71 102 24 161 364
Limonacenindistrie Z 14 165 460 9 16 28 4 23 61
S 10 52 g2 7 10 24 2 a) a)
lraustrie insgesant A 90 902 17567 573120854 592| 265 828 | 57 014 |38 0561 14 464 {107 072 |281 914
v 6 324 ] 222 3| 45C 03] 2211 | 4 e57 B9I5f 1106 7649 | 15 417
3875 | 249 22| 558 398 909 | 2 004 4 521 5891 4 ™4 | 8758
5 2208 | 146 WO, 311 096 446 | 1 028 2 300 70| 2272 | 5174
-

A= Alle Tndustrisbatrisbe, « V= Vortriebenenbeirizba, W}Z = Iugewandertendetriebe (einschl, der Angaben der unter "S" aufge

sind bereits in dan Ergalalssinder Zugewandertenbelrialy: WV enthalien,

1} Betriebe ab einem Beschiftigten, ohne Elektrizitats—f Gas- und Waseerwerke Tlir die 8ffentliche Versorgung sowie ohne Be

Gesamtsumme enthalten,

{




zonenfliichtlingsbetriebe in der Industéie-, ) :

1 ’ R

Sowjetzonenfliichtlingebetriebe, in der Industrie )dos Bundesgebietes (ohne Saarland und Berlin)

gruppen und -zweigen und nach BetriebsgriBenklassen ’
}

o

Beschiiftigte und. Umsatz

6rtBenklassen ait ..., Beschiiftigten : - - R
p 10 « 19 20 - 49 50 - 99 100 und mehr

Be- Be- ge- | 5% Bow Be- Be- | B e
sohiif- Umsatz schiif- Unsatz |- | eohkf- Umeatz sohif- Umsatz
triebe triebe ’ . trisbe . triebe
tigte tigte tigte , ) tigte
Anzahl 1 000" DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1#000 oM | Anzanl 1000 DM
' ' RL2
177 2 518 417 256 8 088, 15 033 135 9128 " 18 \909 " 93 19 185 | 37 924 | 6210
2 391 599 36 1161 2012 1 679 "l 1363 8 1184 | 2032
8 119 199 10 295 523 3 a) | e} o2 a) a)
4 2) a) 5 153 2%6 - - ‘ -] 2 a) a) |
113 1 588 2 584 207 6 683] 10491 155 | 11 105 18 905 238 B4 434 | 168 869 | 6250
4 49 130 14 398 650 7 468 580 7 121 2 825
3 a) a) 5 163 143 7 508 903 8 2 657 5 479
- - - 5 163 143 6 a) a) 6 2 140 4 873

742 | 10729 | 20932 1 276 40 679 84 564 829 | 58 767 124 911| 1359 | 489 080 |1191 074 | 63
131 1 922 3 433 179 5705 10 766 95 6 632 13 470 1M1 30 319 | 68 590
90 1 281 2 530 146 4 558 11 067 95 6 530 13 551 101 30 116:{':.76.992
54 788 1699 106 3 315 8 533 73 5 020 11173 85 % 626 | 68873

811 | 11704 | 18 266 | 1 419 45 680| 76 259 803 | 55 690 97 737| - 843 | 205 789 | 392 217 | 64
104 1 463 2 047 195 6 403 9 556 83 5 825 9 546 81 19 000 | 36 065
92 1333 2 148 147 4683 11 266 93 6 467 14 576 7 15 092 | 26 281

34 491 634 70 2 232 3 573 50 3 515 5 320 30 6266 | 11 o001
1725 | 24873 [ 152 220 ( 2 020 64 101| 328 941 1 064 | 73 692 362 963| 1 088 317 446 | 2008 776
59 822 2 974 61 2 058 8 114 29 1 989 10 621 29 56121 20 406
20 297 1 622 28 877 3 503 15 1 083 4 %60 13 2 002 5 889
15 232 1 439 17 ’ 561 2 423 1 787 3 021 11 168 | 5202
82 1172 3 142 103 3 389 9 680 76 5 292 12 111 123 59 144 | 192 553 | 6827
11 162 346 9 277 713 3 a) a) 10 a) a)
3 51 244 2 a) a) 1 a) a) 5 a) . a)
3 51 244 1 a) a) 1 a) a) 4 a) a)
152 2186 | 10 884 114 3484 22 198 25 1 682 10 251 23 5 23| 44 366 | 6875
14 200 1 028 11 375 2673 4 290 974 - - -
5 a) a) 6 a) a) 1 a) a) - - -
4 58 447 4 a) a) - - - - - -
128 | 178 4252 139 4411 10 284 73 | 4924 13 646 66 10633| 28638| 6879
4 a) a) 6 201 505 2 a) a) 91 1433 2 819
- - - 2 a}| a) 1 a) a) - - -
- -1 - 1 a) a) - - - - - -

11 841 | 169 847 | 447 062 |16 747 | 529 890| Y@96 647 | 9 271 | 650 497 |1 569 613| 12 751 | 6059 013 17161 300
850 | 11912 | 24468 1136 36 2571 69 842 530 | 37 036 75 017 491 | 125 042 | 262 444
572 8239 | 16 809 806 | .25 262| 54144 . 467 | 32734 | 69987 - 532 | 176 959 404 179
302 4 381 9 520 486 | 15 363] 31905 308 .| 21 417 43 640 - 339 | 101 709 | 218 557

fuhrten Sowjetzonenfliohtlingsbetrisbe), - S = Sowjetzonenfllohtlingsbetrisbe (Die Angaben der Sow jetzanenfllchtlingsbetriehe

triebe der Bauinduatrie, - a) Aus Grilnden der Geheimhaltung betrieblicher Einzelangaben nicht bekanntgegeben, aber in der

- T7 =




VIII, Vertriebenen-, Zugewanderten- und Sowjetzonenfliichtlingsbetriebe in der Indusirie
3. Anzahl, Beschiéftigte, Umsatz, Beschiftigte und Umsatz je Betrieb sowie Umsatz je Beschdftigten der Betriebe insgesamt,
der Vertriebenen=, Zugowandertenaund Sowjetzonenfliohtlingsbetriebe in der Industriel) des Bundesgabietes

(ohne Saarland und Berlin) im Septomber 1959 ‘nach Lhndern

i

) ‘ ﬁgsahﬁ?: Umgatz je
Betriebe Beschiftigte Umsatz tigle jo Beguhgf-
Lend C Batrisb Betr%&b tigten -
Anzahl vH |- Anzahl vi 1.1000DM | vH .1Anzehl 1000 0M
Schleswig-Holstein A 2 840 100 171 925 100 1 556 027 100 60,5 195,3' 3,2" :
v 337 1,9 11 444 6,7 | 26947 4,8 34,0 80,07 2,4
Z 159 : 5')6 9983 2,8. ‘19 559 3,5 6218 ' 123:0 . 2,0
s 120 4,2 6 496 3,8 12 558, 2,3 | 54,1 104,7 19
Hamburg b 30% | i | @w255 | 100 {1120885 | 100 | 78,5 | 30,5 | 47
v 161 5,3 3 717 1,6 14 913 1,3 23,1 92,6 4,0
z 127 4,2 6 452 2,7 14 930 1,3 59,8 17,6 2,3
s 48 1,6 | 909 0,4 1964 | 0,2 18,9 49,9 2,2
'Niedersachsen A 779 100:| 688 273 100 | 2124641 | 100 89,1 | 274,9 3,1
v 772 10,0 29 226 4,2 | 63 083 3,0 37,9 81,7 2,2
z 472 6,1 | 25.294 3,7 59 258 | 2,8 53,6 | 125,5 |- 2,3
S 285 3,7 17 799 ‘2,6 42 173 2,0 62,5 148,0 2,4
Bremen A 888 100 109 097 100 457 353 100 122,9 | 15,0 4,2
v 51 5,7 2 037 1,9 4726 | 1,0 39,0 | 937 2,3
z 36 4,1 5437 5,0 29 5%4 6,5 151,0 822,17 | 5,4
5 15 1,7 o452 | 0,4 1 566 0,3 30,1 104,4 3,5
Nordrhein-Westfalen ' A 28 214 100 |2 844 881 100 | 7951501 | 100 100,8 281,8 2,8
v 1051 3,7 32 11 1,1 mnmse . 69 30,6 68,3 2,2
z 816 2,9 4885 | 1,7 114 331 | 1,4 59,9 140, 1 2,3
S 480 1,7 29 327 1,0 | 65830 ! 0,8 61,1 137,1 2,2
‘ ] ;
Hessen A 6 474 100 | 629 073 100 | 1584 141 ; 100 97,2 | 24,7 2,5
v 517 8,0 20 501 3,3 38 700 2,4 39,7 74,9 19
z 480 7,4 28 498 4,5 61 030 3,9 59,4 127,1 2,1
s 2%6 4,1 16 676 2,7 34 874 2,2 62,7 131, 1 2,1
Rheinland-Pfalz A 5 419 100 355 527 100 952 547 100 65,6 175,8 2,7
' v 185 3,4 8 889 2,5 17 668 1,9 48,0 95,5 2,0
z 190 E N 3,2 23475 | 2,5 | 60,7 | 123,6 | 20
s 114 2,1 4 978 1,4 959 | 1,0 43,7 83,9 1,9
Baden-Wiirttemberg A 16 100 100 |1 368 473 100 | 3373 325 100 85,0 209,5 2,5
v 907 5,6 38 045 2,8 72296 { 2,1 41,9 79,7 1,9
z €72 4,2 57 730 4,2 116 277 3,4 85,9 | 173,0 2,0
S 371 2,3 32 507 2,4 61 806 1,8 87, 166,6 1,9
Bayern A 20 202 100 |1 161 89 100 | 2 730 172 100 7.5 135,1 2,3
v 2 343 11,6 76 783 6,6 146 032 5,3 32,8 62,3 1,9
z 923 4,6 55 459 4,8 119 944 4,4 69,1 130,0 2,2
s 509 2,5 37 026 3,2 80 765 | 3,0 72,7 | 198, 2,2
Bundesgebiet A | 90902 100 |7 567 333 100 |20 854 592 | 100 83,2 | 229,4 2,8
{ohne Saarland v 6 324 7,0 222 753 2,9 456 103 2,2 "35,2 72,1 2,0
und Berlin) z 3875 | 4,3 249 242 3,3 558 398 2,7 64,3 144,1 2,2 "
s 2208 2,4 | 146 170 1,9, 311 M6 1,5 66,2 140,95 2,1

A = Alle Industriebetriebe, = V = Vertrisbenenbetriebs, « Z

= Zugewandertenbetrisbe {einschl. der Aagaben dor uater "S¥ auf-

gsfihrten Sowgetzonenflbchtlingsbetr1ebe). «S= Sowjetzoncnflﬁchtl1ngsbetriebe {Die Argabea der Sowietzonenflachtlingsba—
triebe sind bereits in den Ergebnissen der Zugowandertcnbgtriebc "Z¥ enthalten). '
1) Betriebe ab einem Beschiftigten, ohne Elektrizitits-, Gas- und Wasserwerke fur die tffentlicke Versorgung sowie ohne Be-

triebe der Bauindustrie.
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VIII. Vertriebenen~, Zugewanderten- und Sowjetzonenfliichtlingsbetriebe in der Industirie

4, Anzahl, Beschiiftigte, Umsatz, Beschiiftigte und Umsatz je Betrieh sowie Umsatz je Boech&ftigten der Betriebe insgesamt,
der Vertriebenens, Zugewanderton- und Sowjotzongnflﬁchtlingsbetriobe in der Industrie’ ) des Bundesgebietes
{ohne Saarland und Berlin) im Septsmber 1953 nach ausgewkhlten Industriegruppen und -zweigen

|

‘ ' Beschiif- Umsatz je
Industriegruppe und -zweig Betriebe Beschiftigte Unsatz tigte je Betrieb BoachlfJ
Betrieb . tigten
Anzahl --vi Anzahl vH 1 000 DM vH - | Anzeh] 1 00Q DM
Bergbau, Grundstoff=~ und A 23 777 100 2 241 375 100 |7 054 206 100 9,3 | 296,7 3,1
Produktionsgliterindustrien V 1 096 4,6 24 403 1,1 62 866 0,9 22,3 57,4 2,6
z 580 2,4 21573 1,0 58 684 0,8 37,2 | 101,2 2,7
s 335 1,4 13 446 0,6 35 270 0,5 40,1 | 105,3 2,6
darunter: Industrie der A 8 925 100 279 705 100 695 582 100 1,3 77,9 2,5
Steine und v 522 5,8 9 571 3,4 22 599 3,2 18,3 43,3 2,4
Erden z 151 1,7 3 496 1,2 7 752 1,1 23,2 51,3 2,2
] 88 1,0 2 022 0,7 4 323 0,6 23,0 49,1 2,1
Chemische A 4 640 100 442 749 100 | 1792 213 100 95,4 | 386,3 4,0
Industrie v 287 6,2 4 598 1,0 16 951 0,9 16,0 59,1 3,7
z 308 6,6 9 264 2,1 31 404 1,8 30,1 | 102,0 3,4
s 166 3,6 5 332 1,2 16 396 0,9 32,1 98,8 3,1
Investitionsgiiter- A 20 389 100 2 872 076 100 | 6 768 047 100 140,9 | 331,9 2,4
industrien v 947 4,6 55 296 1,9 104 504 1,5 58,4 | 110,4 1,9
z 1 001 4,9 110 869 3,9 240 976 3,6 110,8 | 240,7 2,2
s 549 2,7 57 A4 2,0 106 954 1,6 104,6 | 194,8 1,9
darunters Maschinenbau A 5 298 100 877 423 100 | 1 843 337 100 165,6 | 347,9 2,1
A 227 4,3 171 2,0 35 219 1,9 78,3 | 195,1 2,0
z 299 5,6 3093 | 3,5 66 034 3,6 | 103,5 | 220,8 2,1
S 188 3,5 21 500 2,5 43 769 2,4 114,4 | 232,8 2,0
Eisen-, Blech- A 6 459 100 394 440 100 839 035 100 61,1 | 12,9 2,1
und Metall~ v 272 4,2 8 037 2,0 14 472 1,7 29,5 53,2 1,8
warenindustrie z 230 3,6 10 119 2,6 19 362 2,3 44,0 84,2 1,9
s 130 2,0 6 340 1,6 11 713 1,4 48,8 90,1 1,8
Verbrauchsgtiterindustrien A 32 722 100 1 942 757 100 | 4 014 2% 100 59,4 122,7 2,1
v 3 692 1,3 131 064 6,7 242 309 6,0 35,5 65,6 1,8
b4 2077 6,3 112 002 5,8 241 394 6,0 53,9 | 116,2 2,2
s 1183 3,6 71666 | 3,7 155 559 3,9 60,6 | 131,5 2,2
darunter: Holzverarbsitende A 5 009 100 224 607 100 437 996 100 44,8 87,4 2,0
Industrie v 334 6,7 9 809 4,4 16 525 3,8 29,4 49,5 1,7
z 157 3,1 4 184 1,9 8 194 1,9 %,6 | 52,2 2,0
S 103 2,1 3 210 1,4 6 278 1,4 31,2 61,0 2,0
Textilindustrie A 6 487 100 608 383 100 | 1 438 731 100 93,8 | 221,8 2,4
v 914 14,1 46 203 7,6 . 98 903 6,9 50,6 | 108,2 2,1
Z 596 9,2 43 199 7.1 106 246 7,4 72,5 | 178,3 2,5
S 419 6,5 36 231 6,0 91 677 6,4 86,5 | 218,8 2,5
Nahrangs= und GenuBmittel- A 14 04 100 511 125 100 | 3 018 083 100 36,5 | 215,4 5,9
industrien v 589 4,2 11 990 2,3 46 424 1,5 20,4 78,8 3,9
z 217 1,5 4798 | 09 17 344 0,6 2,11 7199 3,6
[ 141 1,0 3 618 0,7 13 313 0,4 25,7 94,4 3,7
Industrie insgesamt A 90 902 100 - | 7 567 333 100 (20 854 592 100 83,2 | 229,4 2,8
v 6 324 1,0 222 753 2,9 456 103 2,2 35,2 72,1 2,0
Z 3 875 4,3 249 242 3,3 558 398 47 64,3 | 144,1 2,2
S 2 208 2,4 146 170 1,9 311 096 1,5 66,2 | 140,9 2,1

A = Alle Industriebatriebe, - V = Vertriebensnbetriebe, - Z = Zugewandertenbetriebe (einschl, der Angaben der unter "S" aufw
geflihrten Sowjetzonenfliichtlingsbetriebe), = S = Sowjetzonenfllichtlingsbetriebe (Die Angaben der Sowjetzonenfliichtlingsbe-
triebe sind bereits in den Ergebnissen der Zugewandertenbetriebe "Z" enthalten). - 1F Betriebe ab einem Beschiftigten, ohne

Elektrizitite-,
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IX, Konkurse und Vergleichsverfahren bei Vertriebenen und Zugewanderten

1. Konkurse und Vergleichsverfahren im Bundesgebiet

ohne Berlin 1957 bis 1959 nach Wirtschaftsgruppen der Gemeinschuldner

R |

Art dev
Insoclivenzen

Gemeinsahuldner

Errfinste Konkurss

dav.s Veririebene
Zugmandarte
terige

Mangels Masse argelielvte

Konkurse

dav.: Yariciebons
Zugawandarte
Ubrige

Vergleichave. fahren
day, s Veririecene
Lugewangderie
Ubrige
2

| Inselvenzar insgesam:”}

dav.: Yeririsbere
ZogewWandarte
US.\?iQ&

Eriffaete Konkurse

day, 8 Verirlenens
Zugawandaite
forige

Mangeis Massa abgelehnte

Konkurse

| dav 1 Vertciebene

Zugawanderte
{brige

Konkurse und Vergleichsverfahren
N davon

daven andere Gemein-

inse alle S
gesamt Wirtschaftg- . ) ?omtxgo sc'haldner' ohne
Industrie Handwerk GroShandel Einzelhandsl Wirteshafis- Aihgabe einer
§ruppen gruppen Wirtschaftsgruope
tnzani] vt Janzabz | wi led?) [Anzani]| i [wi®) fanzani | i [42) T anzand] v [ wi2)] Ancand] wi [ wh?) | Anzani] i | w2){ Anzaml] wi | wnl)

1957
2085 | 100 | 1874 | 100 [83,9 | 435 | 100 |23,2| 45t| 100 |24,1| 295 100 |15,7] 421 | 100 | 22,5 272 100 | 14,5] 211 | 100 | 10,1
195 | 9,4 189 | 10,1 96,5 46 10,6 | 24,3 42| 9,3]22,2 19| 6,4 10,1 1 114,5 | 32,3 21} 7,7 1 11,1 6128 3,1
94145 86| 4,6 |91,5 7] 3,2 (19,8 0| 44233 131 4,4 115,1 221 952 | 25,6 14| 5,11 16,3 8| 381 85
T 76 (86,7 | 1599 (85,3 (89,0 372 (85,5 (23,3 389 (86,3 [24,3| 263 [89,2[16,4] 33880,3 | 20,1] 237 {87,1 | 14,8 197 |93,4 | 11,0
1268 | 100 7791 100 {736 110 {100 [14,1] 200 100 |23,7 74| 100 9,5| 188| 100 { 24,1} 207| 100 | 26,6| 279 ] 100 | 26,4
03,5 7% 17%9,% {78,2 12 10,9 | 15,2 171 85245 10,8 | 10,1 25{13,3 | 31,6 17182 2,5 2:7,9] 2,8
25| 2,4 191 2,4 |76,0 5l 4,5 12,3 4] 2,0(21,1 11 1,4] 5,3 51 2,7 12,3 4| 1,9 21,1 61 2,2.| 24,0
932 88,1 681 | 87,4 |73,1 93 84,5 13,7 179 | 89,5 | 26,3 65 87,81 9,5 158 84,0 | 23,2 186 89,9 27,3 - 251 {90,0. 26.?
741 | 102 712 | 1060 j96,1 | 215 | 100 {30,2] 171| 100 |24,0 119 100[16,7] 155 | 100 | 21,8 5211001 7,3 2|10} 3,9
78 119,5 77 112,86 |98,7 23 10,7 129,9 14| 8,2118,2 13 {10,9 | 16,9 21113,5 | 27,3 611,51 7,8 11341 1,3
3 13,8 281 3,9 100,0 71 3312,0 41 2,3114,3 8| 6,7|28,6 6139 |21,4 3] 58107 -1 - -
635 85,7 607 | 85,3 |95,6 | 185 |86,0 |30,5] 153}89,5 (25,2 98 {82,4 | 16,1 128182,6 | 21,1 43 (82,7 7,1 28 |96,6 | 4,4
3741 | 100 [ 3223) 100 [86,2) 727 | 100 122,6) 791 100)24,5] 462 100 ;14,3 729 | 100 | 22,6 § 514} 100 | 15,9 518 | 100 | 13,8
#2| 9,6 331]10,3 |91,9 76 10,5 23,0 711 9,0]21,5 38| 8,2 |11,5| 104 |14,3 | 31,4 42| 8,2 | 12,7 29|56 81
143 1 3,71 126 3,9 190,0| 28| 3,9|22,2] 26} 3,3[126] 20| 4,5[16,7 32| 4,4 [25,4] 19| 3,7 |15 14| 27100
3 251 185,6 | 2 766 | 85,8 [85,3 | A3 (85,7 |22,5| 694187,7(25,1| 403(87,2(14,6| 593181,3 | 21,41 453 |88,1 | 16,4 475 [91,7 | 14,7
1958

997 | 00| 1691 100 (88,2 | 452 | 100 126,71 3631 i00}21,5| 257 | tool4s,2] 362 4 21,4 o571 106 | 15,2] 226 | 100 | 11,8
W s | 10,0 [83,5 33| 7,7 |20,6 44 112,71 | 25,9 221 8,6 12,9 39 110,8 | 23,5 29 |14,3 | 17,7 211 9,3 1 10,5
63 | 3,6 &30 3,7 (94,3 22| 4,9 (34,9 13| 3,6|20,6 71 27|11 12 3,3 |19,9 9| 3,5 | 14,3 6127 87
1658 |86,5 | 1453 186,3 (87,9 | 395 [87,4 |27,1| 306|84,3129,0| 228(85,7|15,6] 3110859 | 21,31 219]85,2 | 15,2 199 |88,7 | 12,1
920 { 10C 6501 100 70,7 60 100 | 9,2 186 100 28,6 61 100 9,4] 153 100 | 23,5) 190 190 | 29,2] 20 ] 100 | 23,2
88 | 3,6 71| 16,9 80,7 12 120,0 (16,9 181 9,7]25,4 21 3,3} 2,8 18 11,8 | 25,4 21{11,1 | 9,6 716,3] 19,3
34 1 3,7 25| 3,8 73,5 41 6,7116,0 51 27]2,0 61 9,8[24,0 41 2,6 16,0 6] 3,2 | 24,0 91 3,3] 2%,5
798 |86,7 554 | 85,2 69,4 44 73,3 7,9 163]87,6 29,4 53 (86,9 9,6] 131|85,6 | 23,6 163 |87,8 | 25,4| 243'190,4 | 30,6
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Vergleichsverfahren

dav,; Vertriebene
Zugewanderte
Ubrige

" Insolvenxen 1nsgesamt3)

dav.s Vertriebene
Jugewanderte
{ibrige .

Eréffnete Konkurse

dav.: Vertriebene
Zugewanderte
Ubrige

Mangels Masse abgelehnte

Konkurse

dav.: Vertriebene
Zugewanderte
Ubrige

Vergleichsverfahiren

dav,: Vertriebene
Zugewanderte
Uorige

Insolvenzen insgesamta)

day.: Vertriebene
Zugewanderte
Ubrige

49

54
- 18
an

3 282
319
112

2 851

1 658
133
67

1 458

195
»
28

L2

418
45
22

351

2778
231
12

2 435

100
9,8

3,3
8,9

100
9,7
3,4
86,9

100
8,0
4,0

87,9

100
7,3
3,5
89,2

100
10,8
9,3
84,0

100
8,3
4,0

87,7

523
54
7

452

2 762
281
96
2385

1 417
120
64

1233

539
47
3

469

398
44
22

332
2 267
206
104
1957

100
10,3

3,3
86,4

100
10,2

355
86,4

100
8,5

4,5
87,0

100
8,7
4,3

87,0

100
11,1

%5
83,4

100
9,1
4,6

86,3

100, 0
94,4
94,8

84,2
88,4
83,7
83,6

85,5
90,2
99,9
84,6

67,8
81,0
82,1
66,1

95,2
97,8
100, 0
94,6

81,6
83,2
92,9
80,4

993

151
11

EK}

635
55
31

549

305
%
18

262

2
377

100
7,3
6,0

86,8

100
8,7

4,9
86,5

100
8,2
5,9
85,9

100

4,1
10,2
85,7

100
12,8
6,8
80,3

100
9,0
6,5

84,5

28,9

20,4
52,9
2,0

23,0
19,5
32,3
3,0

2,5
20,8
28,1
21,2

2,1
4,3
A,1

9,0

29,4
34,1
36,4
2,3

19,7

19,4
27,9

[19,3

122
16

103
645
74
19
552

333
3
10

147

21

80
10

5
65

541

65
18

458

100
13,1

2,5
84,4

100

1,5
2,9
85,6

1959

100
10,5

3,0
86,5

100
14,3

3,4
82,3

100
12,5
6,3
81,3

100
12,0

3,3
8,7

3,3
29,6
17,6
22,8

23,4
%,2
19,8
23,2

23,5
2,2
15,6
23,4

7,3
4,7
a,7
25,8

20,1
2,7
22,7
19,6

3,9
91,6

17,3
23,4

95
10

8

393
32
12

349

319
22
14

23

100
10,5

89,5

100
8,1
3,1

88,8

100
51
4,3

90,0

100
9.3

5,6
85,2

100
1,0
4,2

88,7

100
6,9
4,4

88,7

18,2
18,5

18,8

14,2
11,3
12,5
14,6

14,8
10,0
14,1

15,3

10,0
10,6
13,0

9,8

17,8
11,4
13,6
19,0

14,1
10,7

13,5
14,5

13

15

93
605

20
n

330
32
16

282

135
1

122

107
14
5

M
%
3

473

13,3
4,4
82,3

100
11,2
3,3
85,5

9,7
4,8

855

100
8,1
1,5
90,4

100
13,1

4,7
82,2

100
10,0

4,2
85,8

100

100

2,6
2,8

2,4
20,6

21,9
24,5
20,8
21,6

2%,9
3,8
22,7
2,5

24,3
%,7
22,1
24,2

42

40

52
14

418

239
16

"
22

366

100
4,8

95,2

100
10,7

2,9
86,4

100
6,7
4,6

88,7

100
52
5,2
89,6

100
4;3
95,7

100
59
4,9

89,3

8,0
3,7

8,8

17,5
18,4
14,6

17,5

16,9

13,3
17,2

17,2

28,6
17,0
34,8
29,4

5,8
45
6?6
18,1
1,7
19,2
18,7

¥ &

241
13

225

100

3,8
96,2
100

7,3
3,1
89,6

100

9,4
1,2

93,4

100

4,3
2,0
93,8

5,0

95,0

100
4,9
1,6

93,5

.4,7

5,6
5,2

15,8
11,6
14,3
16,4

14,5
2,8

45
15,4

32,2
19,0
17,9
33,9

4,8
2,2

5,4
18,4
10,8

7.1
19,6

1) vH der Spalte insgesamt, ~ 2) vH der Spalte. alle Wirtschafisgruppen, - 3) Ohne AnschluBkonkurse, denen einm

ertffnetes Vergleichsverfahren vorausging.




IX, Konkurse und Verglesichsverfahran

2. Konkurse und Verglaichsverfahren im Bundesgebiet ohne Berlin

Konkurse unel Vergleichsverfahren

Art der ;Jda
Insolvenzen _ o
ins- alle
— gesant, Erwerben nicht -eingetragene offene Handelsge-
Erwerbs.- Einzalfirmen sellschaften und.

Gemeinachuldner untiernehmen ot arnehmen Kommandltgesellsch,
anzahl | wvH lanzan:il i | vy lanzani | wh [wk3) Janzani | vi [wi3) | Arzanl] wH | vH3)
19
Eréffnete Konkurse 2085 | 100 {1725 | 100 | 82,7 787 | 100 | 45,6 § 476 | 100 }27,6 247 | 100 14,3
davon: Vertrisbene 19 | 9,4 168 | 9,7 | 86,2 96 (12,2 |57,1 40 | 8,4 |3,8 2] 8,1i11,9
Zugewanderte 94 | 4,5 81 ] 4,7 | 86,2 39 | 5,0 |48,1 21 | 4,4 1259 12] 4,9 |14,8
Ubrige 1796 [86,1 |1 476 i85,6 | 82,2 652 182,8 {44,2§ 415 87,2 }|28,1 215 | 87,0 114,6

Mangels Masse abge- .
lehnte Konkurse 1058 | 100 647 | 100 | 61,2 457 | 100 70,6 85 | 100 }13,1 301 100] 4,6
davon: Vertriebene 101 9,5 69 19,7 68,3 52 111,4 175,4 11 112,9 | 15,9 21 6,71 2,9
Zugewanderte 25 | 2,4 16 | 2,5 | 64,0 7 11,5 43,8 30 3,% {18,8 1 ,316,3
Ubrige 932 88,1 562 [86,9 | 60,3 398 (87,1 |70,8 7 oI83,5 (12,6 7} 90,0] 4,8
Vergleichsverfahren 741 | 100 702 | 100 | 94,7 237 | 1on 33,8 230 | 100 }32,8 161 00 }22,9
davong Veririebene 78 (10,5 77 114,06 1 98,7 35 114,8 |45,5 24 110,4 | 31,2 15 ,3 19,5
Zugewanderte 2 | 3,8 28 | 4,0 {100,0 0 | 4,2 [35,7 8 | 3,5 |28,6 8 ,0128,6
Ubrige 635 |85,7 527 85,0 | 94,0 192 181,00 132,2 ) 138 ,86,'1 33,2 138 | 85,7 13,1
Insolvenzen insgesamt4) 3741 } 00 j2936 10¢ | 78,5 1432 |3 48,8 | 743 | 100 | 25,3 415 | 100 }14,1
davont Vertriebene 360 | 9,6 0 0,2 83,3 175 112,2 198,3 72 | 9,7 |2s,0 36| 8,7 [12,0
Zugewanderte 140 | 3,7 18 f4,0 184,3 + 54 | 3,8 1458 21 | 4,2 | 26,3 191 4,6 |16,1
Ubrige 3 241 86,6 |2 518 (85,6 | 77,7 ﬁ‘i 203 84,0 [47,8 | 640 [86,1 |25,4 | 360} 86,7 {14,3
19
Ersffnete Konkurse 1917 | 100 |1 506 | 100 | 78,6 661 | L 43,9 | 43z | 0 {28,8 213 | 100 |14,1
davons Vertriebene 190 | 9,9 148 | 9,8 | 78,4 75 111,3 |50,3 47 (10,9 [32,2 1% 1 7,0 [10,1
Zugewanderte 69 | 3,6 60 14,0 | 87,0 25 13,8 la1,7 2 | 4,6 |33,2 101 4,7 16,7
Ubrige 1658 (86,5 |1 208 l86,2 |78,2 %61 174,9 143,51 36 84,5 |28,1 188 { 88,3 14,5

Mangels Masse abge-

lehnte Konkurse 920 | 100 524 | 100 | 872,0 377 oo 171,91 81 |00 (15,5 32| 1001} 6,1
davons Vertriebene 88 | 9,6 54 [10,3 | 61,4 46 12,2 | 8,2 & | 7,4 15,1 2| 6,31 3,7
Zugewanderte 34 | 3,7 22 | 4,2 | 64,7 5 | 4,0 68,2 3037 13,6 31 9,4 {136
Ubrige 798 [86,7 448 85,7 | 56,1 36 (83,8 |70,5 /2 88,9 (16,1 27§ 84,4 | 6,0
Vergleichaverfahren 549 | 100 E17 | 100 | 94,2 193 1100 137,3 | 162 | 100 {31,3 118 | 100 |22,8
davon: Vertriebene 54 9,8 53 16,3 98,1 26 112,4 [45,3 16 9,9 (39,2 10 8,5 18,9
Zugewenderte 18 | 3,3 17 13,3 |944 9 | 4,7 (52,9 4§25 1235 2) 1,7 |11,8
Ubrige 477 186,9 447 186,5 193,7 160 182,9 35,8 | 142 (87,7 31,8 106 | 89,8 123,7
Ingolvenzen insgosant4) 3282 | 100 [2446 | 100 174,5 {17193 100 |48,8 | 641 | 100 §26,2 345 | 100 |14,1
davens Vertriebene 319 19,7 242 | &9 76,2 140 (11,7 (57,6 64 10,0 126,7 24t 1,019,9
Zugewanderte 112§ 3,4 90 3,7 |80,4 47 | 39 (59,2 21 1 3,3 123,53 4§ 4,1 |15,6
Ubrige _|2851 |86,9 2114 86,4 |74, (1006 [84,3 (47,6 | BH6 86,7 26,2 307 | 89,0 |14,5

Anmerkungen siehe Seite 84
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bei Vertriebenen und Zugewanderten

1957 bis 1959 nach der Rechtsform der Gemeinschuldner

M ST -k

I

nach der Rechtsform der Gemeinschuldner

Art der
von - i [, - .-
Insolvenzen
- . andere
Gesellschaften Aktiengeaellschafted . Eingetragene sonstige Gemein- —
o.b.H. und Kommandit- Genossensghaften Erwerbs- schuldner ) Gemeinschuldner
~ *_lgesellschaften a.A, m.b.H, unternehmen .
Anzahll vH vaB) Anzahl| ''vH J vH3) Anzahl] > yH |vH3) Anzahll vH lvH3) Anzahll vH | vHa)
57 -
204 | 100]11,8 4 [100 0,2 100. | 0,2 . 4f100. | 0,2 360} 100 | 17,3 |Ersffnete Konkurse
10| 49| 6,0 2 | s0,0] 1,2 - < -] - - 27} 7,51 13,8 |davon; Vertriebene
91 4,41 11,1 s ~ | - - - - - 13] 3,6 13,8 Zugewanderte
185 | 90,7112,5 2] 50,0] 0,1 3 [100, '] 0,2 100,.] 0,3 320188,9.| 17,8 Ubrige
) Mangels Masss abge-
70 { 100] 10,8 -1 - - -] - - § 1100 0,8 411}.100 | 38,8 | lehnte Konkurse
21 291 2,9 -1.= - -] - - 2] 40,0| 2,9 32| 7,8131,7 | davons Vertriebene
51 7,1]34L3 -| - - -l - - -] - - 9] 2,2]36,09 Zugewanderte
63 1 90,0 11,2 -] - - -1 - - 3] 60,0f 0,5 370490,0 1 39,7 Ubrige
671 100] 9,5 2 |100 0,3 2 |t00 0,3 3 [100 0,4 39] 100| 5,3 |Vergleicheverfahren
31 45} 3,9 -] - - -1 - - - - 1] 2,6 | 1,3 | davons Vertriehene
2 3,0] 7,1 - - - - - - - - -1 - - Zugewanderte
62 1 92,51 10,4 2 oo 0,3 2 |10 "] 0,3 3 J100. | 0,5 38l97,4] 6,0 Ubrige
324 100 { 11,0 5 1100 0,2 5 |100 0,2 12 (100 |, 0,4 805¢ 100 | 21,5 | Insolvenzen inegesalt4) .
131 4,0 4,3 2 | 40,0 0,7 - - 2] 16,7] o,7 60] 7,5 16,7 | davons Vertriebens
141 4,3111,9 -1 - - -1 - - O - 22] 2,7)115,7 Zugewanderte
271 91,71 11,8 3 | 60,01 0,1 5 |100. 0,2 10 | 83,3| 0,4 723]89,8 | 22,3 Ubrige
58 A
182 | 100] 12,1 5 |100 0,3 7 {100 0,5 5 1100 0,3 411 100 | 21,4 | Eréffaete Konkurse
9| 4,9| 6,0 -1 - - -] - - 2 |40,0 | 1,3 42]10,2 | 21,6 | daven: Vertriebene
51 2,71 83 - - -1 - - -1 - - 91 2,2113,0 Zugewanderte
168 | 92,3 113,0 5 (100 0,4 100 0,5 3 [60,0 | 0,2 360}87,6 | 21,8 Ubrige
Mangels Masse abge~
32| 100 6,1 -] - - -1 - - 2 (100 0,4 396] 100 | 43,0 | lehnte Konkurse
- - - - - - -] - - -1 - - 34] 8,6 | 38,6 | davens Vertriebene
1 3,1 4,5 - - - - - - - - - 121 3,0135,3 Zugewanderte
311 96,9] 6,9 -1 - - -l - - 2 {100 .| o,a'| 3s0|8s,4|43,9 Ubrige
39| 00| 7,5 3 [100 0,6 -1 - - 2 |100 0,4 32| 100 | 5,8 |Vergleichsverfahren
31 7.7 5.7 - - -1 - - -1 - - 1] 3,71 1,9 | davons Veririebene
21 5,1|11,8 -1 - - -1 - - -1 - - 1] 3,1 5,6 Zugewanderte
34 | 87,21 7,6 300} o7 ~-| - - 100, .| 0,4 30§93,8 | 6,3 Ubrige
2451 100|10,0 6 |100 0,2 7 oo 0,3 9 1100 0,4 836| 100 | 25,5 | Insolvenzen insgesant‘)
12 4,91 4,9 - - - - - 21 22,2] 0,8 77% 9,2 1 23,8 | davons Vertrisbene
8| 3,3| 8,9 -1 - - - - -1 - - 22| 2,6 | 19,6 Zugewanderte
2251 91,8)10,6 6 |100 0,3 7 100,01 0,3 7(7.8} 0,3 737188,2 | 25,9 Ubrige
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;

IX. Konkurse und Vergleichsverfahren.

nocht 2. Konkurse und Vergleichsverfahren im Bundesgebiet ohne Berlin

PPN

Konkurse und Vergleichsverfahren

Art der da

Insolvenzen inge alle ' da
~'nicht eingetragene o _offene Handelsge-

— gesamt Erwerbge
unternehmen - _Erwerbs- Einzelfirmen ‘eellsc?afton und

Gemeinechuldner unternshmen Kommanditgecsellsch,
Anzahl{ VvH |Anzahl vH vH2) Anzahl ' vH v]vﬂa) Anzahl , vH l vi3) Anzahi] vH vi3)

19
Eréffnete Konkurse 1658 | 100 | 12711 100 | 76,7 | 567 | 100 [44,6 | 339 ] 100 | 26,7f 183 | 100 | 14,4
davons Vertriebene 133 | 8,0 102 | 8,0 | 76,7 59° }10,4 |57,8 23 ] 6,8 | 22,5 4] 7,7 1137
Zugewanderte 67 | 4,0 60| 4,7 | 89,6 2 | 51 |48,3 18 |53 | 30,0 8] 4,4 | 13,3
{brige 1458 87,9 | 1109 87,3 | 76,1 479 (84,5 (43,2 { 298 |[87,9. | 2%6,9] 161 |88,0 | 14,5

Mangels Masse abge-

lehnte Konkurse 795 | 100 439 | 100 | 55,2 303 | 100 169,0 66 | 100 | 15,0 221100 | 5,0
davons Vertrisbone 58 | 7,3 42| 9,1 | 69,0 35 |11,6 |87,5 6,1 | 10,0 - - -
' Zugewanderte 281 3,5 151 3,4 | 53,6 10 | 3,3 |66,7 1 11,5 6,7 3 [13,6 | 20,0
Ubrige 709 189,2 384 187,5 | 4,2 258 (85,1 [67,2 61 192,4 | 15,9 19 186,4 | 4,9
Vergleichsverfahren 418 | 100 395 | 100 | 94,5 115 | 100 29,1 | 139 | 100 | 35,2 89 | 100 | 22,5
davon: Vertriebene 45 110,8 44 111,71 | 97,8 18 15,7 (40,9 16 11,5 | 36,4 44,5 | 9,1
Zugewanderte 22153 22| 5,6 [100,0 6 |52 |27,3 10 | 7,2 ] 455 66,7 127,3
Ubrige 351 84,0 329 83,3 | 93,7 9 479,71 (27,7 13 |81,3 | 34,3 79 |88,8 | 24,0
‘Insolvenzen insgesamta) 2 778 | 100 2019 | 100 § 72,7 964 100 }47,7 514 100 .| 25,5 272 | 100 | 13,5
davon: Vertriebene 231 | 8,3 181} 9,0 | 78,4 110 {11,4 |60,8 42 | 8,2 | 23,2 1763 | 9.4
Zugewanderte 12 | 4,0 92| 4,6 | 82,1 43 | 4,5 46,7 % 15,1 | 28,3 171 6,3 | 18,5
Ubrige 2 435 (87,7 | 1 746 |86,5 | 71,7 811 |84,1 |46,4 | 446 86,8 | 25,5 238 |87,5 | 13,6

1) Nattirliche Personen, Nachlisse sowie sonstige Gemeinschuldner, - 2) vH der Spalte
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insgesamt, - 3) vH der Spalte all Er



bei Vertriebenen und Zugewanderien

1957 bis 1959 nach der Rechizform der Gemeinschuldner

nach der Rechteform der Gemeinschuldner

yon , Art der
yon - - - andere Insolvenzen
t h . &
Gesellschaften pktiengesallechafte Eingotragens fons» ge Gemeine
und Koumandite Genosoengchaften Eruarbse
f.bH, schuldner )
gesullschafion a.A M0 H, unternehman Gemeinsohuldner
anzanl | vi | vi3) {anzant] vi | vi3) Ianzant] wi | wiB) nzema] wi, U vid)lanzand] v | viR)
59
166 | 100 | 13,1 100 0,4 4 Mo 0,3 7 [100 0,6 | 387 100 | 23,3| Eréffnete Konkurse
6136] 59| - = - -1 - - -1 - - 311 8,0 | 23,3| davoms Vertriebene
5130 83 - - - - - - - - - 71 1,8 ] 19,4 Zugewanderte
155 | 93,4 | 14,0 5 1100 0,5 4 |100 0,4 7 (1% 0,6 1 3491§90,2 | 23,9 Dbrige
Mangels Masse abge-
47 | 100 | 10,7 - - - - - - 1 {100 0,2 35 ] 100 [ 44,8] 1ehnte Konkurse
10 21] 2,5 - - - - - - - - - 181 5,1 |'31,0{ davons Vertriebene
1] 31| 67 - - - - - - 1 - - 131 3,7 ) 46,4 Zugewanderte
45 1957 { 1,7 - - - - - - LY 0,3} 325491, ) 45,8 Uerige
46 | 100 | 11,6 2 1100 0,5 1 {100 0,3 3 |100 c,3 23] 100 | 5,5] Vergleichsverfahren
6 | 13,0 { 13,6 - - - - - - - - - 11 4,3 | 2,2] davons Vertriebens
-] - - - - - - - - - - - - - Zugewanderte
40 | 87,0 } 12,2 2 100 0,65 1 1100 0,3 3 |100 0,9 219571 6,3 Ubrige
.4
247 | 100 { 12,2 6 j100 0,31 5 100 0,2 { 1t 1100 0,5 | 7591 100 | 27,3] Insolvenzen insgesamt )
12 | 4,9 | 6,6 - - - - - - - - 50§ 6,6 | 21,6] davons Vertriehene
6] 2,4 6,5 - - - - - - - - - 208 2,6 | 17,9 Zugewanderte
29 192,7 | 13, 6 {100 C,3] 5 100 0,3 11 {100 0,6 689190,8 | 28,3 Ubrige

werbsunternehmen, - 4} Ohne

-
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X. Leistungen der offentlichen Fiirsorge fiir Zugewanderte

1. Offentliche Flirsorge und Tbo-Hilfe fiir Zugewanderte im Bundesgebiet (ohne Saarland) einschl., Berlin {West)
im Rechrungejahr 1959 nach Léndern, kreisfreien Stddten und Landkreisen

2 . Geschlossene Fiirgorge ©)
Offene Flirsorge ©) und Tbe-Hilfe und ThooHilfe
Land 1fd, unterstitzte :
1 .
Kreisfreie Stadt ) Partoien3) Aufwendungen Aufwendungen
- Landkreis 1) : ing- darunter ins- darunter ing. darunter
gesamt Zugewanderte ) gesamt Zugewanderte” ) gesamt Zugowahderte )
1 000 vH 1 000 DM vH 1 000 DM vH
Schleswig-Holstein 39,9 0,8 2,0 48 685 1153 2,4 35 192 469 1,3
Kreisfreie Stidte 1,9 0,3 2,5 14 0N 459 3,3 6 836 133 1,9
Landkreige 24,0 0,4 1,7 27 458 591 2,2 B 968 148 1,7
| ab

Hamburg 223 | 05| 22 | 3757 1700°)| 4,5 | 49568°)) 143 | 2,9
Niedersachsen 73,2 1,6 2,2 86 324 2 696 3,1 70 745 3 332 4,7
Kreisfreie Stddte 22,9 0,7 3,1 27 344 1 081 4,0 15 029 687 4,6
Landkreise 43,5 0,9 2,1 45 316 1191 2,6 21 113 608 2,9
Bremen 1,4 c,2 1,8 15 036 524 3,5 12 349 200 1,6
Kreisfreie Stddte 10,2 0,2 2,0 12 769 455 3,6 7 255 135 1,9
Nordrhein-Westfalen 196,0 6,3 3,2 | 295 322 16 374 5,5 244 833 9 127 3,7
Kreisfreie Stddte 96,7 3,1 3,2 | 136 459 6 916 5,1 78 636 2 573 3,3
Landkreise 75,3 3,2 4,2 | 104 307 7 540 7,2 49 521 2 530 5,1
Hessen 56,3 0,8 1,4 71 183 1977 2,8 69 449 1 620 2,3
Kreisfreie Stidte 19,0 0,4 2,1 23 963 977 4,1 | 19 227 775 4,0
Landkreise 29,8 0,4 43 34 513 799 2,3 13 992 333 2,4
Rheinland-Pfalz 28,2 0,6 | 2,1 | 36602 1726 | 4,7 35 627 871 | 2,4
Kreisfreie Sthdte 8,0 0,1 1,3 10 605 327 3,1 6 830 255 3,7
Landkreise 16,4 0,5 3,0 20 244 1 354 6,7 8 446 379 4,5
Baden-Wilrttemberg 68,7 3,7 5,4 82 448 7 276 8,8 103 056 5 324 5,2
Kreisfreie Stidte 18,3 1,1 6,0 20 649 1674 8,1 15 705 1 742 11,1
Landkreise 38,8 2,5 6,4 44 758 4 920 11,0 2% 962 2 419 9,3
Bayern 87,6 0,8 0,9 | 104 225 1 457 1,4 108 543 1271 1,2
Kreisfreie Stidte 32,0 0,4 1,3 38 901 774 2,0 21 397 340 1,6
Landkreise 45,9 G, 4 0,9 49 867 607 1,2 18 561 231 1,2

Bundesgebiet {ohne
Saarlanc und Borlin) 583,6 15,2 2,6 | 777 402 34 884 4,5 729 363 23 649 3,2
Kreisfreie Stadte 6) 218,8 6,3 2,9 | 284 702 12 664 4,4 170 914 6 641 3,9
Landkreise 273,8 8,3 3,0 | 326 463 17 002 5,2 146 564 6 647 4,5
Berlin (West) 85,0 4,5 5,3 | 102 814 6 673 6,5 60 251 3 118 5,2

1) Ohne ThowHilfe, ~ 2) Einschlieflich Flirsorge flir Zugewanderte und Soziale Fiirsorge gen, 1, Uberl,-Gesetz. - 3) Bestand

am 31.3.1960 einschl, Flichtlinge aus Ungarn. - 4) Ohne Zugewanderte in der Tbe-Hilfe und Svzialen Flrsorge, - 5) Ohne Auf-
wendungen flir Zugewanderte in der Sozialen Fiirsorge, - 6) Ohne die nur fur das Land insgesamt vorliegenden Angaben Hamburgs,-
a) Einschl, Krankenversorgurg gem. LAG, - b} Einschl., Kosten der Fiirsorgeerzishung fiir Zugewanderte.
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. %, Leletungen der 3ffentlishen Flirsorge fir Zugewanderte

2. Gesamtausgaben und Gesamisinnahmen der 8ffemtlichen Flrserge und Tha-Hilfe sowie fiir sonstige Leietungen
filr Zugewanderte ia Bundesgeblet (ohms Searland und Barliz) in Rechaungsjahr 1959

Ausgaben Einnahmen Reime Ausgaben
Art der Leistung o, Je Je
inagesant Einwohner ) insgesant Einwohner ) insgesast Einwohuer1)
1 (00 DM oM 1 000 DM oM 1 000 DM DM
Bffentliche Fursorge
Offene Furserge 31 536" ) 0,61 9 407 0,18 22 128 0,43
Geschlossene Fiirserge 21 793%1%) | 0,41 6 194 0,12 15 599 0,29
Zusammen 53 328 1,02 15 681 9,30 37 127 0,72
Tbe - Hilfe
Offene Tbo-Hilfe 3 348°) 0,07 428 0,0 2 921 0,06
b
Geschlossene Tho-Hilfe 18570 ) 0,03 990 0,02 867 0,01
Zusammen 5 205 9,10 1 418 0,03 3 787 0,07
Sonstige Leistungen
Krankenversorgung gem. LAG 8@]6) 0,01 2®]d) 0,00 600 0,01
#Ursorgcorziéhung 654 0,01 109 9,00 545 0,01
Zusammen 1 461 0,02 316 0,00 1 145 0,02

1) BevSlkerungsstand am 31,3,1960 (52 113 €00), -
_a) Einsehl. Krankenversorgung ges, LAG in Hamburg, - b) Eizschl, Kosten der Firsergesrziehung fur Zugewenderte im Hamburg, -

¢) Ohne Hamburg, - d) Eimschl, Erstattung zur Krankenversorgung gem, LAS in Mamburg.
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X. Leistungen der &ffentlichen Fiirsorge fir Zugewanderte
3. Wegen Zuzug aus der sowjetischen Besatzungszone Deutschlands, dem Sowjeteektor von Berlin und den Vertreibungsgebieten durch Gewkhrumg einmaliger Unterstiitzung
der offenen wirtschaftlichen Fiirsorge unterstlitzte Haushaltsvorstlinde bzw, Einzelunterstlitzte im Bundesgsbiet (ohne Saarland und Berlin) imJahre 1958/59
nach Familientyp und Art der Ausgabe, filr die die Unterstlitzung gewihrt wurde

88 -

Geschlecht Laufend unterstiitzte Haushaltevorstlinde bzw, Einzelunterstiitzte Nicht laufend unterstiitzte Haus-
Familientyp des ohne anderweitiges Einkommen . mit anderweitigem Einkommen haltsvorstinde bzw, Einzelunierstiitzte
Haushalts darunter wegen Zuzug aus darunter wegen Zuzug aus darunter wegen Zuzgghaus
Art der Ausgabe, fiir vorstanc'ks ine- der Sowjotzc.mo den Vertrei- ine- der Sowjotz?ne den Vertrei- ins- ‘-’.r So-jetzo.m den Vertrei-
die Unterstiitzung baw, Ein- | gesami und dem Sow_]ot;- bungsgebieten gesamt und dem Sowjet- bungsgebieten gesant und des Sowjet- bungsgebisten
zelunter- sektor von Berlin sektor von Berlin ssktor von Berlin
gewdhrt wurde atiitzten Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Adzahl vH
Unterstlitzte Einzel- minnlich 4 056 29 90,7 14 0,3 3042 18 0,6 6 0,2 % 794 287 5,0 64 | 1,1
psrsonen weiblich | 10 634 34 0,3 56 ‘8,5| 8955 9 0,1 16 0,2 | 13350 105 0,8 118 | 0,9
Allein unterstiitzte miinnlich 2134 18 0,8 61 2,91 4234 15 0,4 24 0,6 5 504 121 2,2 137 ] 2,5
Ehepaare weiblich 23 - - - - 49 - - - - 98 1 1,0 2 2,0
Ehepaars mit Minder- ménnlich 2 263 21 0,9 23 1,0 | 3656 23 | o6 k1 0,8 7 831 420 5,4 %57 | 4,6
jihrigen 1) weiblich 93 2 2,2 -7 - 98 - - - | - 213 6 2,8 11 9,5
Elterntaile mit Minder- minnlich 102 1 Lo o - 1 - 91 - - - - 131 8 6,1 3| 2,3
jihrigen 1) weiblich 6 262 51 0,8 51 0,8 3074 16 0,5 14 0,5 3 256 91 2,8 92| 2,8
Sonstige Mehrpersonén- minnlich N 3 0,9 13 3,9 532 2 0,4 7 1,3 810 43 5,3 Vil 9,5
haushaltungen weiblich 710 13 1,8 15 2,1 694 8 1,2 2 0,3 1 001 19 4,9 60 | 6,0
Zusammen ménnlich 886 | 72 0,8 111 1,2 | 11 55% 58 0,5 68 0,6 | 20070 879 4,4 638 | 3,2
weiblich | 17 722 100 0,6 122 0,7 | 12 870 33 0,3 32 0,2 | 17 918 222 1,2 3| 1,5
Kleidung, Wische, Schuhwerk 9 006 41 0,5 70 0,8 6794 27 0,4 32 9,5 8 280 138 1,7 2t | 1,5
Bettwiische, Bettzeug 1 106 27 2,4 29 2,6 883 5 0,6 10 1,1 1214 161 | 13,3 12% | 10,3
Hausrat 654 73 11,2 A 10,9 394 26 6,6 20 5,1 1 610 446 27,7 401 | 24,9
Winterfeuarung 14 715 42 0,3 66 0,4 | 14 854 25 90,2 39 0,3 | 18 921 8 0,5 u5 | o,8
- Arfeits~ und Berufskleidung usw, 138 3 2,2 - - 296 - - 2 0,7 551 57 110,3 61 1,1
Ausbildung 103 2 1,9 1 1,0 415 2 0,5 1 0,2 183 7 3,8 sl 4,4
Hauspflege 58 - - 3 5;2 56 - - - - 140 4 | 29 - -
Reise, Transport, Uszug 435 12 2,8 20 4,6 310 5 1,6 7 2,3 1 400 133 9,5 "120 | 8,6
Bestattung 151 - - - 64 - - - - 283 - - - -
Uberbrickungsbeihilfe {Lebensunterbalt) 578 10 1,7 7 1,2 625 9 1,4 2 0,3 6 089 297 4,9 %2 | 2,5
Senstige Belastungen 758 3 0,4 8 1,1 665 2 0,3 4 0,6 1323 23 1,7 22| 1,7
Zusammen 27 702 213 0,8 275 1,0 | 25 356 101 c,4 17 0,5 | 39 994 1352 3,4 1100 | 2,8




	Inhalt
	Vorbemerkung
	Tabellenteil
	I. Bevölkerungsstand und natürliche Bevölkerungsbewegung der Vertriebenen und Zugewanderten
	1. Wohnbevölkerung und Vertriebene am 31. Dezember 1959 nach Ländern
	2. Entwicklung der Zahl der Vertriebenen im Jahre 1959 nach Ländern
	3. Wohnbevölkerung und Vertriebene in den kreisfreien Städten und Landkreisen 1957 - 1959 
	4. Wohnbevölkerung und Vertriebene im Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) am 31.12.1959 nach Altersgruppen und Geschlecht
	5. Vertriebene in den 53 Gemeinden mit einer Wohnbevölkerung von 100 000 und mehr Einwohnern am 30. Juni 1960 nach der Einwohnerzahl (Gebietsstand: 30.6.1960)
	6. Vertriebene unter den Gestorbenen im Bundesgebiet ohne Berlin im Jahre 1958 nach Alters- und Geburtsjahren und Familienstand
	7. Eheschließungen in den kreisfreien Städten und Landkreisen der Länder im Jahre 1958 nach der Vertriebeneneigenschaft der Ehegatten
	8. Geburten und Sterbefälle der Vertriebenen, der Zugewanderten und der Gesamtbevölkerung nach Ländern
	a) im 1. Vierteljahr 1959 
	b) im 2. Vierteljahr 1959 
	c) im 3. Vierteljahr 1959
	d) im 4. Vierteljahr 1959 
	e) im Jahre 1959

	9. Geburten und Sterbefälle der Gesamtbevölkerung, der Vertriebenen und Zugewanderten im Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 1950 - 1959 
	10. Lebendgeborene, Gestorbene und Geburtenüberschuß der Vertriebenen und Zugewanderten im Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 1950 - 1959

	II. Zuwanderung aus der sowjetischen Besatzungszone Deutschlands und dem Sowjetsektor von Berlin über die Bundesnotaufnahme-Dienststellen
	1. Von den Bundesnotaufnahme-Dienststellengeprüfte und eingewiesene Personen in den Jahren 1959 und 1960
	2. Einweisung der bei den Bundesnotaufnahme-Dienststellen aufgenommenen Personen in den Jahren 1959 und 1960 nach Ländern 
	3. Bei den Bundesnotaufnahme-Dienststellen Gießen, Uelzen und Berlin (West) aufnahmesuchende Personen im 1. Vierteljahr 1960
	a) nach Altersgruppen
	b) nach dem Wohnsitz am 1.9.1939 und der Religionszugehörigkeit
	c) nach Bevölkerungsgruppen
	d) Erwerbspersonen nach Berufsabteilungen, ausgewählten Berufsgruppen und Berufen sowie nach der Stellung im Beruf 

	4. im 2. Vierteljahr 1960
	a) nach Altersgruppen
	b) nach dem Wohnsitz am 1.9.1939 und der Religionszugehörigkeit
	c) nach Bevölkerungsgruppen
	d) Erwerbspersonen nach Berufsabteilungen, ausgewählten Berufsgruppen und Berufen sowie nach der Stellung im Beruf

	5. im 3. Vierteljahr 1960
	a) nach Altersgruppen
	b) nach dem Wohnsitz am 1.9.1939 und der Religionszugehörigkeit
	c) nach Bevölkerungsgruppen 
	d) Erwerbspersonen nach Berufsabteilungen, ausgewählten Berufsgruppen und Berufen sowie nach der Stellung im Beruf 

	6. im 4. Vierteljahr 1960
	a) nach Altersgruppen
	b) nach dem Wohnsitz am 1.9.1939 und der Religionszugehörigkeit 
	c) nach Bevölkerungsgruppen
	d) Erwerbspersonen nach Berufsabteilungen, ausgewählten Berufsgruppen und Berufen sowie nach der Stellung im Beruf

	7. im Jahre 1960
	a) nach Altersgruppen 
	b) nach dem Wohnsitz am 1.9.1939 und Religionszugehörigkeit 
	c) nach Bevölkerungsgruppen
	d) Erwerbspersonen nach Berufsabteilungen, ausgewählten Berufsgruppen und Berufen sowie nach der Stellung im Beruf


	III. Vertriebene und Sowjetzonenflüchtlinge unter den im Bundesdienst beschäftigten Beamten, Angestellten und Arbeitern
	a) am 2. Oktober 1959
	b) am 2. Oktober 1960

	IV. Arbeitslosigkeit der Vertriebenen
	1. Arbeitslose Vertriebene nach Ländern und Stichtagen 1959 Und 1960 
	2. Arbeitslose Vertriebene am 31. März und am 30. September 1960 nach Geschlecht und nach Ländern
	3. Arbeitslose Vertriebene nach Berufsgruppen
	a) am 31. März 1960 
	b) am 30. September 1960 

	4. Arbeitslose Vertriebene nach Berufsgruppen und nach Ländern
	a) am 31. März 1960
	b) am 30. September 1960


	V. Wohnraumvergaben im Jahre 1959
	1. Wohnraumvergaben an Vertriebene, Zugewanderte und zurückgeführte Evakurierte nach Ländern
	2. Wohnraumvergaben an Vertriebene, Zugewanderte und zurückgeführte Evakuierte nach Ländern und Gemeindegrößenklassen
	3. Wohnraumvergaben im Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) an Vertriebene, Zugewanderte und zurückgeführte Evakuierte
	4. Vergebene Räume und Personen je Raum nach Personengruppen und Ländern

	VI. Vertriebene und Zugewanderte im Bauhauptgewerbe Ende Juli 1959
	1. Vertriebenenbetriebe und Zugewandertenbetriebe im Bauhauptgewerbe nach Betriebsgrößenklassen imd Ländern
	2. Beschäftigte in Vertriebenen- und Zugewandertenbetrieben des Bauhauptgewerbes nach Betriebsgrößenklassen und Ländern

	VII. Bewilligungen im öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau 1959
	1. Vorbehaltene und zweckgebundene Wohnungen im öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau 
	2. Finanzierungsquellen der nur mit öffentlichen Baudarlehen vollgeförderten reinen Wohnbauten nach Bauherren (Neubau)
	3. Zweckbindung der Wohnungen in vollgeförderten reinen Wohnbauten insgesamt nach Bauherren - Förderung durch öffentl. Baudarlehen (§ 42 (1) II. Wo Bau G) allein, durch Aufwendungsbeihilfen (§ 42 (6) II. Wo Bau G) allein und durch öffentl. Baudarlehen und Aufwendungsbeihilfen gemischt - Erstbewilligungen - Neubau und Wiederaufbau

	VIII. Vertriebenen-, Zugewanderten- und Sowjetzonenflüchtlingsbetriebe in der Industrie
	1. Anzahl, Beschäftigte und Umsatz der Betriebe insgesamt, der Vertriebenen-, Zugewanderten- und Sowjetzonenflüchtlingsbetriebe in der Industrie des Bundesgebietes (ohne Saarland und Berlin) im September 1959 nach ausgrwählten Industriegruppen und -zweigen und nach Ländern
	2. Anzahl, Beschäftigte und Umsatz der Betriebe insgesamt, der Vertriebenen-, Zugewanderten- und Sowjetzonenflüchtlingsbetriebe in der Industrie des Bundesgebietts (ohne Saarland und Berlin) im September 1959 nach ausgrwählten Industriegruppen und -zweigen und nach Betriebsgrößenklassen
	3. Anzahl, Beschäftigte, Umsatz, Beschäftigte und Umsatz je Betrieb sowie Umsatz je Beschäftigten der Betriebe insgesamt, der Vertriebenen-, Zugewanderten- und Sowjetzonenflüchtlingsbetriebe in der Industrie des Bundesgebieten (ohne Saarland und Berlin) im September 1959 nach Ländern
	4. Anzahl, Beschäftigte, Umsatz, Beschäftigte und Umsatz je Betrieb sowie Umsatz je Beschäftigten der Betriebe insgesamt, der Vertriebenen-, Zugewanderten- und Sowjetzonenflüchtlingsbetriebe in der Industrie des Bundesgebietes (ohne Saarland und Berlin) im Spetember 1959 nah ausgewählten Industriegruppen und -zweigen

	IX. Konkurse und Vergleichsverfahren bei Vertriebenen und Zugewanderten
	1. Konkurse und Vergleichsverfahren im Bundesgebiet ohne Berlin 1957 bis 1959 nach Wirtschaftsgruppen der Gemeinschuldner
	2. Konkurse und Vergleichsverfahren im Bundesgebiet ohne Berlin 1957 bis 1959 nach der Rechtsform der Gemeinschuldner

	X. Leistungen der öffentlichen Fürsorge für Zugewanderte
	1. Öffentliche Fürsorge und Tbc-Hilfe für Zugewanderte im Bundesgebiet (ohne Saarland) einschl. Berlin (West) im Rechnungsjahr 1959 nach Ländern, kreisfreien Städten und Landkreisen
	2. Gesamtausgaben und Gesamteinnahmen der öffentlichen Fürsorge und Tbc-Hilfe sowie für sonstige Leistungen für Zugewanderte im Bundesgebiet (ohne Saarland) einschl. Berlin (West) im Rechnungsjahr 1959 nach Ländern, kreisfreien Städten und Landkreisen
	3. Wegen Zuzug aus der sowjetischen Besatzungszone Deutschlands, dem Sowjetsektor von Berlin und den Vertreibungsgebieten durch gewährung einmaliger Unterstützungen der offenen wirtschaftlichen Fürsorge unterstützte HV bzw. Einzelunterstützte im Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) im jahre 1958/59 nach Familientyp und der Art der Ausgabe, für die die Unterstützung gewährt wurde




